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B II/04
Akten des Präfekturrats
01.01.1798 - 31.12.1803

B II/04.001
1800 Juli 16., Chur

Eine deutsche Uebersetzung der zum Druck bestimmten Verordnung
von Generalleutnant Lecourbe

womit dieser einen provisorischen Präfekturrat bestimmt mit Gaudenz
Planta-Samedan als Vorsitzendem und den folgenden Mitgliedern:
Jakob Bavier, Chur; Martin Bavier, Chur;  (Leonhard) Janett, Fideris;
Meinrad Buol, Parpan; (Johann Baptist) Schreiber, Thusis; Christian
Caprez, Trin (fälschlicherweise für Tamins); Math. Anton Caderas,
Ladir.
Vgl. die französische Version als Kopie des Originals, signiert von
Platzkommandant Terrier,
in BB I 20. 1, 5 und 6.

16.07.1800

B II/04.002
1800 Juli 17., Chur

Aloys Jost und Christian Hartmann Schatz, Zizers, an die
Provisorische Landesregierung Bündens (den Präfekturrat)

Bitte um Intervention der Regierung, damit zwischen den im Frühjahr
1799 zum zweiten Mal geschädigten Interpellanten und der
Gemeinde Zizers eine gütliche Uebereinkunft erreicht werden kann.

17.07.1800

B II/04.003
1800 Juli 18., Chur

Munizipalität Chur an Präfekturrat

Bitte um Proklamation des Platzkommandanten bez. Abgabe von
Wein angesichts des allgemeinen Mangels und ständiger Nachfrage
durch die Truppen. Bitte um Requisition von Wartwägen in den
benachbarten Gemeinden.
Unterzeichnet: (Alexander) Schorsch, Sekretär.

18.07.1800
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B II/04.004
1800 Juli 24. / 25. (6. Thermidor), (Chur) / Feldkirch

Elisabeth Heim an General Molitor

Bittschrift für ihren Gatten Simon Heim, der, aus Salins geflüchtet,
beim 2. Einmarsch der Franzosen im Juli 1800 Chur wieder verlassen
hat, weil er Repressalien befürchtet. Die Bitte um eine gefahrlose
Rückkehr ist provisorisch gewährt und unterzeichnet vom
kommandierenden General der 1. Division, Molitor.

24.07.1800 - 25.07.1800

B II/04.005
1800 Juli 31., Chur

Bescheinigung der Claudia Reidt

zur Zahlung einer Schuld bei Ulrich Bärtsch.

31.07.1800

B II/04.006
1800 August 9., Malans

Ambrosi Boner, Präfekt des Distrikts Untere Landquart, an Florian
Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anfrage betr. der Bezahlung von Botendiensten und der Möglichkeit,
einen Sekretär anzustellen.

09.08.1800

B II/04.007
1800 August 9., Chur

Liste der Munizipalitäten und ihrer Mitglieder im Distrikt Plessur,

aufgestellt von Florian Fischer, Distriktspräfekt.

09.08.1800

B II/04.008
1800 August 16., Thusis

F. Conrad-Baldenstein, Präfekt des Distrikts Heinzenberg

6 Punkte-Programm für eine "gute oekonomische Verwaltung" resp.
für eine kontrollierte und transparente Organisation der Leistungen für
das Militär (Einquartierungen, Durchmärsche usw.), dargestellt am
Beispiel des Distrikts Heinzenberg. Erwähnt: Leutnant Antieni, Tartar.

Beilage: a)  Kopie durch  Generalsekretär M. Joos (als Muster für
andere Distrikte).

16.08.1800
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B II/04.009
1800 August 22., Chur

Lauvray, Bataillonschef, an Präfekt(urrat?) in Chur

Begleitworte zu Schreiben der Munizipalität Thusis sowie des
dortigen Truppenkomman-danten, die sich widersprechen sollen.

22.08.1800

B II/04.010
1800 August 31., Malans

Ambrosi Boner, Präfekt des Distrikts Untere Landquart, an Florian
Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der Verwendung einer "Chaise" von Denz, Chur, durch den
Platzkommandanten von Maienfeld resp. deren Verschwinden und
die Nichtverantwortlichkeit der M. Maienfeld.

31.08.1800

B II/04.011
1800 September 4., Chur

Gaudenz Planta an (die Deportierten in Innsbruck)

Wünsche des Präfekturrats für ihre Freilassung und Versicherung
erneuter Vorstellungen bei General Moreau; Hinweis auf Beilage als
weiterer Demarche.

Beilagen: a) Kopie eines Erlasses des Präfekturrats vom 4.
September 1800, wonach       die namentlich angeführten
(Oesterreichischgesinnten) sich zweimal  täglich bei ihren
Munizipalitäten zu melden haben, solange, bis die  Deportierten aus
Innsbruck entlassen seien. Es betrifft dies:

 Landeshauptmann P. Anton Riedi
 Landrichter Christoph Toggenburg
 Johann Georg Toggenburg
 Landammann Christoph Marchion, Donath,
 dessen Sohn Landvogt Christian Marchion
 Bundslandammann Johann Ulrich Salis-Seewis
 Bundspräsident Andreas Salis
 Baron Gubert Salis-Haldenstein
 Major Planta, Haldenstein
 Heinrich Salis-Zizers
 Franz Simeon Salis-Zizers
 Landammann Valentin Roffler, Fideris

 Auf dem gleichen Blatt die Instruktion an die betroffenen
Munizipalitäten  betr. der Aufsicht über vorerwähnte Personen.

 b)  Zugehöriger Briefumschlag.

04.09.1800
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B II/04.012
1800 September 7., Reichenau

Peter Lamalta (Zöllner) an Munizipalität Tamins

Zusammenstellung der Ausgaben für die französischen Truppen
anlässlich ihres Einmarsches vom 20. Juli 1800: für Heu,
Lebensmittel, Verbandzeug, Kerzen.

07.09.1800

B II/04.013
1800 August 13. - September 12.

"Ausfuhr Journal in Malans"

Register der 365 Personen, die in Malans Korn, Roggen und Salz
ausgeführt haben. Mit Angabe des Quantums. Vgl. BB I 4, S.291.

13.08.1800 - 12.09.1800

B II/04.013A
1800 September 27., Roveredo

Ercole Ferrari, Präfekt des Distrikts Moesa, an die Munizipalitäten
seines Distrikts

Bekanntmachung der Vorsichtsmassnahmen des Präfekturrats vom
24. September 1800 bez. des Viehtransports auf den nächsten Markt
in Lugano.

27.09.1800

B II/04.013B
1800 September 29., Somvix

Betr. Medelser Zoll: Bürgschaft von Jakob Elmer und Joh. Rudolf
Freitag von Elm, Canton Linth, den Zoll für die Glarner Handelsleute
zu bezahlen, mit Hinweis auf "Vorstellungen" an zuständiger Stelle.

29.09.1800

B II/04.014
1800 Oktober 2., Chur

Matthäus de Joh. Ulrich Bauer an Florian Fischer, Präfekt des
Distrikts Plessur

Betr. einer Forderung an a.Pfleger Jakob Mathis.

02.09.1800
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B II/04.015
1800 Oktober 2., Chur

R(udolf) B(auer) an Präfekturrat

Bitte um Entschädigung durch den Präfekturrat / die Landeskasse für
Leistungen während der Interinalregierung: Errichtung des Magazins
und Lieferungen von Pallisaden für die Untere Brücke im Januar 1799
(Kriegsrat); Holz für die k.k. Bäckerei bis Juli 1800; Heulieferungen im
Zusammenhang mit dem Durchmarsch der Russen im September
1799.

02.10.1800

B II/04.016
1800 Oktober 10., Graz

Bündner Geiseln an Graf Welsperg (Welsberg)

Abschrift der Bittschrift betr. Rückkehr in die Heimat.
Unterzeichnet: P(lanta) und V(ieli).

10.10.1800

B II/04.017
1800 Oktober 14., Chur

Johann Simeon Rascher, Präsident der Munizipalität Chur

bescheinigt eine Forderung des Jakob Mathis von Grüsch an den
Werkmeister Simeon Schmid.

14.10.1800

B II/04.018
1800 Oktober 15., Poschiavo

Abschrift einer Regelung des Zolls in Brusio.

Unterzeichnet: Pietro R(?). Olg(i)ati, Podestà; Pietro Mingotti; Antonio
Olg(i)ati.

15.10.1800

B II/04.019
1800 Oktober 16., Chur

Salome Rauch, geb. Köhl, an Munizipalität Chur

Bitte um Ausrichtung der Einquartierungskosten für einen
verstorbenen französischen Offizier, für welche Hauptmann Martin
Buol aufkommen sollte.
Nachschrift vom 31. Januar 1801: Anweisung der Munizipalität Chur
an den Vogt J. Anton Pestalozzi, Martin Buol zur Tilgung der Schuld
anzuhalten. (Vgl. Nr. 198A)

16.10.1800
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B II/04.020
1800 Oktober 15., 20., 21., Bonaduz und Chur

Antworten bez. Forderungen des Wieland Buchli, Versam, von
Mathias Anton Bieler, der Munizipalität Bonaduz und Matthias
Candrian. (3 Aktenstücke)

15.10.1800 - 21.10.1800

B II/04.021
1800 Oktober 26., Graz

P.C.C. Planta und G.A.Vieli an den Reichsgrafen (Welsberg)

Begründete Bitte um Erhöhung des Taggeldes für die Bündner
Geiseln zwecks Befriedigung der allernötigsten Bedürfnisse.
Rückseite: Per Gubernatorem Ducatus Styriae wird die Weiterleitung
des Gesuchs um Winterkleidung bestätigt; die Erhöhung des
Taggelds liegt nicht in der Kompetenz der örtlichen Behörde.
Unterzeichnet: Karl Traub.

26.10.1800

B II/04.022
1800 Oktober 23., 26., Domat-Ems

Forderung des Johann Jakob Baschnonga

an Leonhard Schneller von Tamins für eine Restschuld vom Kauf
zweier Ochsen.

23.10.1800 - 26.10.1800

B II/04.024
1800 Oktober 9. - 29.

Zusammenstellung der aus den verschiedenen Distrikten
eingegangenen Requisitions-lieferungen (Betten, Bettzeug, Hemden).

Beilage: a) Kopie der "Spezification des bis 10. Oktober
eingebrachten Bettzeugs" von Churer Einwohnern.

09.10.1800 - 29.10.1800
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B II/04.024A
1800 September 3. - Oktober 27., Nufenen / Andeer

Akten zum Prozess gegen Giovanni Antonio Paggio von Isola, Val
San Giacomo, verhaftet im Misox am 3. September 1800
Angeklagt verschiedener Diebstähle, bes. der Entwendung eines
Pferds des Hans Simmen, gestohlen ab der Splügner Weide.
Urteil des Distriktsgerichts Andeer vom 24. Oktober 1800. Ankläger:
Landammann Johann Catrina; Verteidiger: Podestà Christian Piccoli.

Strafe: Todesstrafe (nach Malefizordnung von 1767), gemildert in
24jährige Kettenstrafe.
Durchführung: Ueberstellung an den Präfekturrat in Chur, der den
Verurteilten in ein Zuchthaus der Helvetischen Republik abliefern
lassen soll.
Gerichtsschreiber: Simon Janigg.

Beilage: a) Prozessakte im Doppel ab 15. September 1800 aus
Andeer.

03.09.1800 - 27.10.1800

B II/04.025
1800 Oktober 27.

Briefumschlag

adressiert an Herrn de Planta, Bevollmächtigter der Bündner
Deportierten zu Graz. Laut Notiz von des Erzherzogs Carl Königlicher
Hoheit.

27.10.1800

B II/04.025
1800 November 3., Chur

Leonhard Kaufmann, Tamins, an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Dringende Bitte, ihm zum Geld für einen Ochsen zu verhelfen, den er
der Gemeinde Tamins im Juli 1800 verkauft hat, um die Franzosen zu
befriedigen.

03.11.1800

B II/04.026
1800 November 5., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Bestätigung, dass das Vieh - abgesehen von der als nicht ansteckend
geltenden Klauenkrankheit - gesund sei.

05.11.1800
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B II/04.027
1800 November 2. / 3. / 8.

Drei Listen - "Gewichtsnota"-  bez. der Menge Roggen und Kernen,
die der Präfekturrat an die franz. Truppen geliefert hat.
Zusammenstellung der in- und ausländischen Lieferanten.

02.11.1800 - 08.11.1800

B II/04.029
1800 November 14., Chur

Abschrift des Reglements des Präfekturrats für die Bedingungen
einer Lieferung von 100 Tieren an die französische Armee.

Unterzeichnet: Gaudenz Planta.
Von Davrange - Kermont, Commissaire ordonnateur, genehmigt.
Approbiert und zur Ausführung freigegeben von Grouchy, General
(par interim).
Auf der vierten Seite ist die Kopie als mit dem Original
übereinstimmend bezeugt von P. A. de Toggenburg, Präsident des
Kleinen Rats des Kantons Graubünden, und versehen mit dem
Kantonssiegel von 1803.

14.11.1800

B II/04.030
1800 November 15., Tamins

Munizipalität Tamins an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Bitte, der Forderung des Paulus Schmidt zur Erfüllung zu verhelfen:
für Lebensmittel, die er 1798 an Anthieni, Kommandant auf dem
Kunkelspass, geliefert hat, sowie für 440 Pfund Rindfleisch, das im
August 1799 für das Hochgericht an österreichisches Militär
abgegeben wurde. Vgl. 122, 129B.

15.11.1800

B II/04.031
1800 November 13., Chur

Davrange - Kermont, Commissaire ordonnateur, an Grouchy,
Commandant en Chef  (Kopie)

Angesichts der Widerstände, die einer zweiten Fleischrequisition im
Volk erwachsen würden, wird die Lieferung von 100 Tieren unter
genauen Bedingungen und gegen Bezahlung durch die Compagnie
Olry (vgl. Nr. 29) vorgeschlagen und von Grouchy akzeptiert.

13.11.1800
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B II/04.031
1800 November 17., Chur

Johann de Jeremias Laurer an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Abschlagen der von Jakob resp. Joh. Bapt. Bavier angekündigten
Schatzung im Zusammen-hang mit dem Kapital, das Landrichter J.
Th. Castelberg den Gemeinen Landen schuldet und für welches
Laurer bürgt.

17.11.1800

B II/04.032
1800 November 17., Chur

Christian Pellizzari an Präfekturrat

Betr. des präfekturrätlichen Gutachtens zu der von ihm eingereichten
Rechnung für Häute, Mehl, Korn und Heu sowie zu seinem Gehalt als
Verpflegungskommissär und demjenigen seiner Gehülfen.

17.11.1800

B II/04.033
1800 November 18., Haldenstein

Christian und Thomas Lütscher an Florian Fischer, Präfekt des
Distrikts Plessur

Bitte um Eintreibung einer Schuld bei Jörg Rath / Reth (?), Chur (?).

18.11.1800

B II/04.034
1800 November 18., Trimmis

Lorenz Schmid an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Begründete Wiederholung seiner Demission als Munizipalist.

18.11.1800

B II/04.035
1800 November 24., Parpan

Munizipalität Parpan an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Weigerung der Einwohner, die Befehle der Munizipalität resp.
des Präfekturrats zu vollziehen, mit vorgebrachter Entschuldigung, für
Podestà Pellizzari Heu führen zu müssen.

24.11.1800
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B II/04.036
1800 November 24., Chur

L. Blanchard, Commissaire des Guerres, an Gaudenz Planta

Betr. Lieferung und Bezahlung von Verpflegung, speziell von Fleisch,
an die französischen Truppen. Erwähnt: Davrange - Kermont,
Commissaire Ordonnateur.

24.11.1800

B II/04.037
1800 November 26., Chiavenna

Devrigny an Gemeindepräsident von Vicosoprano

Aufforderung, innerhalb von fünf Tagen 350 Paar solide, genagelte
Schuhe für die Truppen anfertigen zu lassen. Angedrohte Strafe im
Verzögerungsfall.
Beilage: a) Befehl Devrignys vom 19. Frimaire / 10. Dezember an den
Gemeindepräsidenten  von Vicosoprano, die Schuhe unverzüglich
nach St.Moritz zu liefern.

26.11.1800

B II/04.038
1800 Dezember 1., Chur

Präfekturrat an F. Conrad-Baldenstein, Präfekt des Distrikts
Heinzenberg

Betr. der Uebernahme eines Amts (als Vorspannkommissär, vgl.
Rückseite) durch a.Statt-halter Christian Hosang (Thusis).
Unterzeichnet: M.A.Caderas in Abwesenheit von Gaudenz Planta;
Otto, Sekretär.

01.12.1800

B II/04.039
1800 Dezember 1., Graz

Verzeichnis derjenigen Bündner Geiseln, die einen Vorschuss für die
Anschaffung nötiger Kleider brauchen.

01.12.1800

B II/04.040
1800 Dezember 4., Chur

Otto Pestalozzi, Friedensrichter, an Florian Fischer, Präfekt des
Distrikts Plessur

Betr. der Forderung der Anna Barbara Dietrich gegenüber Johannes
Manzanell für Ammendienst.

04.12.1800
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B II/04.041
1800 Dezember 5., Chur

Generalstab N.N. an Gaudenz Planta

5itte um die Möglichkeit, die Pferde von 7 Husaren der Ordonnanz
General Morlots mit Stollen-Hufeisen zu beschlagen.

05.12.1800

B II/04.042
1800 Dezember 5., Chur

Malet, Brigadegeneral, an Gaudenz Planta

Bitte, 4 Husarenpferde seiner Ordonnanz mit Stollen-Hufeisen
beschlagen zu lassen.

05.12.1800

B II/04.043
1800 Dezember 8., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Kopie des Mehrens in der Gemeinde vom 7. Dezember 1800 betr.
Forderungen von Schreiber Peter Fluri Gadient (von Says) und N.N.,
Ratwirt in Zizers, an die Gemeinde Trimmis.
Erwähnt: Oberst Mayer von Trimmis.
Unterzeichnet: Lorenz Schmid.

08.12.1800

B II/04.044
1800 Dezember 8., Thusis

Christian Hosang an F. Conrad-Baldenstein, Präfekt des Distrikts
Heinzenberg

Demission als Vorspannkommissär.

08.12.1800

B II/04.045
1800 Dezember 10., Chur

Jakob Bavier an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Forderung von Joh. Bapt. Bavier gegenüber a.Stadtvogt Laurer.

10.12.1800
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B II/04.046
1800 Dezember 15., Chur

Otto Pestalozzi, Friedensrichter, an Florian Fischer, Präfekt des
Distrikts Plessur

Betr. Forderung der Teilhaber von Reichenau - Frau
Obristzunftmeisterin von Pestalutz (Pestalozzi), Frau Obersti Buol,
Otto Pestalozzi - gegenüber Joseph Anthon Schättler (Schettler) von
Dresnerberg (Triesenberg), z.Zt. Wirt auf der grossen Rüfi, der mit
Zinsen im Rückstand ist. Erwähnt: Johannes Baumgärnter aus dem
Kanton Linth.

15.12.1800

B II/04.047
1800 Dezember 16., Chur

Johann Christian Schurr (Tschurr), Wundarzt, an Präfekturrat

Attest für a.Bundslandammann Joos Schatz, St.Peter, dass bei
seinem Zustand eine Reise lebensgefährlich wäre.

16.12.1800

B II/04.048
1800 Dezember 17., Chur

General Morlot an Gaudenz Planta

Aufforderung, die Artillerierpferde, die für die Splügenpassage
bestimmt sind, so schnell als möglich beschlagen zu lassen

17.12.1800

B II/04.049
(1800 Dezember 17., Chur)

Präfekturrat an den Kommandanten der Artillerie in Zizers

Betr. der Massnahmen für das Beschlagen der Pferde und
diesbezüglicher Bezahlung.

17.12.1800

B II/04.050
1800 Dezember 21., Sent

Gemeinde Sent an Gaudenz Planta

Bestätigung des Empfangs von Weisungen von Planta betr. Lieferung
von Schlachtvieh, Brot und anderen Waren für die französischen
Truppen.
Unterzeichnet: Joh. Bardolla.

21.12.1800
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B II/04.051
1800 Dezember 21., Davos

Anton Herkules Sprecher an Gaudenz Planta

Schilderung der prekären Lage der Gemeinde Davos, v.a. in Bezug
auf die Leistungen für das Militär. Bitte, die Lieferungen für die
Truppen in Davos in Lenz oder in Schiers (statt in Maienfeld) abholen
zu dürfen.

21.12.1800

B II/04.052
1800 Dezember 25., Chur

General Morlot an Präfekturrat

Aufforderung, 250 neue Stollen-Hufeisen zu liefern für die 6.
Kompagnie des 8. Artillerie-regiments, die den Splügen passieren
soll.

25.12.1800

B II/04.053
1800 Dezember 26., Bergell Sotto Porta

Gemeinde Bergell Sotto Porta an Gaudenz Planta

Detaillierte Beschreibung der Belastungen durch die französischen
Truppen:
Lieferung von 350 Paar Schuhen an General Devrigny;
Munitionstransporte von Chiavenna ins Veltlin und über den Splügen;
Verpflegung der Truppen (550 Infanteristen sowie Husaren) ohne
Bezahlung - Bitte um diesbezügliche Verhaltensanweisungen;
Brotrequisitionen.
Bitte um freien Lebensmittelbezug aus Chiavenna und Chur..
Unterzeichnet: Antonio Toriani (Torriani); Giovanni Rodolfo
Scartacino (Scartazzini).

26.12.1800

B II/04.054
1800 Dezember 27., Zuoz

Paul Perini an (Gaudenz Planta)

Beschlüsse der Deputierten der vier Gemeinden von Suot Fontana
Merla betr. Errichtung eines Fuhrparks in Zuoz für die französischen
Truppen und Bereithaltung eines Boten in Susanna für Fussmärsche
nach Davos und Bergün. Als Park-Kommissär wurde für die Dauer
von sechs Tagen Hptm. Nicolin Schucan bestimmt. Danach muss La
Punt den Park-Kommissär stellen.

27.12.1800
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B II/04.055
1800 Dezember 29., Chur

Christian Pellizzari an Präfekturrat

Begleitschreiben zu eingereichten Abrechnungen. Betr. Abfassung
einer Obligation mit Rücksicht auf seine Kreditwürdigkeit.

29.12.1800

B II/04.056
1800 Dezember 30., Susch

Gemeinde Susch an Gaudenz Planta

Mitteilung der vielen durch den Krieg erlittenen Schäden, die die
Einwohnerschaft in Armut und Elend gestürzt haben. Bitte um Mitleid
und Beistand.
Unterzeichnet: G. Catzin im Namen der Dorfvorsteher und aller
Einwohner.

30.12.1800

B II/04.057
1800 Dezember 31., La Punt

Gemeinde La Punt an Gaudenz Planta

Der Vorstoss der Franzosen bis Sent, Scuol und Ramosch wurde mit
Vergnügen zur Kenntnis genommen. Bitte um Befreiung von der
Requisition ihrer in Zernez befindlichen Pferde, da sie nötig sind für
Fuhrleistungen zugunsten der (franz.) Truppen über den Albula.
Unterzeichnet: Nicolo Pirani im Namen der Dorfvorsteher.

31.12.1800

B II/04.058
1800 Dezember 31., Zuoz

Jan Ba. Rascher an Gaudenz Planta

Betr. Zurückweisung der Klagen der Gemeinde Pontresina wegen
mangelnder Fuhrleistungen. Es seien nur noch drei Ochsen in Zuoz
gewesen, und diese seien vom Militär nicht akzeptiert worden, da nur
Pferde erwünscht waren. Zudem hätte Zuoz täglich 18 Mann zur
Zerstörung der von den Oesterreichern errichteten Schanzen
bereitstellen müssen. Es herrscht Mangel an Korn und Mehl, sogar an
Saatgut.

31.12.1800
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B II/04.059
1801 Januar 1., Samedan

Gaudenz Planta an die Dorfmeister von La Punt-Chamues-ch

Auftrag, eine Quittung über den Empfang zweier Briefe an die
Dienstmagd von Peter
Albertini und an die Prov.Präfektur in Chur auszustellen und die
Adresse für die offizielle Post mitzuteilen. Rückseitig:
Empfangsbestätigung von Nuot Pirani, La Punt.

01.01.1801

B II/04.060
1801 Januar 2., Bever

J. Pool, Dorfmeister in Bever, an Gaudenz Planta in Zernez

Betr. Sendung eines Rinds im Wert von 300 Lire nach Zernez und
Bitte um Befreiung der Fuhrleistungspflicht nach Zernez, da beim
Fuhrpark von Samedan Mangel (an Zugtieren) herrscht.

02.01.1801

B II/04.061
1801 Januar 2., Samedan

Gemeindeverwaltung Samedan an Gaudenz Planta

Betr. Sendung von zwei requirierten Schlachtrindern für die
französische Armee, welche von Maira Bivrun namens ihres Bruders
Luc Petit Sütt bereitgestellt werden mussten.
Unterzeichnet: J. Baratti.

02.01.1801

B II/04.062
1801 Januar 2., (S-chanf)

Beleg der Gemeinde S-chanf für die requirierte Lieferung einer Kuh
und eines Jährlings nach Zernez.  Unterzeichnet: (?) Perini.

02.01.1801

B II/04.063
1801 Januar 3., Rhäzüns

Munizipalität Rhäzüns an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Gesundheitszustand des Viehs, bzw. gefallener Tiere im Stall
von Stefan Casentieri und Stefan Camenisch.
Unterzeichnet: Blasius Calietz (Caliezi).

03.01.1801
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B II/04.064
1801 Januar 3., Ftan

Gemeinde Ftan an Gaudenz Planta

Betr. Lieferung eines Ochsen und eines Rinds für die französische
Armee nach Zernez, um der Forderung nach Schlachtvieh im Umfang
von 600 Pfund Fleisch zu genügen.
Unterzeichnet: Steiven Nuotcla, Dorfmeister.

03.01.1801

B II/04.065
1801 Januar 5., Chur

Auszug aus dem Protokoll der Munizipalität Chur

Hinweis auf das Recht des Distriktspräfekten Florian Fischer, die
Wahl des Munizipalitäts-
präsidenten vorzunehmen, und diesbezügliche Mahnung zur baldigen
Erledigung.
Unterzeichnet: H. Pestalozzi, Sekretär.

05.01.1801

B II/04.066
1801 Januar 6., Samedan

Gio.Gmo. Maurizio, J. Molinari und Tomaso Scartazzin an Gaudenz
Planta in Zernez

Betr. Gesuch um Entschädigung für zwei von General Devrigny in
Zernez zurückbehaltene Rinder der Bergeller und um Empfehlungen
zur Einfuhr von Korn aus dem Mailändischen nach Sopra Porta und
Sotto Porta.

06.01.1801

B II/04.067
1801 Januar 7., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Meldung von krankem und gefallenem Vieh.
Unterzeichnet: Joh. Gadient, Sekretär.

07.01.1801
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B II/04.068
1801 Januar 7., Chur

Bekanntmachung des Präfekturrats betr. der von Salins resp.
St.Gallen zurückgekehrten

Geiseln
Auf Befehl von Divisionsgeneral Morlot haben alle Geiseln, die nicht
eine Bewilligung für eine Niederlassung in der Heimat haben, wieder
nach St.Gallen zurückzukehren, um die Befreiung der Geiseln in
Oesterreich nicht zu gefährden. Die Kontrolle wird den
Distriktspräfekten überbunden.
Unterzeichnet: M. Anton Caderas, Präsident; Martin Joos,
Generalsekretär. Die handschriftliche Kopie stimme mit dem
gedruckten Original überein.

07.01.1801

B II/04.069
1801 Januar 7. (17. Niv.), Bever

Diaire, Bataillonskommandant, an Gaudenz Planta

Antwort auf ein Schreiben Plantas mit der Auskunft über den Einsatz
der 28 von Bever geforderten Schlitten, die auf den folgenden
Morgen zu stellen sind.

07.01.1801

B II/04.070
1801 Januar 8., Chur

Matthäus de J.U. Bauer an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Bitte um Richtlinien / Formulare für die bevorstehende Schatzung (bei
Jakob Mathis).

08.01.1801

B II/04.071
1801 Januar 8., Chur

Joh. Bapt. Christ an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Bemerkungen zu seiner Auffassung bez. Amtsführung und Tätigkeit
in der Munizipalität Chur.

08.01.1801
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B II/04.072
1801 Januar 9., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

a.Stadtvogt Johannes Laurer schlägt Schatzung auf Gericht und
Recht ab. Die Munizipalität erbittet weitere Befehle.
Unterzeichnet: H. Pestalozzi, Sekretär.

09.01.1801

B II/04.073
1801 Januar 10., St.Gallen

Vincenz Salis, Benedict Caprez und Anton Michel an General Moreau

Abschrift des Briefes an Moreau, welcher gebeten wird, die Bittschrift
der Bündner Geiseln an Erzherzog Karl weiterzuleiten.
Rückseitig: Abschrift des Schreibens an Erzherzog Karl, mit der Bitte,
die Auswechslung der Geiseln, d.h. ihre Rückkehr in die Heimat, zu
befördern.
Die originalgetreue Abschrift ist am 10. Januar 1801 von Wegelin,
Sekretär der Munizipalität St.Gallen, bestätigt worden.

10.01.1801

B II/04.074
1801 Januar 11., Savognin

Gianantoni Pedretti an M.A. Caderas, Präsident des Präfekturrats

Betr. Klage der Savogniner, dass die Oberhalbsteiner Fuhrleute in
Chur mit ihren Ochsen und Pferden zurückgehalten und zu weiteren
Transporten gezwungen würden. Empfehlung für den Ueberbringer,
Otto Anton Spinatsch, falls diesem das gleiche Schicksal drohe.

11.01.1801

B II/04.075
1801 Januar 12. (22. Niv.), Chur

Kommandant der Artillerie N.N. (Clement?) an Präfekturrat

Betr. der Beschlagung von 58 Pferden resp. der Lieferung /
Bezahlung von Eisen und Nägeln.
Die Aufforderung ist vom Commissaire des guerres N.N. unterstützt
und signiert.

12.01.1801
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B II/04.075A
1801 Januar 12. (22. Niv.), Chur

Kommandant der Artillerie N.N. (Clement?) an den Kriegskommissär

Bitte, den Präfekturrat aufzufordern, die  6 Pferde, die anderntags
aufbrechen müssen, beschlagen zu lassen. Die Aufforderung ist vom
Commissaire des guerres N.N. unterstützt und signiert.

12.01.1801

B II/04.076
1801 Januar  13., Langwies

Munizipalität Langwies an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Stellung eines Pferds aus der Gemeinde in den Fuhrpark von
Chur.
Unterzeichnet: Daniel Pellizzari, Präsident.

13.01.1801

B II/04.077
1801 Januar 13., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass Ulrich Buol seinen Aufenthalt in Chur nimmt und sich
der geforderten Aufsicht durch die Munizipalität unterzieht.
Unterzeichnet: J.B. de Joh. Christ, Präsident.

13.01.1801

B II/04.078
1801 Januar 14., Chur

Präfekturrat an Anton Schorsch, Präfekt des Distrikts Glenner

Die Munizipalitäten des Distrikts sollen über den Distriktspräfekten die
Bons, die sie zur Zeit der Provisorischen Landesregierung 1799
(PLR) für Leistungen an das französische Militär erhalten haben, an
den Präfekturrat einsenden. Dieser wird sich für eine Einlösung
einsetzen.
Unterzeichnet: M.A. Caderas, Präsident; Otto, Sekretär.

14.01.1801
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B II/04.080
1801 Januar 14., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Unterstützung der beiden aus der Deportation zurückgekehrten
Christian Vonwald und Hans Schrofer. Erwähnt: Lorenz Schmid.
Unterzeichnet: Joh. Gadient.

14.01.1801

B II/04.080
1801 Januar 14., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. des Protests von a.Stadtvogt Laurer gegen die vorgesehene
(Bavierische) Schatzung, welche nicht dem Stadtgesetz entspreche.
Der Protest soll an  Präfektrat Jakob Bavier gehen; abschriftlich ist er
für Fischer beigelegt.
Unterzeichnet: Christ, Präsident.

Beilage: a)  Protestschreiben von Stadtvogt Johann de Jeremias
Laurer vom  12. Januar 1801, womit er die Schatzung verzögern will.
Daran angehef- tet ein erstes Begleitschreiben der Munizipalität Chur
vom 12. Januar 01  an Florian Fischer.

14.01.1801

B II/04.081
1801 Januar 16., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der Bons, die zur Zeit der Provisorischen Landesregierung 1799
(PLR) für Leistungen an die französischen Truppen eingegangen
sind. a.Oberzunftmeister M. Bauer, der diesbezüglich Auskunft geben
könnte, ist z.Z. unpässlich.
Unterzeichnet: H. Pestalozzi, Sekretär.

16.01.1801

B II/04.082
1801 Januar 16., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Klagen der Bevölkerung über Lasten der Einquartierung und
Plan zur Verbesserung.
Unterzeichnet: Christ, Präsident.

16.01.1801
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B II/04.083
1801 Januar 16., Ardez

Gemeinde Ardez an Gaudenz Planta in Samedan

Mitteilung, dass die Gemeinde Ardez die schriftlichen Anordnungen
befolgt habe, unter Applaus der Bevölkerung.
Unterzeichnet: Borthollo Mingiardi (Mengiardi), Dorfmeister.

16.01.1801

B II/04.084
1801 Januar 18., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass den Worten von Friedensrichter Fuchs und
Landschreiber Gadient auf der  Munizipalitätssitzung des Tages
Glauben zu schenken sei.
Unterzeichnet: Joh. Gadient, Präsident.

18.01.1801

B II/04.085
1801 Januar 18., Chur

Präfekturrat an die Geiseln in Oesterreich

Hinweis, dass der Brief der Geiseln vom 19. November 1800 erst im
späten Dezember eingetroffen sei. Aufzählung der Demarchen für die
Befreiung der Geiseln: Jost und Marc Anton Planta in Paris; Jost hat
schon in Lunéville mit Josèphe Bonaparte und Cobenzl gesprochen.
Cobenzl eher für Verschiebung des Austausches bis zum
allgemeinen Frieden. Präfekturrat hat an General Moreau
geschrieben, eine Abschrift davon ging an Generalstabschef
Dessolles. Unklarheit, ob Generale oder Bevollmächtigte den
Austausch negoziieren werden. Darum auch Schreiben an Josèphe
Bonaparte in Lunéville: die Befreiung sei in Wien unter Androhung
von Repressalien gegen die eigenen Untertanen zu fordern. Es sei
dem Präfekturrat nicht gestattet, direkt an den Kaiser in Wien zu
gelangen. Hinweis, dass die Geiseln, die von Salins und St.Gallen
zurückgekehrt sind, dahin gebracht wurden, sich auch an Thugut und
Cobenzl zu wenden, um baldige Befreiung zu erreichen. Der Wunsch
der Geiseln um Befreiung von Einquartierung in ihren Häusern konnte
nicht erfüllt werden. Hinweis auf weniger Truppendurchmärsche,
weniger Einquartierung, ausgenommen im Engadin, da das
Hauptquartier der Bündner Armee in Trient sei.

Beilage: a)  Briefumschlag mit Adresse.

18.01.1801
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B II/04.086
1801 Januar 19., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass die bisherigen drei Mitglieder der
Einquartierungskommission entlassen und zwei neue in den
Personen des a.Zunftmeister Joh. Simon Willi älter und Bernhard
Hitz ernannt seien.
Unterzeichnet: Pestalozzi, Sekretär.

19.01.1801

B II/04.087
1801 Januar 19., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige von der Verlegung der Sitzung der Munizipalität vom Abend
auf den Vormittag.

19.01.1801

B II/04.088
1801 Januar 19., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Benachrichtigung vom Ausbruch der Viehpest in drei Ställen mit
sechs gefallenen Tieren. Im Uebrigen gesunde Tiere. Bericht von
Says steht aus.
Unterzeichnet: Joh. Gadient.

19.01.1801

B II/04.089
1801 Januar 20., Zernez

Peter Regi an Gaudenz Planta in Samedan

Betr. zweier Rinder, die den Deputierten von Sout und Sur Porta
(Bergell Sotto e Sopra Porta) gehörten und vom französischen
Metzger auf Befehl des Generals Malett (?) für die Truppen
geschlachtet werden mussten. Das restliche Fleisch sollte der
Munizipalität für die Verteilung an weitere durchziehende Truppen
übergeben werden. Hauptmann Rudolf Planta von Ardez kann dies
bezeugen.

20.01.1801
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B II/04.089A
1801 Januar 20., Chur

Präfekturrat an Anton Schorsch, Präfekt des Distrikts Glenner

Betr. eingesandter Bons von Sagogn.
Stellungnahme zu zwei Fällen im Distriktsgericht: betr. Martin Coray
resp. Martin und Dorothea Bonadurer, letztere im Zusammenhang mit
einer Bevogtung. Erwähnt: Suppleant Fopper von Valendas.

20.01.1801

B II/04.090
1801 Januar 22., Trient

General Macdonald an einen gewissen Beausire in Sancerre.

Betr. Empfehlung von dessen Forderung beim französischen
Finanzminister.
(Fotokopie)

22.01.1801

B II/04.091
1801 Januar 23., Bondo

G. Molinari an Gaudenz Planta

Betr. Leistungen an die französische Armee (Armée des Grisons):
Schlitten, Schuhe; 2 nach Zernez gelieferte Kühe; Korneinfuhr. Klage,
dass die Leute von Soglio den übrigen Bergellern wie üblich keine
Hilfe leisteten.

Beilagen: a) Requisitionsforderung vom 24. Dezember 1800 von
General Verrières an  Castasegna u.a.  für 15 beschlagene Schlitten
nach Chiavenna.

 b) Bestätigung des Stabs der Artillerie vom 16. Januar 1801, dass
die  Schlitten durch den Gebrauch ruiniert seien.

 c)  Schätzung der von Bondo gelieferten Schlitten durch den
Schlittenmacher  Rodolfo Baltresca vom 25. Dicembre (?) 1801(sic) in
Spino.

23.01.1801
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B II/04.092
1801 Januar 26., Zernez

Rodolpho R. Betschla (Bezzola) an Gaudenz Planta in Samedan

In Zernez sind 36 Personen als Richter vereidigt worden. Das Gericht
soll auf drei Munizipalisten beschränkt werden. Betschla ersucht
Gaudenz Planta, auf diesen Befehl zurückzukommen, da alle Männer
für die Reparatur der vielen zerstörten Brücken auf Gemeindegebiet
von Zernez benötigt werden.

26.01.1801

B II/04.093
1801 Januar 28., Ftan

Gemeinde Ftan an Gaudenz Planta in Samedan

Bestätigung des Empfangs und Anschlags einer Publikation mit der
Versicherung, die Gemeinde Ftan werde die darin enthaltenen
Anweisungen genau befolgen.
Unterzeichnet: Stephano N. Cla, Dorfmeister.

28.01.1801

B II/04.094
1801 Januar 29., Tamins

Munizipalität Tamins an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Darstellung der Ereignisse in der Neujahrsnacht, wo die
Knabenschaft mit Schiessen und Tanzen den Unmut der Behörden
erweckte und auf deren Vorhaltungen mit Widersetzlichkeit reagierte.

Ebenso widersetzt sich Matthäus Koch einer Strafe für gesetzwidriges
Sammeln von Eicheln und Heimführen von Eichenholz. Bitte um
Verhaltensanweisung.
Nachschrift: Ein Teil der Beklagten zeige Reue.

29.01.1801

B II/04.095
1801 Januar 29., Ruschein

Munizipalität Ruschein und Ladir an Anton Schorsch, Präfekt des
Distrikts Glenner

Uebersendung von Bons für die Entschädigung der Kosten von
Einquartierung und Lieferungen an das Militär mit erklärenden
Bemerkungen für weitere Ansprüche.
Unterzeichnet: Caderas, Munizipalist.

29.01.1801
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B II/04.096
1801 Januar 29., Chur

Provisorische Polizeikommssion der Stadt Chur an Florian Fischer,
Präfekt des Distrikts Plessur

Bitte, den Leonhard Camenisch, der die ihm von der
Sanitätskommission auferlegte Geldstrafe nicht entrichtet habe, zur
Zahlung anzuhalten.
Unterzeichnet: Paulus Risch, Sohn.

29.01.1801

B II/04.097
1801 Januar 29., Bonaduz

Munizipalität Bonaduz an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige von krankem Hornvieh in Bonaduz.
Unterzeichnet: Johann Matthias Candrian.

29.01.1801

B II/04.098
1801 Januar 29., Poschiavo

Podestà Consoli und Rat der Gemeinde Poschiavo an Gaudenz
Planta

Betr. öffentlichem Aushang von Druckschriften sowie Intimation von
a.Podestà Giovanni Dorizzi, angeordnet durch General Morlot. Dorizzi
ist aber aus gesundheitlichen Gründen abwesend.

Beilagen: a) Bericht des Aktuars G. Semadeni, datiert 29. Januar
1801, über die  krankheitsbedingte Abwesenheit Dorizzis.

 b) Aerztliches Attest von Giuseppe Antonio Semadini, das die Kur
von Do- rizzi in Italien rechtfertigt. Datiert: 17. Januar 1801 (alter
Kalender),  Poschiavo.

 c) ebensolches Attest von Giuseppe qm. Tomaso Samadno.

29.01.1801

B II/04.099
1801 Januar 29., Zernez

Gemeinde Zernez an Gaudenz Planta

Bestätigung des Aushangs der jüngsten Proklamation von
Generalleutnant Lecourbe in Zernez und in der Fraktion Brail.
Unterzeichnet: Toni Gaudenz.

29.01.1801
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B II/04.100
1801 Januar 29. / 30., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Verbot der Veräusserung und Schatzung für (Jakob) Mathis.
Betr. (ausstehender) Holzlieferungen der Gemeinden und
entsprechender Publikation in Kirchen und Haushaltungen. Erwähnte
Beilage fehlt.
Unterzeichnet: Christ, Präsident; H. Pestalozzi, Sekretär.

Beilage: a) Tabelle des bis zum 26. Januar erkrankten, gefallenen
und geschlachteten  Viehs.

29.01.1801 - 30.01.1801

B II/04.101
1801 Januar 30., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Nach wiederholten erfolglosen Bitten der Munizipalisten um
Demission wird nochmals um Entlassung aus dem Amt nachgesucht,
nicht zuletzt aus finanziellen Rücksichten auf ihre Familien.
Unterzeichnet: Joh. Gadient, im Auftrag und Namen der Munizipalität

30.01.1801

B II/04.102
1801 Januar 26.- 31.

Eine von Gaudenz Planta verfasste, mit dem Stempel der "préfecture
provisoire" versehene Bestätigung für den Erhalt und die Publikation
einer Proklamation.

Unterschrieben von den jeweiligen Dorfmeistern von Samedan bis
Martinsbruck.

26.01.1801 - 31.01.1801

B II/04.103
1801 Februar 1. (12. pluviôse),  Leoben

Brigadegeneral Goullus (?) an Georg Anton Vieli, bündnerische
Geisel

Nachricht von unmittelbar bevorstehender Befreiung der Geiseln, wie
sie Erzherzog Karl General Moreau versichert habe. Erwähnt:
General Monrichart. Rückseitig visiert von Hauptmann Dispil(?) am
25. Februar (6. ventôse) 1801.

01.02.1801
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B II/04.104
1801 Februar 2., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Lorenz Meng wird das Amt eines Suppleanten erst annehmen, wenn
er von Distriktspräfekt Florian Fischer den (ausdrücklichen) Auftrag
hat.
Unterzeichnet: Joh. Gadient, Präsident.

01.02.1801

B II/04.105
1801 Februar 5., Graz

Philipp, Graf von Welsberg-Raitenau, Gouverneur des Herzogtums
Steiermark ect

Attest für die Bündner Geiseln, dass sie sich während ihres
viermonatigen Aufenthalts in Graz ruhig und bescheiden verhalten
haben.
Unterzeichnet: Karl Ferdinand Traub.

05.02.1801

B II/04.106
1801 Februar 7.

Zusammenstellung von Schulden verschiedener Haldensteiner
Bürger bei Gubert Dietegen Salis

für gekauftes Heu aus den Jahren 1798, 1800 und 1801.

07.02.1801

B II/04.107
1801 Februar 8., Sumvitg

Joh. Anton Castelberg

Erklärung betr. Bons, die die Munizipalität Trun für Lieferungen an die
französischen Truppen erhalten hat, resp. der zugehörigen
detaillierten Listen.
Die Identität der Listen/Bons wird bestätigt von Distriktspräfekt Jakob
Lombris.
Erwähnt: Obrist Caprez, ehemaliger Munizipalitätspräsident.

08.02.1801
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B II/04.108
1801 Februar 10., Chur

Polizeikommission der Gemeinde Chur an Florian Fischer, Präfekt
des Distrikts Plessur

Bitte, Israel Fifel Sohn zur Bezahlung einer Geldbusse zu
veranlassen, die er für Vergehen erhalten, aber nicht bezahlt hat.
Unterzeichnet: Bavier.

10.02.1801

B II/04.109
1801 Februar 11., Malans

Munizipalität Malans an Präfekturrat

Begleitschreiben zur Bescheinigung von Fuhrwerkrequisitionen und
Taglöhnerarbeiten an der Untern Zollbrücke im März und April 1799
für die französischen Truppen mit der Hoffnung auf Entschädigung.
(Die Bescheinigung fehlt.)
Unterzeichnet: (Ambrosius) Planta.

11.02.1801

B II/04.110
1801 Februar 11., Chur

Christ, Präsident der Munizipalität Chur, an Florian Fischer, Präfekt
des Distrikts Plessur

Betr. Ueberweisung einer "Interess-Angelegenheit" an den
Friedensrichter.

11.02.1801

B II/04.111
1801 Februar 14., Chur

Christ, Präsident der Munizipalität Chur, an Florian Fischer, Präfekt
des Distrikts Plessur

Betr. Einquartierung bei Jgfr. (Cäcilia) Bavier.

14.02.1801

B II/04.112
1801 Februar 16.(?), Mals

Flori Meng an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Bitte, den Weinhausmeister Kohl (Köhl) zur Zahlung einer Restschuld
für bezogenen Wein anzuhalten.

16.02.1801
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B II/04.113
1801 Februar 18., Bonaduz

a.Statthalter Mattheus Candrian an den Präfekturrat

Klagen gegen den Friedensrichter Joh.Mathias Candrian und weitere
namentlich genannte Mitglieder der Knabenschaft wegen
gewalttätigem Verhalten gegenüber ihm und seiner Frau im
Zusammenhang mit der Forderung nach einem "Knabentrunk", den
die Schwester Candrians, welche sich nach Mailand verheiratete, zu
entrichten habe.

18.02.1801

B II/04.114
1801 Februar 19., Samedan

J.C. Tabago, Präfekt des Distrikts Bernina, an Gaudenz Planta in
Samedan

Anfrage im Auftrag der Versammlung der Munizipalitätspräsidenten
vom 17. Februar 1801 über folgende Punkte:
1.  Steuerdomizil der Bürger des Oberengadins.
2.  Anwesenheitspflicht des Präfekten bei Tatbestandsaufnahmen in
Kriminalfällen.
3.  Pflicht zur Führung des Bussenregisters durch den Präfekten oder
den Bezirksge- richtspräsidenten.
4.  Inkasso von Busssen wegen Verstössen gegen die Sittenpolizei
bzw. Sonntagsheiligung  durch den Präfekten oder die
Munizipalitäten.
Ferner Gesuch, die Anordnungen des Präfekten auch in italienischer
und romanischer Spra- che drucken zu lassen.

19.02.1801

B II/04.115
1801 Januar 14. - Februar 20.

Liste von Requisitionen von Heu und Fuhren

mit Angaben der Herkunft, Beschaffenheit, Menge, Ort der
Unterbringung.

14.02.1801 - 20.02.1801
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B II/04.116
1801 Februar 21., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Mitteilung von der Aufnahme der Arbeit durch neue
Munizipalitätsangehörige unter dem Präsidenten Lorenz Schmid am
15. Februar 1801.
Seit dem 17. Februar gibt es kein krankes Vieh mehr. Bitte um
versprochene Bezahlung der Fleischlieferungen (für das Militär), im
Hinblick auf eigene Zahlungsverpflichtungen.

21.02.1801

B II/04.117
1801 Februar 22. (23.), Innsbruck

Passierschein

für die namentlich genannten Bündner Geiseln aus Graz und zwei
Studenten, welche von Innsbruck über Martinsbruck nach Bünden
reisen.
Die Geiseln: P.C.C. Planta, Johann Bazigher, Otto Buol, Joh.
Sparagnapane, Gregori Trippi, Simon Corvi(n), Peter Planta, Jakob
Conradinus, Ulrich Könz, Johann Wieland,
Barth. Fratschöl, Benedikt Flugi, Nik. Palmy, Jakob Valentin, Johann
Hitz, Simon Büsch, General de Planta, Peter Florin, Pfr. Thomasius.
Unterzeichnet: Ferd. Graf von Bissingen; Joseph v.Schubert;
Gredler, Oberstleutnant;
Namouty (?), Brigadegeneral.

22.02.1801 - 23.02.1801
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B II/04.118
1801 Februar 23., La Punt

J.C. Tabago,  Präfekt des Distrikts Bernina, an Gaudenz Planta in
Samedan

Betr. Uebermittlung eines Briefes von Podestà Battista Salis an Hptm.
Carl v.Albertini;
Renitenz von Bergell Sotto Porta gegenüber der neuen Verfassung;
erwartet Weisungen bezüglich der von Frankreich bzw. der
Helvetischen Republik angeordneten Verfassung; im Bergell Sopra
Porta zeichnet sich Konfusion und Anarchie ab, wie aus den Beilagen
ersichtlich ist.
Fragen an Planta bezüglich Truppendurchmärschen, Wahl der
Munizipalitäten im Bergell
Sotto  Porta, Terminen für seinen Rapport an die Regierung und die
Einsendung von
Tabellen und Bons.

Beilagen: a) Tabago an Gaudenz Planta, 17. Februar 1801.
 b) Battista Salis an (C.v.Albertini), 12. Februar 1801.
 c) Proklamation von Salis, Bondo, 15. Februar 1801.

23.02.1801

B II/04.119
1801 Februar 24., Tamins

Munizipalitätsprokurator Oswald Färber an Florian Fischer, Präfekt
des Distrikts Plessur

Anzeige von Klagen der Julia Ettry (Etter) wegen Sachbeschädigung
und Gewalttätigkeiten junger Burschen gegenüber ihr und ihrer
Mutter, begangen am 21. Februar 1801. Zu Papier gebracht im
Beisein von Peter Koch, Präsident  Erwähnt: Ulrich Koch, Sohn des
a.Ammann Koch sel., Elsbeth Etry (Etter), Fa..(?) des Mat..(?)
Kochen Sohn.

24.02.1801

B II/04.120
1801 Februar 24., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Bons für Leistungen an das Militär.
Betr. Holzlieferungen aus dem Schanfigg (nach Notiz auf der
Rückseite "Beckenholz").
Unterzeichnet: J.B. Christ, Präsident.

24.02.1801
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B II/04.121
1801 Februar 26., Chur

Polizeikommission an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Aufforderung, a.Oberzunftmeister Daniel Heim zur Zahlung der ihm
durch die Polizeikommission am 19. Febr. auferlegten Busse zu
veranlassen resp. ein Strafverfahren einzuleiten.
Unterzeichnet: Otto Suarz, Sekretär.

26.02.1801

B II/04.122
1801 Februar 27., Tamins

Munizipalität Tamins an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Bitte um Massnahmen, den Paulus Schmidt für seine
Fleischlieferungen an die kaiserlichen Truppen im August 1799 zu
entschädigen, nach angegebenem Verteilschlüssel innerhalb der
Gemeinden des Hochgerichts (Hohentrins). Vgl. Nr. 129B.

27.02.1801

B II/04.123
1801 Februar,  Splügen

Jakob Mengelt, Zolleinnehmer in Splügen, an Präfekturrat

Betr. Rechnung(sabschluss) vom 5. Januar 1801, welcher mit
Podestà Pitschen (Andeer) erstellt wurde und offenbar Mängel
enthielt. Bemerkungen zur Verrechnung seiner Spesen.
Betr.des neuen Modus des Zolleinzugs und Sendung eines Wechsels
an Joh. Leon. Pernisch, Thusis.

ca. 01.02.1801 - ca. 28.02.1801

B II/04.124
1801 März 1., Langwies

Munizipalität Langwies an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Detaillierte Angaben zum Gesundheitszustand des Viehs
(Lungenpresten und Lüserdörre) und diesbezügliche Verordnungen.

Unterzeichnet: Daniel Pellizzari, Präsident.

01.03.1801



 Staatsarchiv Graubünden 33Seite:Aktenbestand der Helvetik – Präfekturrat

B II/04.125
1801 März 2., Chur

Polizeikommission an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Aufforderung, ihrer Verfügung vom 22. Januar betr. Schatzung gegen
Leonhard Camenisch bei der Munizipalität Nachachtung zu
verschaffen.
Unterzeichnet: Otto Suarz, Sekretär.

02.03.1801

B II/04.126
1801 März 2., Bonaduz

Johann Peter Candrian, Präsident, und Beatus Keller garantieren,
auf Verlangen von Johann Jöri Candrian,
dass letzterer (Joh. Jöri Candrian), sein Bruder Jos. Candrian,
Johannes Melcher Stiefenhofer, Johannes Antoni Sievi, Peter Antoni
Simoness auf weitere Zitierung Gehorsam leisten. Peter Antonio
Simoness' Bruder (Josef) habe sich schon vor der Zitation abgesetzt.

02.03.1801

B II/04.127
1801 März 2., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Schatzung gegen Leonhard Camenisch und gegen N.N. Heim.
Unterzeichnet: Christ, Präsident.

02.03.1801

B II/04.128
1801 März 4., Bonaduz

Klage des Johann Jakob Kressig

für seine Ehefrau Betta Candrian
wegen der gegen sie verübten Gewalttätigkeit durch Burschen an der
Fasnacht (am 17. 2. 01). Das Geschehen ist von der Frau formuliert.
Erwähnt: Josef Beat Candrian, Bruder der Betta; beschuldigt: Joh.
Jak. Taxer; Josef  Simoness.

04.03.1801
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B II/04.129
1801 März 4., Chur

Verhör mit Joh. Georg Willi, Krämer in der Obern Gasse, und mit
Sebastian Hitz, Mitglied der Polizeikommission, vor dem Präfekturrat

betr. eines Gesprächs zwischen Willi und Hitz am 4. März 1801, in
welchem Briefe erwähnt worden seien, die das Ende der
gegenwärtigen Regierung (des Präfekturrats) und die
Wiedereinsetzung der Interinalregierung angezeigt haben sollen.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto, Sekretär; Georg Willi;
Sebastian Hitz.

Beilagen: a) Verhör mit Ratsherr (Joh.Simeon) Willi, ehemaliger
Geisel in Salins, vom  7. März 1801 betr. seines Gesprächs mit Georg
Willi resp. der Erwäh- nung einer Rückkehr der Interinalregierung ins
Engadin.

 b) Verhör mit Raget Joos vom 7. März 1801 vor der
Untersuchungskom- mission (Distriktspräfekt Florian Fischer,
Distriktsrichter Conrad Greu- ter, Obristzunftmeister Pestalozza) betr.
des Gesprächs zwischen J.G.  Willi und Seb. Hitz.

 c) Nummerierte Blätter 1 - 19 mit Verhörprotokollen vom 4., 7. und 9.
März  (nicht chronologisch geordnet) zum Fall "Georg Willi". Unter
anderm  auch Kopie des obigen  Verhörs mit Willi / Hitz und
Ergänzungen.

04.03.1801

B II/04.129A
1801 März 5., Roveredo

(Ercole Ferrari an Präfekturrat)

Memoriale presentato al Lod.le Consiglio di Prefettura provisoria da
Ercole Ferrari di Roveredo, in qualità di Agente sostituto pelle Vedova
del fù Presidente Matteo Serri, e di lui erddi

05.03.1801
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B II/04.129B
1801 März 5., Bonaduz

(Munizipalität Bonaduz an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur)

Betr. Zahlung von 440 Pfund Fleisch, das Paulus Schmidt von
Tamins an das k.k. Militär z.Z. der Interinalregierung geliefert hat, und
wozu die "Konferenz in Reichenau" sich nicht bereit erklärt habe.
Unterzeichnet: Matthäus Candrian. Umseitig im gleichen Sinn: Jakob
Michel Caminada.
Vgl. Nr. 30, 122.

Beilage: a) Ein Schreiben von Domat-Ems vom 6. März 1801 im
gleichen Sinn an  Florian Fischer. Unterzeichnet: Johannes Fetz.

05.03.1801

B II/04.130
1801 März 6., (Chur)

Verhör mit a.Ammann Leonhard Färber von Tamins

betr.der Klage von a.Statthalter Matth.Candrian von Bonaduz gegen
die dortige Knabenschaft (vom 18. Februar 1801, vgl. Nr.113).

06.03.1801

B II/04.131
1801 März 7., Pagig

Gemeinde Pagig an die Kirchgemeinde Castiel-Lüen

Mitteilung von der Sperrung des Durchgangs durch Gemeindegebiet
wegen ausgebrochener Lungensucht (Viehseuche) in der Gemeinde
Castiel.

07.03.1801

B II/04.132
1801 März 7., (Chur)

Verhör mit Johann David Brodführer (aus Schlesien), Schlosser,

wegen eines entwendeten Schlosses.
Hinweis auf eine Anzeige von a.Hauptmann Sebastian Hitz vom 26.
Februar: a.Zunftmeister Maximilian Vedrosi habe von Felix Gredig
vernommen, dass des letzteren zwei Knaben gesehen hätten, wie der
Schlosser (Brodführer) das Schloss der Tür zum Weingarten des
Conrad Greuter, Felsberg, abmontiert hätte.

07.03.1801
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B II/04.133
1801 März 9., (Chur)

Verhör mit Johannes Laurer, Kaufmann,

der als Zeuge aussagt über einen Zwist vom 8. März 1801 zwischen
Nuttin Fifel und einem helvetischen Soldaten im Hause Nr. 36 des
Christian de Joh. Bapt. Dalp.

Beilagen: a) Rapport des Verhörs von Leutnant Schwich mit dem
Soldaten Johannes  Egli von Wald/ZH vom 10. März 1801 betr. des
Streits mit Nuttin Fifel.

 b) Verhör vom 11. und 12. März 1801 mit Nuttin Fifel bez. dieses
Streits.

09.03.1801

B II/04.134
1801 März 11., Davos

Munizipalität Davos an Christian Pellizzari

Betr. Uebersendung von zwei Mastrindern für den Unterhalt der
helvetischen Truppen und diesbezüglicher Entschädigung.

11.03.1801

B II/04.135
1801 März 12., Malans

Ambrosi Boner, Präfekt des Distrikts Untere Landquart, an
Präfekturrat

Begleitschreiben zu 8 Bons für 1092 Rationen Fleisch, die an die
helvetischen Truppen geliefert wurden. Erwähnt: Georg Marti.

12.03.1801

B II/04.136
1801 März 12., Felsberg

Conrad Greuter an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Wegen Verwandtschaft sollte der Munizipalitätsschreiber Flori
Voneschen durch a.Ammann Jöri Schneller ersetzt werden.

12.03.1801

B II/04.137
1801 März 12., Bonaduz

Liste der Besitzer von erkranktem und gefallenem Vieh.

Unterzeichnet: Joh. Peter Candrian, Präsident.

12.03.1801
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B II/04.138
1801 März 13., Ftan

Balthasar Saluz, Präfekt des Distrikts Inn, an Gaudenz Planta

Betr. der Bons (wohl für Lieferungen an die französische Armee z.Z.
der Provisorischen Landesregierung 1799).
Betr. der Säge im Valtasna, die die Franzosen 1799 abgebrannt
haben.
Betr. der Notwendigkeit eines Distriktssiegels (zur Ausstellung von
Pässen).
Betr. einer Gratifikation aus der Landeskasse für einen Claotin von
Sent, der im Mai 1800 eine Bärin und zwei Junge erschossen hat.
Hinweis auf die gegenwärtige politische Stimmung in den Gemeinden
und Frage nach allfälligem Verhalten.

13.03.1801

B II/04.139
1801 März 13., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Ernennung von Paulus Risch Sohn zu einem Suppleanten
anstelle von Georg Willi, der in Anklagehaft sitzt. Bitte um
Massnahmen gegenüber Paulus Risch, der sich immer wieder
weigert, das Amt zu übernehmen.
Unterzeichnet: J.B. Christ, Präsident; H. Pestalozzi, Sekretär.

13.03.1801

B II/04.140
1801 März 13., Bonaduz

Johann Peter Candrian, Präsident der Munizipalität, an Florian
Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass die verlangte Zitation an Joh. Jakob Taxer erfolgt sei,
der zu zitierende Josef Simoness aber kurz nach begangenem Unfug
sich nach Schwaben abgesetzt habe.

13.03.1801

B II/04.141
1801 März 13., (Chur)

Verhör mit Johann Jakob Taxer von Bonaduz vor Florian Fischer,
Präfekt des Distrikts Plessur

betr. Betta Candrian (verheirateter Kressi, vgl. Nr. 129), die an der
Fasnacht (Februar 1801) in den Brunnen geworfen wurde. Erwähnt:
die Brüder von Betta Candrian: Stattthalter Matthäus Candrian, Josef
Beat Candrian; Peter Anton und Josef Simonessa; Antoni Caprez;
Bartli Mühlischlegel; Luzi Hörelis Hof.

13.03.1801
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B II/04.142
1801 März 14., Reichenau

Rapport von Andreas Otto und Reinhard, Kommandant des
Détachements bei der Untern Reichenauer Brücke,
über die Untersuchung von Hans Peter Riedi, Altgeschworenem von
Obersaxen,
der offenbar als bestellter Briefträger in Chur gewesen war.
Beschlagnahmte Briefe an Colonel Montalta in Laax; an Gouverneur
Ruedi (Riedi) in Obersaxen mit Schein von den Lidri  auf dem Hof; an
Gouverneur und Landrichter P. A. Riedi in Obersaxen; beförderte
Briefe an Domdecan Scarpatetti; an die Lidri auf dem Hof.
Unterzeichnet: Reinhard, L(eutant); Andreas Otto; Hans Petter Riedj.

14.03.1801

B II/04.143
1801 März 16., Tamins

Einlage der Deputierten Leonhard Färber, Jakob Lendi, Julius Ragaz
und Heinz Lendi

wegen Unfug, schandbaren Auftritten in der Nacht vom 15. auf den
16. März 1801 bei
Ammann Oswald Färber, Statthalter Johannes Prader und Statthalter
Melch Schneller.

16.03.1801

B II/04.144
1801 März 17., Samedan

Munizipalität Samedan (an Präfekturrat)

In Ermangelung der von der Regierung in Chur angeforderten Bons
verfasst die Munizipalität Samedan einen Nachweis, dass die
Gemeinden des Oberengadins (Samedan, Bever, Pontresina,
Celerina, St.Moritz, Silvaplana und Sils i.E.) auf Befehl von
Brigadegeneral Devrigny beim Durchmarsch und Aufenthalt der
französischen Truppen für deren Unterhalt gesorgt haben. Erwähnt:
verschiedene Generäle: Malet, Baraguay d'Hilliers, Morlot,
Guilhaume.
Unterzeichnet: Andreas Bivron (Bivrun), Präsident der Munizipalität.

17.03.1801
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B II/04.145
1801 März 19., Langwies

Munizipalität Langwies an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Antwort auf die Nachfrage vom 12. März bez. landesfremder Krämer
und Gewerbsleute: in Langwies ist keiner ansässig; hingegen
hausieren mehrmals im Jahr: Christian Carl Schneller, ein Tiroler;
Rudolf Hohl, ein Appenzeller; Meister Heinrich, ein Deutscher aus
Churwalden; 2 Juden, deren einer Wolf Levi heisst.
Unterzeichnet: Daniel Pellizzari, Präsident.

19.03.1801

B II/04.146
1801 März 19., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. angefordertem Verzeichnis von Fremden und Beisässen: die
Beisässenkommission nimmt ihre Arbeit erst in der nächsten Woche
auf.
Betr.Vorsichtsmassnahmen wegen Viehseuchen gegenüber
Domat-Ems, Castiel und
Haldenstein.
Betr. Stelle eines Suppleanten: durch a.Ratsherr Balthasar Walthier
besetzt.
Unterzeichnet: H. Pestalozzi, Sekretär.

19.03.1801

B II/04.147
1801 März 23., Chur

Duterreaux, Kriegskommissär der Helvetischen Republik, an
Präfekturrat

Betr. Formalitäten zur Einlösung der Bons (die die Fleischlieferungen
an die helvetische Armee belegen). Erwähnt:  Kommissär Blunschli;
Hirzel, Besorger der Lebensmittellieferungen.
Die Kopie ist unterzeichnet von Otto, Sekretär.

23.03.1801

B II/04.148
1801 März 23., Bonaduz

Munizipalität Bonaduz an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Meldung, dass sich auf Gemeindegebiet keine landesfremden Krämer
und Gewerbsleute aufhalten.
Unterzeichnet: Joh. Georg Candrian, Sekretär.

23.03.1801
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B II/04.149
1801 März 24., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Mitteilung, dass auf Weisung des Präfekturrats a.Ratsherr Walthier
als Suppleant entlassen  und an seiner Stelle Florian Laurer ernannt
wurde.
Frage, ob den sich in Chur befindlichen Juden das Hausieren erlaubt
werde.
Unterzeichnet: J.B. Christ, Präsident; H. Pestalozzi, Sekretär.

24.03.1801

B II/04.150
1801 März 25., Chur

Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur, an Präfekturrat

Betr. des Auftrags, bei verschiedenen Leuten den Einfuhrzoll für
Branntwein und Wein einzuziehen, und die diesbezüglichen
Resultate.

Beilage: a) Liste der Bezüger von Branntwein und Wein nach der
"Liste des Cape - thulers" (Gabathuler in Ragaz) mit Anmerkungen
zur Zahlung.

25.03.1801

B II/04.151
1801 März 26., Peist

Munizipalität Peist an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. landesfremder Krämer: keine.
Unterzeichnet: Leonhart Ardüser, Secreter.

26.03.1801

B II/04.152
1801 März 21. - 27., (Chur)

Verhöre zu den Vorfällen in Tamins, wo in der Nacht vom 15. auf den
16. März 1801

Steine gegen die Wohnungen von Beamten geworfen wurden.
Präfekt Florian Fischer verhört die Geschädigten: Friedensrichter
Johannes Prader,
Prokurator Oswald Färber, Suppleant a.Statthalter Melch Schneller;
ausserdem Munizipalist Hans Parli, Georg Domenic, Georg Färber,
Felix Koch und Johannes Koch.

21.03.1801 - 27.03.1801
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B II/04.153
1801 März 27., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Aufforderung, den Vorfall, der a.Ratsherr Kind betrifft, genau zu
untersuchen und allfällig Schuldige streng zu bestrafen, im Interesse
der ganzen Munizipalität, die vor öffentlicher Beschimpfung geschützt
werden sollte.
Unterzeichnet: Christ; Pestalozzi.

27.03.1801

B II/04.154
1801 März 30., Chur

Munizipalität Chur an Präfekturrat

Im Interesse des Ansehens der Munizipalität wird verlangt, dass der
Fall a.Ratsherr Kind genau untersucht wird. Kind wurde von Bauer,
Schneider, öffentlich beschuldigt, er habe seine Urteile als ehemaliger
Friedensrichter erkaufen lassen. Ebenso werde allgemein die
Verwaltung der Munizipalität angegriffen.
Unterzeichnet: J.Ba. Christ, Präsident; H. Pestalozzi, Sekretär. Die
Abschrift wird als dem Original gleichlautend bestätigt von Otto,
Sekretär.

30.03.1801

B II/04.155
1801 März 31., Chur

Anzeige von a.Ratsherr Christian Kind (zuhanden der Munizipalität)

Kind verlangt, im Bewusstsein seiner Unschuld, die Untersuchung der
von Zunftmeister Bauer, Schneider, gegen ihn erhobenen Vorwürfe
durch den Friedensrichter, um öffentliche Genugtuung zu erlangen.
Mit einer von Bauer anerbotenen freundschaftlichen Genugtuung
kann er sich nicht zufrieden geben.

31.03.1801

B II/04.156
1801 März, (Felsberg)

Klagen der Munizipalität Feldsberg gegenüber einigen ihrer
Gemeindsgenossen (cf. Rückseite, Schrift Florian Fischer)

Betr. "alte Obrigkeit", bes. Ammann Leonhard Bühler, die
Rechnungsablegung verweigern. Betr. der Frauen Läppli und Bühler,
die sich den Befehlen der Munizipalität widersetzen und der Hehlerei
beschuldigt werden.
Betr. Schuld des Stephan Schmid gegenüber Verena Bargätzi für 3
Fuder Mist.
(Handschrift des Conrad Geuter, Felsberg.)

ca. 01.03.1801 - ca. 31.03.1801



 Staatsarchiv Graubünden 42Seite:Aktenbestand der Helvetik – Präfekturrat

B II/04.157
1801 März, (Felsberg)

Conrad Greuter an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Einlage betr. Nutzung der gegen den Rhein gelegenen Allmeine
("Erdöpfellöser").

ca. 01.03.1801 - ca. 31.03.1801

B II/04.158
1801 April 1., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

J. Bapt. Christ ersuchte um Entlassung als Munizipalitätspräsident.
Die Munizipalität schlägt a.Oberzunftmeister Matheus Bauer als
Nachfolger vor und bittet Florian Fischer, ihn zu bestätigen.
Unterzeichnet: H. Pestalozzi, Sekretär. Rückseitig, Handschrift
Florian Fischer: die Entlassung sei ungültig, da Munizipalität hiezu
nicht befugt sei.

01.04.1801

B II/04.159
1801 April 2., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. des erkrankten Viehs in Felsberg: Florian Fischer soll mit
Hinweis auf Art. 4 der Verordnung des Präfekturrats vom 13. Januar
1801 der Gemeinde anempfehlen, die kranken Tiere zu töten, um den
Rest zu retten.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.

02.04.1801

B II/04.160
1801 April 2., (Chur)

Verhör mit a.Zunftmeister Daniel Denz,

in dessen Wirtshaus (Steinbock) a.Zunftmeister Matheus Bauer die
die Regierung und Ratsherr Christian Kind als Friedensrichter
belastenden Reden geführt hat.
Erwähnt: Jakob Mathis, a.Oberzunftmeister Bernhard Mathis,
Chirurgus Lindenmeyer u.a.

02.04.1801
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B II/04.161
1801 April 3., (Chur)

Klage der Catarina Gasserin, Ehefrau des Johannes Hitz in
Araschgen,

gegen Jöri Schmid ab dem Eber (Churwalden),
der sie in ihrer Stube mit Schlägen traktiert habe.

Beilage: a) Verhör mit Jöri Schmid vom 13. April 1801 über Anlass
und Grund sei- ner Gewalttätigkeit.

03.04.1801

B II/04.162
1801 April 6., Domat-Ems

Munizipalität Ems an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Namensliste der Hintersassen in Ems.
Unterzeichnet: Albert Willi, Präsident.

06.04.1801

B II/04.163
1801 April 6., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Distriktsgerichtsurteile im Prozess Jöri Jeger von Peist und
Merthe (Emerita) Rodtin (Roth) wegen "Carnalitäts- und
Paternitätsklagen". Hinweise auf Urteil des Distriktsgerichts Plessur
vom 10. Februar 1801 mit Beilagen, auf Urteil vom 1. April 01 und
vom 22. Dezember 1800.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta und Otto.

06.04.1801

B II/04.164
1801 April 7., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Gerichtswesen, im bes. Appellazgericht und Kompetenz der
Friedensrichter, bzw. Distriktsgerichte.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.

07.04.1801
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B II/04.165
1801 April 7., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Einzug der Spesenanteile für Requisitionsfuhren, die die
Munizipalität Chur nach abgeschlossenem Akkord für verschiedene
umliegende Gemeinden sowie den Hof und St.Luzi leistet.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto

07.04.1801

B II/04.166
1801 April 7., (Tamins)

Anzeige der Munizipalität Tamins,

dass am  26. März und 7. April 1801 Matthäus Koch verhört worden
sei, weil ihm in der Ostermontagnacht ein Stein in sein Fenster
geworfen worden sei. Verdächtigt: Rageth Lendi, des Lorenz Lendi
Sohn.

07.04.1801

B II/04.167
1801 April 7.

Anzeige des Jakob Felix von Haldenstein bei Florian Fischer, Präfekt
des Distrikts Plessur

betr. der Schlägerei vom 6. April 1801 (Ostermontag) im "Schwanen"
(Masans).
Namentlich genannt Beteiligte und Unbeteiligte von Haldenstein und
Untervaz. Erwähnt: Feldscher Killias.

07.04.1801

B II/04.168
1801 April 8., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der Schlägerei vom 6. April 1801 (Ostermontag) im "Schwanen"
(Masans) zwischen Haldensteinern und Untervazern; Frage der
Zuständigkeit bez. der Vorladung und Untersuchung.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.

08.04.1801
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B II/04.169
1801 April 8., Chur

Verhör mit Gabriel Wachter aus Memmingen,

der als Gast im "Steinbock" die Reden ("das dumme Geschwätz über
die Einquartierung") des Schneiders (a.Zunftmeisters) Bauer gehört
hat. Die Aussagen, die Ratsherr Kind betrafen, hörte er nicht mehr.

08.04.1801

B II/04.170
1801 April 9., Chur

Abschrift einer Eingabe

von Joh. Friedr. Kupli, Bernhard Hitz, Otto Suarz, Joh. Simeon Willi,
älter,
an den Präfekturrat,
worin sie sich über ein Pasquill beschweren, das ihre und des
Präfekturrats Ehre angreife. Ersuchen, Urheber und Verbreiter des
Liedes zu entdecken und zu bestrafen.
Beilagen: a) das Pasquill
 b) Schreiben des Präfekturrats an Florian Fischer vom 10. April
1801, mit  welchem dieser aufgefordert wird, die Sache nur soweit es
die Bittsteller  bet reffe, zu untersuchen, den Präfekturrat aber ausser
Acht zu lassen.
 c) Verschiedene Verhöre vom 17. und 18. April 1801 in dieser Sache
mit:
 1. Fideli Marxer von Rankweil
 2. Urbanus Camenisch, Stadtwachtmeister
 3. Ulrich Schäfer, Wirt beim "Mohrenkopf"
 4. Herkules Hemmi, Postbote
 5. Andreas Bärtsch
6. J.Georg Guth von Rankweil, Wirt auf dem Hohenbühl.

09.04.1801

B II/04.170A
1801 April 9., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Antwort auf dessen Fragen vom 25. März 1801 zur Instruktion und
Proklamation bez. der Ausstellung von Patenten für Krämer und
Handwerker; Handhabung bez. Bündnern, Helvetiern und Ausländern
sowie bez. des Luxuszolls.

09.04.1801



 Staatsarchiv Graubünden 46Seite:Aktenbestand der Helvetik – Präfekturrat

B II/04.171
1801 April 10., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der Weigerung von a.Bundslandammann Gengel, Chur, die
Stelle eines Suppleanten des Friedensrichters anzunehmen. Mit
Androhung einer (militärischen) Exekution solle dieser zur Annahme
des Amts gezwungen werden.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.
Unklar: Absendedatum 10.4.1801; Verweis auf eingegangene
Anzeige vom 30.4.1801.

10.04.1801

B II/04.172
1801 April 10., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Joos Lütscher von Haldenstein, der im Gemeindehaus bis auf
weiteres festzuhalten sei.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.

10.04.1801

B II/04.173
1801 April 11., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Joos Lütscher kann gegen Kaution entlassen werden. Ueber sein
Vergehen - gegen den Befehl des Präfekturrats bei ausgebrochener
Viehseuche in Untervaz von dort Heu hergeführt zu haben - soll er
von Florian Fischer verhört und dann dem Distriktsgericht zugeführt
werden.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Joos, Sekretär.

11.04.1801

B II/04.174
1801 April 11., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der "liederlichen Weibsperson", die (wohl auf Befehl des
Bataillonschefs der helvetischen Truppen) hätte zitiert werden sollen:
sie befindet sich nicht mehr auf Gemeindegebiet. Bitte, die "schlimme
Handlung" (wohl Entwendung eines Thalers) nicht die Gemeinde
entgelten zu lassen.
Unterzeichnet: Lorenz Schmid.

11.04.1801
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B II/04.175
1801 März 30. / April 11., Chur

Abklärung der Finanzkommission (Jakob und Martin Bavier)

betr. ("neue") Zolleinnahmen resp. Zollrechnungen aus der Zeit des
Kriegsrats und der
Interinalregierung mit C.C. Wredow.
Erwähnt: Einlagen Wredows vom 16. März 1801 an den Präfekturrat;
vom 26. März 1799 an die Provisorische Landesregierung.
Empfangsscheine der Bezahlungen an die Interinalregierung (vgl.
dazu IR Akte Nr.222).
Ein Schreiben von Nicola Capol von Sta. Maria vom 28. Februar
1801. Gebrüder Giacomo in Cazis. Abreise Wredows am 13. Juli
1800.
Bemerkungen zur Sicherstellung der Landesschriften unter der IR
durch Versendung nach Feldkirch, eventuell nach Innsbruck.

30.03.1801 - 11.04.1801

B II/04.176
1801 April  13., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anweisung bez. Ausstellung von (Hausierer)Patenten für Juden.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.

13.04.1801

B II/04.177
1801 April 13., Peist

Munizipalität Peist an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Begleitschreiben zur Uebersendung des Anteils von Peist ( für die
Abgeltung von Requisitionsfuhren des äussern Schanfiggs durch die
Munizipalität Chur).
Unterzeichnet: Leonhart Ardüser.

13.04.1801

B II/04.178
1801 April 13., Buseno

Richter Carlo Anselmi an Präfekturrat

Betr. eines gegen ihn gerichteten Schreibens von Präfekt Ercole
Ferrari an die Gemeinde Buseno vom 19. März 1801, worin diese
Anselmi der Ehrbeleidigung bezichtigt.

Beilagen: a) Brief von Ercole Ferrari an Buseno vom 19. März 1801
 b) Leumundszeugnis der Gemeinde Buseno für Carlo Anselmi vom
30. März  1801.

13.04.1801
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B II/04.179
1801 April 16., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Leonhard Camenisch, der wegen übler Behandlung des in
öffentlichem Dienst stehenden Christoph Lütscher verhört wurde, soll
von Präfekt (Florian Fischer) vor dem Distriktsgericht Plessur
angeklagt werden.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.

16.04.1801

B II/04.180
1801 April 16., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Begleitschreiben zur Abschrift des Briefes von Georg Gengel, in
welchem sich dieser zur Annahme des Suppleantenamts bereit
erklärt.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.
Beilage:  a) erwähnter Brief von Georg Gengel vom 15. April 1801.

16.04.1801

B II/04.181
1801 April 16., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Dem Leonhard Schaleben von Schiers wurde Ende Februar 1801 von
den Metzgern in Chur das Fleisch von zwei Kälbern, das er in der
Stadt verkaufen wollte, weggenommen.  Der Präfekturrat hat im
Erlass vom 4. März 1801 an die Munizipalität Chur die Rückerstattung
befohlen. - Auf erneute Klage des Schaleben befiehlt der Präfekturrat
der Churer Metzgergilde die Bezahlung des Fleisches.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.
Beilage: a) Abschrift des diesbezüglichen Erlasses des Präfekturrats
an die Munizi- palität Chur vom 4. März 1801.

16.04.1801

B II/04.182
1801 April 17., Chur

Verhör mit a.Zunftmeister Mattheus Bauer, ältester, Schneider,

über seine Aussagen im Wirtshaus (Steinbock) des Daniel Denz, den
ehemaligen Friedensrichter a.Ratsherr Christian Kind betreffend.
Erwähnt: Pfleger Jakob Mathis.

17.04.1801
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B II/04.183
1801 April 17., Tamins

Munizipalität Tamins an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Auskunft - im Zusammenhang mit der Proklamation vom 21. Februar
1801 - über die in
Reichenau und in Tamins ansässigen ausländischen
Gewerbetreibenden.

17.04.1801

B II/04.184
1801 April 18., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Aufforderung, die Amtsrechnung einzureichen.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.

18.04.1801

B II/04.185
1801 April 18., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Aufforderung, dafür zu sorgen, dass das am Montag, 20. April 1801,
sich versammelnde Distriktsgericht sich aller hängigen Fälle mit Ernst
annehme.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.

18.04.1801

B II/04.186
1801 April 18., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der am 2. April 1801 erfolgten Ernennung von
a.Oberstzunftmeister Herkules Pestalozzi zum Gemeindsprokurator
mit dem Auftrag, die Polizeifrevel zu untersuchen und beim
Friedensrichter einzuklagen.
Unterzeichnet: M. de J.U. Bauer, Stadtrichter, Präsident; H.
Pestalozzi, Sekretär.

18.04.1801
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B II/04.187
1801 April 18., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Hans Disch von Schiers verlangt Bezahlung für das Fleisch, das für
das grosse Rüfi-Haus bestimmt war und das ihm in Masans von den
Metzgern weggenommen wurde. Fischer solle entsprechend den
Instruktionen vom 16. April im Fall Schaleben (vgl. Nr.181) handeln.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.

18.04.1801

B II/04.188
1801 April (18.)
Ordine di taglia per gli Aggravi della Guerra delle Communità 1801
Aprile
Entwurfheft des Präfekturrats mit Bestimmungen zu den
Kriegssteuern in italienischer Sprache, datiert 18. April 1801.
Handschrift vermutlich Andreas Otto.

18.04.1801

B II/04.189
1801 April 19., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Der Präfekturrat verfügt über keine Abschrift der Schmähschrift / des
Pasquills (vgl. Nr.170) und wiederholt, dass er es unter seiner Würde
findet, sich damit zu befassen.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; Otto.

19.04.1801

B II/04.190
1801 April 20., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Auftrag, den wegen verschiedenen Vergehen des Landes
verwiesenen und erneut verhafteten Hans Töni von Grüsch vor das
Distriktsgericht zu bringen.
Unterzeichnet: Gaudenz Planta; M. Joos.

20.04.1801
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B II/04.191
1801 April 21., Peist

Munizipalität Peist an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anlässlich des auf Verlangen des Präfekturrats abgehaltenen
Bussengerichts kam der Fall
des Mattheus Banzer von Feldis, Schuhmacher, zur Sprache:
unehelicher Beischlaf mit einer Frau von Peist. Banzer weigert sich,
sich vor der Munizipalität Peist zu verantworten; er
täte dies nur vor der Munizipalität Feldis, wenn diese es verlangte.
Bitte um Verhaltensvor-
schriften.
Unterzeichnet: Leonhard Ardüser, Sekretär.

21.04.1801

B II/04.192
1801 April 21., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Begleitschreiben zur Kopie des Schreibens der Polizeikommission
zum Fall Hans Disch / Metzgerzunft.
Unterzeichnet: Pestalozzi.

Beilage: a) Kopie des Schreibens der Polizeikommission vom 21.
April 1801 an die  Munizipalität Chur: da sich aus Verhören ergibt,
dass das Fleisch wahr- scheinlich zum Verkauf in der Stadt bestimmt
war, wird gebeten, mit  Massnahmen gegen  die Metzgerzunft
zuzuwarten bis zur vollständigen  Abklärung des Falls.
 Unterzeichnet: O. Suarz, Sekretär.

21.04.1801

B II/04.193
1801 April 23., Splügen

Weinzoll-Rechnung des Jakob Mengelt, Splügen, für die Zeit vom 6. -
20. April 1801.

Auszug aus dem 4. Wein-Zoll-Buch.

23.04.1801

B II/04.194
1801 April 27., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Mitteilung, dass Lazarus de Abundi Damur und a.Ratsherr Kind schon
lange Zeit den Sessionen fernbleiben. Bitte um diesbezügliche
Massnahmen.
Unterzeichnet: Pestalozzi, Sekretär.

27.04.1801
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B II/04.195
1801 April 29., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Mitteilung, dass das Gemeindegebiet seit 12 Wochen viehseuchenfrei
ist.
Bitte um diesbezügliche Mitteilung an die Gemeinden, damit die
Sperren aufgehoben werden.. Bitte, den fürstbischöflichen Hof,
St.Luzi, das Schanfigg und Langwies zur Bezahlung ihrer Anteile für
Requisitionsfuhren vom 27. Februar bis 27. März 1801 anzuhalten.
Unterzeichnet: Pestalozzi, Sekretär.

29.04.1801

B II/04.196
1801 April 29., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Im Zusammenhang mit dem Schreiben von Florian Fischer vom 25.
April 1801:
Bitte um Auskunft über die Urteile des Distriktsgerichts betr. Joos
Lütscher, Leonhard Camenisch, Hans Töni.
Hinweise auf die Sache von Malacrida, Ardüser, Jegi und Brunold.
Grundsätzliches zur Kompetenz des Friedensrichters und zum
Instanzenweg.
Betr. der Vorfälle in Bonaduz und Tamins wird eine Vorladung vor das
Distriktsgericht verlangt.
Frage nach der Strafverfolgung in Sachen a.Ratsherr Kind und
Schneider Bauer sowie nach der gerichtlichen Beurteilung im Falle
des Suppleanten (Georg) Willi.
Unterzeichnet: Planta; M. Joos.

29.04.1801

B II/04.197
1801 April 30., Lenz

Anton Melchior, Präfekt des Distrikts Albula, an Präfekturrat

Begleitschreiben zur Einsendung seiner Amtsrechnung mit dem
Begehren, aus dem Amt entlassen zu werden.
Beilage: a) Amtsrechnung (mit Protokoll seiner Amtshandlungen und
Verpflichtun- gen) vom 18. Oktober 1800 bis 28. April 1801.

30.04.1801
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B II/04.198
1801 Mai 1., Baldenstein (Sils i.D.)

F. Conrad-Baldenstein, Präfekt des Distrikts Heinzenberg, an
Präfekturrat

Betr. Abgabe der Bons für gelieferte Fleischrationen; Abgabe von
Heu und Hafer für Militärpferde; Verlegung von Militär an den
Heinzenberg; diesbezügliche Weigerung von Cazis.
Handhabung von Patenten für fremde Händler (Le (?)nge und Egger).
Betr. einer Auskunft der Gräfin Travers.- Bitte um a conto - Zahlung
für seine Amtsauslagen.

01.05.1801

B II/04.198A
1801 Mai 2., Chur

Johann Anton Pestalozzi an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Bitte um Schatzung bei Rittmeister Martin Bavier namens des
Schwagers von J. A. Pestalozzi. Hinweis auf weitere finanzielle
Belastungen, auch im Zusammenhang mit Einquartierung. Erwähnt:
Salome Rauch; Frau Podestà Misani. (Vgl. Nr. 19.)

02.05.1801

B II/04.199
1801 Mai 5., Parpan

Munizipalität Parpan an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. viehseuchenfreies Chur.
Unterzeichnet: J. Alder, Sekretär.

05.05.1801

B II/04.200
1801 Mai 6., Baldenstein (Sils i.D.)

Liste der neugewählten oder bestätigten Munizipalitäten des Distrikts
Heinzenberg

samt den Aktivstimmen und den Namen der Bezirks- und
Kantonswahlmänner.
Letztere: F. Conrad-Baldenstein; Vincenz Salis; Johann Leonhard
Pernis.
Zahl der Auslandaufenthalter, der bei der"Affaire von Disentis"
Umgekommenen sowie Vorbehalten zur Richtigkeit der Angaben.
Unterzeichnet: F. Conrad-Baldenstein. Eine Kopie ist unterzeichnet
von M. Joos, General-Sekretär. (2 Aktenstücke)

06.05.1801



 Staatsarchiv Graubünden 54Seite:Aktenbestand der Helvetik – Präfekturrat

B II/04.200A
1801 Mai 6., Valzeina

Nachbarschaft und Gemeinde Hintervalzeina an die Munizipalität
Trimmis

Einsprache gegen den Spruch des Friedensrichters (Conrad Greuter
laut Rückseite der Kopie)  im Zusammenhang mit einer Schädigung
von Obrist Mayer (in Trimmis).
Unterzeichnet: Joh. Rupp.

Beilage: a) Gleichlautende Kopie

06.05.1801

B II/04.201
1801 Mai 8., (Chur)

Klage der Eva Jörimann gegen den Munizipalist Hans Parli, beide von
Tamins (rückseitig irrtümlich:Trimmis)

wegen Körperverletzung infolge eines Wortwechsels.

08.05.1801

B II/04.202
1801 Mai 12., Chur

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. eines Urteils des Friedensrichters Greuter von Felsberg im Streit
zwischen (alter) Obrigkeit und Gemeindsgenossen, dem sich nicht
alle Betroffenen unterzogen haben. Bitte um Verhaltensbefehl.
Unterzeichnet: Lorenz Schmid, Präsident.

12.05.1801

B II/04.203
1801 Mai 20., Ober-Ems (Domat-Ems)

Munizipalität Ems an (Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur)

Anzeige (wohl im Zusammenhang mit der Abhaltung des
Bussengerichts) von einer unehelichen Geburt resp. einer
unehelichen Schwangerschaft. Die betroffenen Frauen: Maria Anna
Crufer und Maria Catrina Walch; die Väter: Stefan Melis, kaiserlicher
Soldat, und der verheiratete Martin Sonder von Salux (Salouf).
Unterzeichnet: Albert Willi, Präsident.

20.05.1801
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B II/04.204
1801 Mai 21., Pontresina

Giovanni Lucio (Johannes Luzi), Pfarrer in Pontresina, an Gaudenz
Planta auch im Namen von Antoni Jenatsch

Bitte um Ratschläge bezüglich allfälliger Entschädigungsforderungen
für die von Bellegarde in ihren Häusern verfügten gewaltsamen
Requisitionen.

21.05.1801

B II/04.205
1801 Mai 21., Rhäzüns

Munizipalität Rhäzüns an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Weisung des Präfekturrats vom 6. Mai 1801 zur Abhaltung des
Bussengerichts: ist geschehen.
Unterzeichnet: Caliezi, Präsident.

21.05.1801

B II/04.207
1801 Mai 24., Langwies

Munizipalität Langwies an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Bussengericht: es wurde am 27. April 1801 abgehalten.
Unterzeichnet: Daniel Pellizzari, Präsident.

24.05.1801

B II/04.208
1801 Mai 25., Peist

Munizipalität Peist an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Abhaltung des Bussengerichts: Hinweis auf den Fall (Banzer,
vgl. Nr. 191); keine Frevel, deren Bestrafung  fl. 27 übersteigt.
Unterzeichnet: Leonhardt Ardüser, Sekretär.

25.05.1801

B II/04.209
1801 Mai 26., Chur

Verzeichnis der Fleisch-Bons resp. der Fleischlieferungen an die
helvetischen Truppen vom 1. bis 26. Mai 1801

Bestätigung für die Lieferung von 4579  Rationen; zusätzlicher
Borderaux für 168 Rationen.
Unterzeichnet: Cornaro(?), u.a.; Duterreaux. (3 Aktenstücke)

26.05.1801
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B II/04.210
1801 Mai 26., Bonaduz

Munizipalität Bonaduz an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Abhaltung des Bussengerichts vom 22. Mai 1801.
Unterzeichnet: Joh. Georg Candrian, Sekretär.

26.05.1801

B II/04.211
1801 Mai  27. (15. nach altem Kalender), Praden

Munizipalität Praden an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Abhaltung des Bussengerichts.
Unterzeichnet: Hans Ulrich Walser. Letzterer hat während Monaten
seinen behinderten Vater in der Munizipalität vertreten und bittet um
ordentlichen Ersatz.

27.05.1801

B II/04.212
1801 Mai 29., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Mitteilung der Wahl von a.Oberzunftmeister Paulus Risch zum
Stellvertreter des Friedensrichters in der Sache gegen den
vormaligen Kriegsrat. Bitte um dessen Einsetzung ins Amt.
Unterzeichnet: H. Pestalozzi, Sekretär.

29.05.1801

B II/04.213
1801 Mai 30., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Mitteilung der Entlassung von Paulus Risch als Stellvertreter des
Friedensrichters in der Sache gegen den vormaligen Kriegsrat und
des Ersatzes durch Andreas Otto, Sekretär des Präfekturrats. Bitte
um dessen Einsetzung ins Amt.
Unterzeichnet: Matth. de J. Ulr. Bauer, Präsident; H. Pestalozzi,
Sekretär.

30.05.1801
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B II/04.214
1801 Mai 31., Chur

Präfekturrat an Andreas Otto, Sekretär des Präfekturrats

Aufforderung zur Annahme der Stelle eines Stellvertreters des
Friedensrichters in der Sache gegen den vormaligen Kriegsrat und
Ermahnung zur strengsten unparteiischen Gerechtigkeit bei der
Ausübung des Amts.
Unterzeichnet: M. Anton Caderas; M. Joos, Sekretär.

31.05.1801

B II/04.215
1801 Juni 2., Chur

Munizipalität Tamins an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Gesundheitszustand des Viehs: alles bei bester Gesundheit.
Unterzeichnet: Luzius Schneller, Sekretär.

02.06.1801

B II/04.216
1801 Juni 2., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Gesundheitszustand des Viehs: seit 12 Wochen keine negativen
Anzeichen.
Unterzeichnet: Matth. de J.Ulr. Bauer, Präsident; H. Pestalozzi,
Sekretär.

02.06.1801

B II/04.216
1801 Mai 22. (10. Mai nach altem Kalender), St.Peter

Munizipalität St.Peter an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Abhaltung des Bussengerichts: da keine diesbezüglichen Fälle
vorliegen, wurde auf die Einberufung verzichtet.

22.05.1801

B II/04.217
1801 Juni 3., Bonaduz

Munizipalität Bonaduz an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Gesundheitszustand des Viehs: seit 13 Wochen seuchenfrei.
Unterzeichnet: J. Georg Candrian, Sekretär.

03.06.1801
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B II/04.218
1801 Juni 3., Felsberg

Conrad Greuter an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der Frauen Läplin und Anna Maria Bühler, die sich den Befehlen
Greuters widersetzen.

03.06.1801

B II/04.219
1801 Juni 5., Felsberg

Munizipalität Felsberg an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Gesundheitszustand des Viehs: Anzahl der gesunden,
gefallenen, krank gewesenen Tiere. Noch herrscht Gallenbrand.

05.06.1801

B II/04.220
1801 Juni 5., Langwies

Munizipalität Langwies an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Gesundheitszustand des Viehs: zwischen August 1800 und 27.
Februar 1801 sind 14 Stück an Lungenseuche gefallen. Seit dem 27.
Februar gibt es keine ansteckende Seuche mehr.
Unterzeichnet: Daniel Pellizzari.

05.06.1801

B II/04.221
1801 Juni 6., Parpan

Munizipalität Parpan an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Gesundheitszustand des Viehs.
Betr. Wachsamkeit gegenüber Hans Töni.

06.06.1801
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B II/04.222
1801 Juni 8., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Gesuch, Georg Willi, z.Zt. in Feldkirch, auf Wunsch seines Oheims
a.Zunftmeister
Joh. Simeon Willi älter zu zitieren; er müsse zuhanden des bestellten
Vogts, Joh. Batt. Bavier, Rechnung ablegen über die Verwaltung
seines väterlichen Vermögens seit dem Tod der Mutter.
Hinweis auf beigelegte - in den Akten fehlende -  Antwort der
Metzgerzunft (in Sachen Schaleben).
Unterzeichnet: Matth. de J.Ulr. Bauer, Präsident: H. Pestalozzi,
Sekretär.

08.06.1801

B II/04.223
1801 Juni 8., Chur

Erlass im Namen des Platzkommandanten Cornaro (?)

Verbot als ehemaliger oder gegenwärtiger Angehöriger der im
englischen Sold stehenden Truppen Uniform oder Ehrenzeichen zu
tragen, laut Befehl der französischen Generalität.

08.06.1801

B II/04.224
1801 Juni 9., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige ausgebrochener Viehpest ("Lüserdürre").

09.06.1801

B II/04.225
1801 Juni 15., Bern

Uebereinkommen zwischen der Cisalpinischen und der Helvetischen
Republik,

abgeschlossen von Cornetti, Diplomatischem Vertreter der
Cisalpinischen Republik, und Begos, Minister für Auswärtige
Angelegenheiten der Helvetischen Republik,
betr. der Auslieferung von Personen, die wegen Raub oder Mord
gerichtlich gesucht werden.
Unterzeichnet: Cornetti (15.6.1801); Begos (3.7.1801).
. / .

Zusätzlich: C.Wild, Administrator im Bundesarchiv, beglaubigt am 5.
April 1806 die Kopie als der Originalkopie entsprechend.

15.06.1801
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B II/04.226
1801 Juni 16., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Bitte um Betreibung mit der Schatzung durch den Präfekten, damit
dadurch verschiedene Schuldner der Gemeinde Chur nachdrücklicher
zur Zahlung aufgefordert werden. Die hauptsächlichsten Schuldner
sind am Schluss des Briefes genannt.
Bitte um dringende Aufforderung an die Munizipalisten, den
Aufgeboten pünktlicher zu folgen.
Bitte um Ablösung im Präsidentenamt, zumindest um Entlastung
während der Ernte.
Unterzeichnet: Matth. de J. Ulr. Bauer, Präsident.
Nachtrag: Meldung vom Ausbruch der "Leserdörre" (Viehseuche) im
Stall bei Andr. Loretz.

16.06.1801

B II/04.227
1801 Juni 18., (Chur)

Quittierungseinträge in Heft (Kopien)

Betrifft mehrheitlich Ueberweisungen von Daniel und Ambrosi
Massner oder von Anton Salis auf Rechnung Gemeiner Lande an den
Kriegsrat (12. Oktober 1798 - 2. März 1799). Weitere Einträge
betreffen die Zeit von provisorischer Landesregierung und
Präfekturrat. Eine letzte Kopie datiert vom 18. Juni 1801.

18.06.1801

B II/04.228
1801 Juni 18., Susch

Munizipalität Susch an Präfekturrat

Der Deputierte Landammann Wolf wird dem Präfekturrat die
Holzverkaufsverträge mit Oesterreich vorweisen, zu denen die
Gemeinde während der österreichischen Besetzung gezwungen
wurde, und ihn bitten, angesichts der Notlage - zerstörte Ställe,
Brücken und Wohnhäuser; übermässige Viehlieferungen an die
Kaiserlichen und Ablieferung der Quittungen an die Interinalregierung
- die Holzschläge einstellen zu lassen.
Unterzeichnet: Rudolf Bonorand. (Vgl. Nr. 231.)

18.06.1801
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B II/04.229
1801 Juni 19., Ftan

Balthasar Saluz, Präfekt des Distrikts Inn, an Gaudenz Planta

Die Gemeinde Schuls hat gemehret, die Tiroler Holzfäller weiter
arbeiten zu lassen - aus Angst vor neuem Krieg und einer Salzsperre.
Die Munizipalität besteht aber auf dem Verbot. EinTiroler Aufseher
möchte weiterarbeiten lassen, bis ein österreichischer Express von
Chur Bescheid bringe. Bitte um Verhaltensmasssregeln. (Vgl. Nr.
231.)

19.06.1801

B II/04.231
1801 Juni 14. und 23., Chur

Präfekturrat an Graf v. Bissingen, Innsbruck, und an Peter Gassler,
Gubernialkommissär

Kopie eines Schreibens des Präfekturrats an den Grafen v.Bissingen,
Gouverneur der k.k.o.österreichischen Lande, vom 14. Juni 1801
betr. der Holzlieferungskontrakte zwischen den Gemeinden des
Unterengadins und den Holzlieferanten der Salzpfannen von Hall.
Vorläufige Suspension wegen Unbilligkeit des Preises und
Gefährdung der Siedlungen und Verkehrswege.
Vorgängig Bemerkung zu Berichten über das Schicksal von
Commissari (Joh. Martin) Trepp.

Kopie eines Schreibens des Präfekturrats an den
Gubernialkommissär Peter Gassler von Innsbruck, zur Zeit in Chur,
vom 23. Juni 1801.
Antwort auf die Einlage vom 19. Juni 1801: Im Hinblick auf eine
Revision der Holzlieferungskontrakte wird der Holzschlag vorläufig
nicht gestattet. Da eben jetzt der helvetische Regierungskommissär
(Andermatt) in Chur eingetroffen ist, um die Umwandlung Bündens in
einen helvetischen Kanton anzukündigen, müsse die Erledigung bez.
Holzlieferungskontrakt dem helvetischen Vollziehungsrat überlassen
werden. Es soll aber den Holzlieferanten (Händlern) des
k.k.o.österreichischen Guberniums gestattet werden, in den Wäldern
von Scuol 2000 Klafter Holz zu schlagen.
Unterzeichnet: M. Joos, Generalsekretär.

14.06.1801 - 23.06.1801
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B II/04.232
1801 Juni 25., Maran /Arosa

Balthasar Ardüser, Mitglied der Munizipalität Langwies, an
Präfekturrat

Betr. Viehseuche auf der Sattleralp und vorzunehmender
Massnahmen, um den Hof Maran zu retten. Rückseitiger Vermerk:
Einlage der Maraner an die Dep. des Präfekturrats in Arosa, den 7.
Juli 1801. (25. 6. alter Kalender!)

25.06.1801

B II/04.233
1801 Juni 26., Tirano, Cisalpinische Republik

Domenico Pola, Mitglied der Polizeikommission, an Gaudenz Planta

Betr. Ausweisung der nach Brusio und Poschiavo geflüchteten
Angehörigen der Cisalpinischen Republik, die Pola als Unruhestifter
bezeichnet.

26.06.1801

B II/04.234
1801 Juni 26., (Chur)

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Fragenkatalog betr. der Einkünfte des Landes: Grundzinsen,
Zehnden; Zölle.

26.06.1801

B II/04.235
1801 Juni 26., (Chur)

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Frage nach denjenigen Distrikten und Gemeinden, die die derzeitige
prov. Regierung (Präfekturrat) zuletzt anerkannt haben oder
"ungehorsam" seien.

26.06.1801



 Staatsarchiv Graubünden 63Seite:Aktenbestand der Helvetik – Präfekturrat

B II/04.236
1801 Juni 26., (Chur)

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Für die Erhaltung öffentlicher Ruhe und Sicherheit sowie die
Niederschlagung des "Parthey-Geistes"  sei die Einstellung aller
Prozesse mit Schadenersatzforderungen notwendig und den
betroffenen Behörden mitzuteilen.

26.06.1801

B II/04.237
1801 Juni 28., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Ausbruch der Viehpest und Benachrichtigung benachbarter
Gemeinden, namentlich Domat-Ems.
Unterzeichnet: Matth. de J. Ulr. Bauer; H. Pestalozzi.

28.06.1801

B II/04.238
1801 Juni 29., Tschlin

Erben von Jon Fulia an Gaudenz Planta

Bitte der Erben von Mastral Jon Fulia um Beistand gegenüber den
Verfolgungen wegen eines Prozesses gegen Fulia aus dem Jahr
1799.

29.06.1801

B II/04.239
1801 Juni 29., Klosters

Bescheinigung für die ortsansässigen Christian Kessler und Jakob
Rauch

betr. ihrer 1792 erfolgten Entlassung aus königlich französischen
Diensten und ihrer Ansprüche entsprechend den andern damaligen
Schweizer Regimentern.
Unterzeichnet: Peter Florin, Präfekt des Distrikts der Obern
Landquart. Dessen Unterschrift ist vom provisorischen Präfekt
Gaudenz Planta beglaubigt am 1. Juli 1801 in Chur.

29.06.1801
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B II/04.240
1801 Juni 22., Peist

Munizipalität Peist an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Renitenz der vom Bussengericht gebüssten Antoni Roden
(Roth) und Thewes Banzer von Feldis, Beisäss in Peist. Bitte um
deren Zitierung vor den Präfekten; andernfalls wird um Entlassung
aus dem Amt gebeten.
Unterzeichnet: Leonhart Ardüser, Sekretär.

22.06.1801

B II/04.240
1801 Juni 30., (Chur)

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Wiederholte Forderung nach vorläufiger Einstellung aller
Schadenersatzprozesse.

30.06.1801

B II/04.241
1801 Juni 30., Chur

Matth. de J. Ulr. Bauer an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Einzug von ausstehenden Beiträgen (in öffentliche Kassen)
resp. Durchführung der Schatzung als Druckmittel. Die erwähnte Liste
fehlt. (Vgl. Nr. 226.)
Betr. Saumseligkeit der Munizipalitätsmitglieder und deren
mangelndem Eifer.

30.06.1801

B II/04.242
1801 Juni 30., Chur

Präfekturrat an Vollziehungsrat der Helvetischen Republik

Betr. der Holzkontrakte zwischen Holzlieferanten des
k.k.o.österreichischen Guberniums und den Gemeinden des
Unterengadins auf ca. 72000 Klafter. Wegen Unbilligkeit des Preises
und Gefährdung der Siedlungen wurde der Holzschlag suspendiert
bei Benachrichtigung des Landesgouverneurs in Innsbruck. Die
Erledigung der Angelegenheit wird dem helvetischen Vollziehungsrat
anheimgestellt mit dem Hinweis auf die Notwendigkeit guter
Beziehungen zwischen dem Tirol, bzw. dem Etschtal und dem
Engadin sowie auf den wilkommenen Holzexport. Andrerseits gibt es
Gründe zur Schonung der Waldungen: allfällige eigene Ausbeutung
von Salz- und Erzlagern im Unterengadin im Interesse Helvetiens.
Die originalgetreue Kopie bescheinigt M. Joos, Generalsekretär.

30.06.1801
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B II/04.243
1801 Juni 30., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Dritte Forderung nach vorläufiger Einstellung aller
Schadenersatzprozesse.

30.06.1801

B II/04.244
1801 Mitte Mai bis Mitte Juli (vereinzelt später)

"Deportationsrechnungen" der Bündner Geiseln in Oesterreich

An P.C.C. Planta oder Paulus Risch, Vater, eingesandte
Verzeichnisse der Aufenthaltsdauer der Geiselhaft und der von der
k.k. Regierung ausbezahlten Unterstützung.
Verzeichnis der betreffenden Einsender und deren persönliche oder
delegierte Belege.

ca. 15.05.1801 - ca. 15.07.1801

B II/04.245
1801 Juli 1., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Aufforderung, den Fragenkatalog zum bündnerischen Militärwesen
(inkl. Angaben zu Anzahl und Beschaffenheit der Brücken über die
Hauptgewässer) so schnell als möglich zu beantworten; Hinweis auf
das einzureichende Verzeichnis der Einkünfte.

01.07.1801

B II/04.246
1801 Juli 2., Chur

Einkünfte des Landes Rhätien entsprechend der Aufforderung von
Andermatt, helvetischem Regierungskommissär in Rhätien, vom 1.
Juli 1801

Zehnten; Grundzinsen; Zölle; Englisches Kapital; Kapital bei
Partikularen; Schulden; Forderung an die fränkische Bündner Armee
(für Korn und Haber), an das ehemalige Herzogtum Mailand, an die
Venezianische Republik; Besitz der geistlichen Stiftungen und
Klöster.

02.07.1801
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B II/04.246A
1801 Juli 2., Pagig

Friedrich Michael an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Entschädigung von Andreas Schett für Fuhrdienste im
Schanfigg während der Interinalregierung (?). Erwähnt: Landvogt
Bäder.

02.07.1801

B II/04.247
1801 Juli 4., Ftan

Jachen Schucan als Deputierter von Unter Val Tasna an Gaudenz
Planta

Erkundigung nach den Gründen des Nichterscheinens Plantas am
vereinbarten Termin in Ftan.

04.07.1801

B II/04.248
1801 Juli 5., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Einladung, Anstalten zu treffen, dass innert 10 Tagen 1000 Mann in
Kasernen verlegt werden können, und über diesbezügliche
Verfügungen Bericht zu erstatten.

05.07.1801

B II/04.249
1801 Juli 5., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Aufforderung, über die Massnahmen zu berichten, die auf das
Schreiben des Kriegsministers der Helvetischen Republik vom 3. Juli
resp. diejenigen der Generals Sorbier und Montchoisi getroffen
wurden.

05.07.1801
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B II/04.250
1801 Juli 1., 3., 5., Savognin und Chur

Georg Anton Vieli an Präfekturrat

Rapport seiner Dienstreise ins Oberhalbstein betr. Massnahmen im
Zusammenhang mit der Viehseuche und dem Verhältnis zwischen
Munizipalisten und Gemeindsgenossen, namentlich in Tinizong und
Alvaneu.
Beilage: a) Spesenrechnung dieser Dienstreise vom 6. Juli 1801.

01.07.1801 - 05.07.1801

B II/04.251
1801 Juli 7., Ftan

Balthasar Saluz, Präfekt des Distrikts Inn, an Gaudenz Planta

Betr. politischer Verhältnisse im Unterengadin im Zusammenhang mit
der Auslegung der Lunéviller Friedensartikel: Aufwiegelung der
Bevölkerung durch Anhänger der alten Ordnung, namentlich in Scuol,
Sent, Tschlin. Erwähnt: Jakob Fend (Fient), Din Schmid, Pfarrer
Sarot, Nuot Gaudenz, Men Rauch, Cla Sarot, Jakob Schucan, Nuot
Schüchian, Balser Berta. Als dem Original gleichlautende Kopie
bestätigt von M. Joos, Sekretär.

07.07.1801

B II/04.252
1801 Juli 7., Chur

Johann Friedrich Enderlin an Andreas Otto

Aufforderung, die Einlagen und Rechnungen aus der Zeit der
Provisorischen Landesregierung 1799 (PLR) zuhanden des
Präfekturrats bereitzuhalten.

07.07.1801

B II/04.253
1801 Juli 8., Thusis

Betr. Mord an Catharina Lanicca von Sarn

Abschrift der Anzeige (der Tat Verdächtigte: der Bräutigam Kaspar
Riedi, der inhaftiert ist; dessen Bruder Thomas, der flüchtig ist) und
des Signalements des Thomas Riedi. Unterzeichnet: Christian
Hosang für die Kanzlei des Distriktsgerichts Heinzenberg.
Beilage: a) Abschrift wie oben, zusätzlich Vorladung des Thomas
Riedi vom
 10. Juli 01 vor das Distriktsgericht; Ausschreiben für eine Belohnung

 im  Fall der Einlieferung des Th.R.; Verordnung des Präfekturrats zur
Publizierung in den Zeitungen vom 16. Juli 1801.

08.07.1801
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B II/04.254
1801 Juli 10., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. (Holzlieferungskontrakte) der zehn Gemeinden im Engadin und
der möglichen Massnahmen durch den Präfekturrat resp. den
helvetischen Vollziehungsrat.

10.07.1801

B II/04.255
1801 Juli 10., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. der angeforderten Auskünfte zum Militärwesen (vgl. Nr. 245).

10.07.1801

B II/04.256
1801 Juli 11., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. Pensionszahlungen an ehemalige Angehörige von Truppen der
französischen Republik.

11.07.1801

B II/04.257
1801 Juli 11., Chur

Präfekturrat an Gaudenz Planta in Samedan

Betr. der Zustände im Engadin: Durch den Regierungskommissär
(Andermatt) sind vom (helvetischen) Kriegsminister Truppen
angefordert worden; der Präfekturrat wünscht vorerst selber Salis-Sils
zu zitieren, den Assistenten Perini durch Gaudenz Planta zitieren zu
lassen.
Die "Samnauner Geschäfte" sollen vor dem Präfekturrat entschieden
werden, wenn sich Gaudenz Planta wieder in Chur befinde.
Unterzeichnet: Caderas; Otto.

11.07.1801
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B II/04.258
1801 Juli 12., Disentis

Paul Thomas Jörg an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. seiner Zitation vor die Behörde. Von einer früheren (in Ems) will
er nichts wissen, der jetzigen, von Lombris überbrachten, will er im
Herbst entsprechen, da er die Arbeit nicht unterbrechen möchte.

Beilagen: a) Protokoll einer Venehmung zu Vorfällen, die Paul
Thomas Jörg von  Ems schwer belasten. Aufgenommen am 16.
Februar 1800 in Domat- Ems.
 b) Zusammenstellung der dem Paul Thomas Jörg gehörenden
liegenden  Güter.

12.07.1801

B II/04.259
1801 Juli 14., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien,  an
Präfekturrat

Betr. der getroffenen Massnahmen zur Kasernierung von 1000 Mann
(vgl. Nr. 248).

14.07.1801

B II/04.260
1801 Juli 15., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. Mitteilung aus dem Bergell, wonach dort weder die Ankunft
Andermatts als Regierungskommissär noch sein
Beglaubigungsschreiben bekannt gemacht worden seien.

15.07.1801

B II/04.261
1801 Juli 15., Sent

Mitteilung von Namen im Zusammenhang mit der Uebergabe der
(Gemeinde)statuten an die Munizipalität. Untersuchung über das
Läuten der Revolutionsglocke in Sent.

15.07.1801
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B II/04.262
1801 Juli 16., Flerden

Betr. Pension des in Fürstenaubruck verstorbenen, in französischen
Diensten gestandenen Wachtmeisters Christian Caminada.
Unterschriften von Pfarrer Heindrich LaNicca; Johann Anton de
Caprez als Präsident der Munizipalität am Heinzenberg;
Conrad-Baldenstein, Prä-fekt des Distrikts Heinzenberg.

16.07.1801

B II/04.263
1801 Juli 16., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Mitteilung von durchzuführender Konferenz.

16.07.1801

B II/04.264
1801 Juli 16., Chur

Bericht von Caprez und Sprecher, Mitgliedern des Präfekturrats,

über eine Konferenz mit Andermatt, helvetischem
Regierungskommissär in Rhätien,
vom 16. Juli bez. der Schadenklagen im Zusammenhang mit den
politischen Ereignissen
seit dem Einmarsch der Kaiserlichen im Jahr 1798.
Rückseitig vermerkt: Ueber die Relation wird nichts beschlossen, da
eine Proklamation von Andermatt die Einstellung dieser Klagen
verlangt.

16.07.1801

B II/04.265
1801 Juli 17., Ftan

Balthasar Saluz, Präfekt des Distrikts Inn

Betr. Bedrohung durch Deputierte der drei Gemeinden ( möglich:
Sent, Tschlin, Scuol).

17.07.1801
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B II/04.266
1801 Juli 17., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Begleitschreiben zur Uebersendung von 400 Expl. Proklamationen
(betr. Herstellung von Ruhe, Friede, Eintracht) mit der Aufforderung,
sie im ganzen Land bekannt zu machen; besonders vermerkt wird die
Verbreitung im Bergell.
Rückseitige Notiz des Präfekturrats bez. beträchtlicher
Schwierigkeiten im Bergell, im Distrikt der Untern Landquart und
fehlender Munizipalitäten in Untervaz und Poschiavo.

17.07.1801

B II/04.267
1801 Juli 17., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Begleitworte zum Auszug aus dem Gesetz vom 15. Februar 1799, die
Wahlart der Munizipalitäten betreffend.
Bemerkungen zur allgemeinen Verbreitung der Proklamationen und
im besonderen im Bergell.

Beilagen: a) Auszug aus dem Gesetz vom 15. Februar 1799, die
Wahlart der  Munizipalitäten betreffend.
 b) Bemerkungen resp. Fragen dazu von Seiten des Präfekturrats.
 c) Erläuterungen, d.h. die Fragen klärende Ergänzungen.

17.07.1801

B II/04.268
1801 Juli 17., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. Herrschaft Rhäzüns resp. Begehren der Gemeinden Rhäzüns
und Bonaduz gegenüber dem Verwalter von Schloss Rhäzüns.

17.07.1801
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B II/04.269
1801 Juli 17., Chur

Präfekturrat an Gaudenz Planta in Samedan

Betr. des Einsatzes des 1. Bataillons der 104. fränkischen
Halbbrigade (im Engadin).
Betr. der Proklamation Andermatts an das Volk (vom 17. Juli) und
besonders betr. ihrer Publikation im Bergell.
Betr. Situation im Distrikt der Untern Landquart: das Distriktsgericht
ist aufgelöst;
Untervaz weigert sich, die Munizipalität anzuerkennen - alles sei eine
Folge der Einstellung der Entschädigungsklagen. . / .
Nachschrift betr. Aussagen des Gianotti zum Zolleinzug im Bergell
resp. den dortigen Unregelmässigkeiten.

17.07.1801

B II/04.270
1801 Juli 18., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. allfälliger Requisition von Pulver und Kugeln auf dem
bischöflichen Hof.

18.07.1801

B II/04.271
1801 Juli 19., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. Unkenntnis bez. der Vereinigung des Distrikts Moesa mit dem
Kanton Bellinzona.

19.07.1801

B II/04.272
1801 Juli 19., Tschierv

Gemeinde Tschierv an Balthasar Saluz, Präfekt des Distrikts Inn

Mitteilung der erfolgten Neuwahl von Munizipalisten, Friedensrichter,
Suppleant, Prokurator. Unterzeichnet: Bastian P. Gross, abtretender
Präsident.

19.07.1801
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B II/04.273
1801 Juli 19., Tschlin

Gemeinde Tschlin an Balthasar Saluz, Präfekt des Distrikts Inn

Betr. Neuwahl der Munizipalität, wobei die bisherigen Amtsinhaber
bestätigt worden sind.

19.07.1801

B II/04.274
1801 Juli 20. (wohl alter Kalender!), Praden

Für die neue Munizipalität in Praden sind die Mitglieder der
letztjährigen gewählt worden. Wahlmann für Praden und
Tschiertschen: Valentin Jenni.

Beilage: a) Meldung von der Auslosung des Wahlmanns für Praden
 und Tschiertschen. Unterzeichnet: Bläsi Schmidt.

20.07.1801

B II/04.275
1801 Juli 20., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Ausdruck der Ueberzeugung, dass die Bevölkerung des
Unterengadins, die der Vereinigung mit Helvetien nicht geneigt ist, mit
dem Eintreffen von Militär die (neue) Regierungsform, die man ihr
vorschreibt, annehmen wird. Der Kommandant des 1. Bataillons der
104. Halbbrigade hat Auftrag, die Anführer der Partei, die Unruhe
stiftet, festzunehmen.
(In frz. Sprache)

20.07.1801
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B II/04.276
1801 Juli 20., Chur

Präfekturrat an Gaudenz Planta in Samedan

Lob für das mutige Vorgehen Plantas in den Gemeinden des
Unterengadins gemäss seinem Schreiben vom 17. und 19. Juli 1801.
Hinweis auf die Ankunft der Truppen in Zuoz und Scuol; Empfehlung
zur Schonung der ruhigen Gemeinden.
Hinweis auf Dekret des helvetischen Vollziehungsrats in den
Zeitungen bez. Abtrennung des Distrikts Moesa von Rhätien.          . /
.
Die Schwierigkeiten in Untervaz zwischen Gemeinde und
Munizipalität sind von Andermatt behoben.
Zufolge Beschluss des Regierungskommissärs (Andermatt) werden
am folgenden Sonntag die Munizipalitäten "nach helvetischem Fuss"
neu gewählt werden.
Unterzeichnet: Caderas; Joos.

Beilage: a) Kopie des Schreibens Nr. 24 von Andermatt an
Präfekturrat vom 20.  Juli 01.

20.07.1801

B II/04.277
1801 Juli 21., Fuldera

Gemeinde Fuldera an Balthasar Saluz, Präfekt des Distrikts Inn

Mitteilung vorgenommener Neuwahlen für die Munizipalität, wobei die
Bisherigen im Amt bestätigt wurden. Als (Bezirks)deputierter wurde
Adom Casper bestimmt. Anzahl der anwesenden Aktivbürger: 43.
Unterzeichnet: Jacom Russet.

21.07.1801

B II/04.278
1801 Juli 22., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Vorhaltungen gegenüber dem Präfekturrat bez. seines Verhaltens in
den Entschädigungsklagen im Distriktsgericht Untere Landquart
sowie Verweise bez. der Gemeindsversammlungen und
Munizipalitätswahlen in Malans.
Hinweis auf verspätete Einsendung eines Briefes von Aloys Jost vom
15. Juli 01.

22.07.1801
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B II/04.279
1801 Juli 22., Valchava

Protokollauszug betr. Wahl einer neuen Munizipalität für Valchava
und Valpaschun sowie des Wahlmanns für den Distriktskongress
(sic).

22.07.1801

B II/04.280
1801 Juli 22., Zernez

Rodolfo R. Betschla (Bezzola) an Balthasar Saluz, Präfekt des
Distrikts Inn

Mitteilung der Wahl der neuen Munizipalität sowie statistische
Angaben zu den Brücken auf Zernezer Territorium.

22.07.1801

B II/04.281
1801 Juli 23., Tschierv

Mitteilung von der Wahl der neuen Munizipalität, von Friedensrichter,
Suppleant und Prokurator. Anzahl aktiver Stimmbürger: 42.
Unterzeichnet: B. P. Gross, gewesener Munizipalpräsident.

23.07.1801

B II/04.282
1801 Juli 24., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. Zugehörigkeit des Distrikts Moesa zum Kanton Tessin.

24.07.1801

B II/04.283
1801 Juli 25., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Antwort auf ein Schreiben des Präfekturrats vom 25. Juli 01 bez. des
Wahlrechts der wegen der Churer Maskerade am 23. April 1799
Verurteilten: Chr. Köhl, Chr. Scherich, Thomas Bener, Peter Wilhelm,
Herkules Hemmi, Bernhard Köhl, Kaspar Killias.  Hinweis auf Artikel
27 / 5 der helvetischen Konstitution.
Rückseite: Kommentar zu diesem Schreiben für den Protokolleintrag.

25.07.1801
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B II/04.284
1801 Juli 25., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Schatzung von Josef Reisch, Vater, die von Pfarrer Cloetta,
Filisur, beantragt wird.
Unterzeichnet: Caderas; Otto.

25.07.1801

B II/04.285
1801 Juli 26., Maladers

Anzeige der Wahl der Munizipalität und des (Bezirks)Wahlmanns
-zusammen mit Castiel, Lüen und Calfreisen- für die kantonale
Tagsatzung.

26.07.1801

B II/04.286
1801 Juli 26., Castiel

Anzeige der Wahl der neuen Munizipalisten für Castiel, Lüen,
Calfreisen und des Wahlmanns für die kantonale Tagsatzung
(zusammen mit Maladers).
Unterzeichnet: Badrutt Fried.

26.07.1801

B II/04.287
1801 Juli 26., Peist

Munizipalität Peist an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige der Wahl der (bisherigen) Munizipalisten und Suppleanten.

26.07.1801

B II/04.288
1801 Juli 26., Parpan

Protokolllauszug

Wahl der Munizipalisten und Suppleanten. Anwesende Aktivbürger:
26 (mit Kommentar). Vgl. Nr. 335.

26.07.1801
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B II/04.289
1801 Juli 26., Chur

Präfekturrat an Gaudenz Planta in Samedan

Aufforderung zu baldiger Rückkehr nach Chur, weil M. A. Caderas
das Präsidium abgeben möchte und weil Gaudenz Planta die künftige
Kantonstagsatzung als Nationalpräfekt zu präsidieren habe.
Betr. der Zuteilung des Distrikts Moesa zum Kanton Tessin (sic) ist
Andermatt zuhanden der helvetischen Regierung feierliche
Protestation eingegeben worden; das Gleiche geschah durch
Distriktspräfekt Ferrari an den Präfekten des Kantons Tessin.
Unterzeichnet: Caderas; Joos.

26.07.1801

B II/04.290
1801 Juli 26., St. Peter

Anzeige der neugewählten Munizipalisten von St.Peter, Pagig und
Molinis sowie des (Bezirks)Wahlmanns. (Wahrscheinlich auf das
offizielle Wahldatum zurückdatiert,
vgl. Nr. 294.)

26.07.1801

B II/04.291
1801 Juli 26., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Begleitworte zur Sendung von 285 Expl. des Gesetzes vom 15. Juni
01 bez. der Ernennung der Bezirkswahlmänner und der Wahlen der
Deputierten für die Kantonaltagsatzung, ebenso von 190 Expl. des
Dekrets über die Anzahl Deputierter zur Kantonaltagsatzung und 11
Expl. mit der Eidesformel für die Wahlmänner.
Bemerkungen bez. Zustellung der Schriften etc. an das Bergell durch
den Präfekten des Distrikts Bernina.

26.07.1801

B II/04.292
1801 Juli 26., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Erläuterung zur Wahl von Bezirkswahlmännern durch die
Munizipalitäten.

26.07.1801
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B II/04.293
1801 Juli 27., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Dem Gesuch von Bürgermeister Troll, seine Vorladung vor den
Friedensrichter zu
vertagen, kann entsprochen werden.

27.07.1801

B II/04.294
1801 Juli 27., St. Peter

Gemeinde St.Peter an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Die Wahl der Munizipalität konnte wegen Heuernte und der
Abwesenheit vieler Gemeinds-genossen (Heuernte auf den
Maiensässen) noch nicht vorgenommen werden. (Vgl. Nr. 290.)

27.07.1801

B II/04.295
1801 Juli 28., Haldenstein

Munizipalität Haldenstein an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige der neugewählten Munizipalisten und Suppleanten.

28.07.1801

B II/04.296
1801 Juli 28., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. eines Zertifikats von Andreas v. Salis, ehemaligem Hauptmann
in frz. Dienst.
Betr. Beschleunigung der Wahlen für die Munizipalitäten.

28.07.1801

B II/04.297
1801 Juli 28., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. Einsendung eines Brückenverzeichnisses entsprechend dem
Schreiben vom 1. Juli 01.
Betr. Prozess von Bürgermeister Troll.

28.07.1801
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B II/04.298
1801 Juli 29., Chur

Präfekturrat an Gaudenz Planta in Samedan

Dringendes Ansuchen für seine Rückkehr nach Chur. Unterzeichnet:
Caderas; Joos.

29.07.1801

B II/04.299
1801 Juli 29., Scuol

Anzeige der Wahl von neuen Munizipalisten und Suppleanten.

29.07.1801

B II/04.300
1801 Juli 29., Ramosch

Anzeige der Wahl von neuen Munizipalisten und Suppleanten.

29.07.1801

B II/04.301
1801 Juli 30., Haldenstein

Munizipalität Haldenstein an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige der Wahl eines Bezirkswahlmanns. Anzahl aktiver
Stimmbürger: 102.
Unterzeichnet: Gub. Diet. Salis-Haldenstein.

30.07.1801

B II/04.302
1801 Juli 30., Domat-Ems

Anzeige der durchgeführten Wahl der Munizipalität sowie des
Wahlmanns, der sich am
5. August in Chur einfinden soll. Anzahl aktiver Stimmbürger: 157.

30.07.1801

B II/04.303
1801 Juli 30., Langwies

Anzeige der Wahl des Bezirkswahlmanns durch die Munizipalität.
(2 gleichlautende Exemplare)

30.07.1801
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B II/04.304
1801 Juli 30., Rhäzüns

Munizipalität Rhäzüns an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige der Wahl der Munizipalität sowie des Wahlmanns. Anzahl
aktiver Stimmbürger: 60.

30.07.1801

B II/04.305
1801 Juli 30., Parpan

Munizipalität Parpan wählt Distriktspräfekt Florian Fischer zum
Bezirkswahlmann.

30.07.1801

B II/04.306
1801 Juli 30., Churwalden

Anzeige der Wahl des Bezirkswahlmanns. Anzahl aktiver
Stimmbürger: 107.

30.07.1801

B II/04.307
1801 Juli 30., Bonaduz

Munizipalität Bonaduz an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Gründe für die Verschiebung der Ersatzwahl in die neue Munizipalität.
Die prov. Munizi-palität erwählte zum Wahlmann: Johann Heinrich
Keller. Anzahl aktiver Stimmbürger: 81; in Sculms: 11; Total: 92.

30.07.1801

B II/04.308
1801 Juli 30., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Wahl eines Distriktsdeputierten (wohl Bezirksdeputierten) durch die
Munizipalität: Obrist Heinrich Mayer.

30.07.1801
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B II/04.309
1801 Juli 30., Maloja

Kopie eines Auszugs der Zollrechnung von Giovanni Giovanoli vom
2. September 1800
bis 30. Juli 1801.

Beilage:  a) 2 kopierte Quittierungseinträge von J.C. Tabago, Präfekt
des Distrikts  Bernina, vom 30. Juli und 23. August 1801.

30.07.1801

B II/04.310
1801 Juli 31., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige der Wahl der Wahlmänner zur Distriktsdeputation durch die
neue Munizipalität: Präsident Joh. S. Rascher, Bundslandammann
Gengel, Podestà Pellizzari, Ratsherr Bauer, Obristzunftmeister P.
Risch, Hauptmann Otto Suarz.
Anzahl aktiver Stimmbürger: über 600; genaue Zahl folgt.

31.07.1801

B II/04.311
1801 Juli 31., Felsberg

Conrad Greuter an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Angaben zu Mass und Beschaffenheit der Brücke über den Rhein.

31.07.1801

B II/04.312
1801 Juli 31., Chur

Munizipalität Chur

Protokollauszug als Anzeige von der Wahl von a.Oberst Battista Salis
zum Wahlmann der Distriktsdeputierten anstelle von Podestà
Christian Pellizzari.

31.07.1801

B II/04.313
1801 Juli 31., Chur

Anzeige des Zftm. Josef Risch

von einem nächtlichen Einbruch in seine Werkstatt.

Beilage: a) Verhör mit Bartholome Kluker von Avers vom 31. Juli
1801 im Hin- blick auf obigen Einbruch.

31.07.1801
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B II/04.314
(1801 Ende Juli, nach den Wahlen der neuen Munizipalitäten, Distrikt
Plessur)

Zusammenstellung der Munizipalitäten, Suppleanten, Sekretäre,
Gemeindsprokuratoren und Weibel der Gemeinden im Distrikt
Plessur. (Die Akte selber ist nicht datiert.)

ca. 25.07.1801 - ca. 31.07.1801

B II/04.315
1801 August 1., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Angaben zu Mass und Ausführung der Brücken auf Churer
Stadtgebiet: Obertorerbrücke, Metzgerbrückli, Schiesshüttenbrückli.

01.08.1801

B II/04.316
1801 August 1., Ardez

Anzeige der Wahl der neuen Munizipalisten und ihrer Suppleanten
sowie des (Bezirks)-Wahlmanns. Anzahl aktiver Stimmbürger: 92.
Die durch die fremden Truppen erlittenen Schäden können nicht
beziffert werden, da die entsprechenden Unterlagen (Bons und
Quittungen) Hauptmann Rudolf v. Planta zuhanden der
Interinalregierung übergeben werden mussten und nicht mehr
zurückerstattet worden sind.

01.08.1801

B II/04.317
1801 August 2., Langwies

Munizipalität Langwies an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige der Wahl eines Bezirkswahlmanns sowie der am 26. Juli
getätigten Wiederwahl der seit einem Jahr amtierenden
Munizipalisten und der Wahl von deren Suppleanten.
Unterzeichnet: Daniel Pellizzari, Präsident.

02.08.1801
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B II/04.318
1801 August 2., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. durchgeführter Wahlen von Munizipalisten und Ernennung von
Wahlmännern. Bitte um diesbezügliche Namenslisten.
Betr. der Prozesse, die vor der Revolution in der Herrschaft Rhäzüns
stattgefunden haben, und diesbezüglicher Schwierigkeiten zwischen
Verwalter und Präfekturrat.

02.08.1801

B II/04.319
1801 August 2., Tschlin

Auszug aus dem Protokoll der Wahl vom 29. Juli 01 von 5
Munizipalisten. Alle bisherigen Amtsinhaber wurden bestätigt.
Unterzeichnet: Nott M. Luzi, Präsident.

Beilage:  a) Protokoll der von der Munizipalität in geheimer Wahl
vorgenommenen  Ernennung von Nott Luzi zum Wahlmann für die
Bestimmung der De- legierten an die Kantonaltagsatzung in Chur.
 Anzahl aktiver Stimmbürger: 97.

02.08.1801

B II/04.320
1801 August 2., Müstair

Munizipalität Müstair an Balthasar Saluz, Präfekt des Distrikts Inn

Anzeige der Bestätigung der bisherigen Munizipalisten sowie der
Wahl eines Bezirkswahlmanns nach Scuol. Anzahl aktiver
Stimmbürger: 92.

02.08.1801

B II/04.321
1801 August 3., Sta. Maria Val Müstair

Nicolo Benedict Capol an Gaudenz Planta

Fragen und Schwierigkeiten im Zusammenhang  mit dem Zolleinzug.

03.08.1801
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B II/04.322
1801 August 3., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Anzeige, dass die von den Bezirkswahlmännern ernannten
Deputierten am 12. August 1801 zur Kantonaltagsatzung nach Chur
zu kommen haben. Den Vorsitz wird Andermatt laut Auftrag der
(helvetischen) Regierung selbst innehaben. Der Präfekturrat hat die
notwendigen Informationen ergehen zu lassen.

03.08.1801

B II/04.323
1801 August 3., Samnaun

Auszug aus dem Protokoll

Anzeige der Wahl der Munizipalisten und deren Suppleanten.
Anzeige der Wahl eines Bezirkswahlmanns durch die Munizipalität.
Namensliste der aktiven Stimmbürger. (2 Aktenstücke)

03.08.1801

B II/04.324
1801 August 3. (22. Juli nach altem Kalender), Peist

Munizipalität Peist an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Mitteilung der erfolgten Ernennung des Bezirkswahlmanns durch die
Munizipalität.

03.08.1801

B II/04.325
1801 August 3., Tamins

Anzeige der Urnenwahl des Bezirkswahlmanns durch die
Munizipalität. Anzahl aktiver Stimmbürger: 115.

03.08.1801

B II/04.326
1801 August 3., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Ablehnung der Wahl zum Bezirkswahlmann durch Obrist
Baptiste Salis und Oberzunftmeister Joh. Simeon Rascher. Bitte um
Auskunft bez. Gesetz vom  15. Februar 1799. Unterzeichnet: J. L.
Cadenat; R. Christ.

03.08.1801
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B II/04.327
1801 August 3., Zernez

Anzeige der Wahl eines Wahlmanns durch die Munizipalität.

Anzahl aktiver Stimmbürger: 98

03.08.1801

B II/04.328
1801 August 3., Sta. Maria Val Müstair

Munizipalität  Sta. Maria an Balthasar Saluz, Präfekt des Distrikts Inn

Anzeige der Wiederwahl der Munizipalisten mit Ausnahme des
französischen Parteigängers, für den ein anderer bestimmt wurde,
und der Wahl des Deputierten an die Wahlversammlung. Anzahl
aktiver Stimmbürger: 91.

03.08.1801

B II/04.329
1801 August  4., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. Zugehörigkeit des Distrikts Moesa: Vereinigung mit dem Kanton
Tessin, aber Verwaltung namens des Präfekturrats.

04.08.1801

B II/04.330
1801 August 4., Ftan

Anzeige der Wahl eines Bezirkswahlmanns durch die Munizipalität.
Anzahl aktiver Stimmbürger: 83.

04.08.1801

B II/04.331
1801 August 4., Guarda

Anzeige der Wahl von 3 Munizipalisten. Diese haben den Wahlmann
für die Bestimmung der Distriktsdeputierten nach Chur erkoren.
Anzahl aktiver Stimmbürger: 58.

04.08.1801

B II/04.332
1801 August  4., Susch

Anzeige der Wahl von 3 Munizipalisten und des Wahlmanns zur
Bestimmung der Distriktsdelegation nach Chur.
Anzahl aktiver Stimmbürger: 68. Anzahl Einwohner: 273.

04.08.1801
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B II/04.333
1801 August 5., Lavin

Anzeige der Wiederwahl der Munizipalität (3 Mitglieder) sowie der
Wahl eines Wahlmanns (für die Deputierten in Scuol).
Anzahl aktiver Stimmbürger über 20 Jahre: 45.

05.08.1801

B II/04.334
1801 August 5., Haldenstein

Munizipalität Haldenstein an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur
Masse der Brücke über den Rhein.

05.08.1801

B II/04.335
1801 August 5., Parpan

Begleitschreiben zur Anzeige der Neuwahl der Munizipalität vom 26.
Juli 01; vgl. Nr. 288.

Bemerkungen zur Vollmacht für den (Bezirks)Wahlmann.  (Datum
bezieht sich auf Empfang des Schreibens!)

05.08.1801

B II/04.336
1801 August 5., Thusis

Auszug aus dem Protokoll der Wahlversammlung des Distrikts
Heinzenberg für die Wahl der 3 Deputierten in die
Kantonaltagsatzung; gewählt: Präfekt Conrad-Baldenstein,
a.Präsident Vinzens Salis-Sils, Landammann Johann Leonhard
Pernis.

05.08.1801

B II/04.337
1801 August 5., Ilanz

Namensliste der Bezirkswahlmänner aus dem Distrikt Glenner und
Protokoll der Versammlung zur Wahl der 7 Deputierten für die
Kantonaltagsatzung . (Vgl. auch Nr. 351)

Beilagen: a) Schreiben der Wahlversammlung des Bezirks Glenner
an Gaudenz  Planta, Präfekt des Cantons Rhätien, mit der Anzeige
der Wahl der De- putierten für die Kantonaltagsatzung.
 b) 4 Protokollauszüge (als Vollmachten) für a.Landrichter Marquion
(Marchion); für a.Landammann Balthasar Fieni; für Obrist Montalta;
für a.Landrichter Christoph Toggenburg.

05.08.1801
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B II/04.338
1801 August 5., Klosters

2 Auszüge aus dem Protokoll der Versammlung für die Wahl der 3
Deputierten des Distrikts Ober Landquart für die Kantonaltagsatzung.
Sie gelten als Vollmacht für Valentin Roffler und a.Bundslandammann
Rudolf Brosi. Unterzeichnet: Peter Florin.

05.08.1801

B II/04.339
1801 August 5., Malans

Protokoll der Wahl der 4 Deputierten des Distrikts Unter Landquart in
die Kantonaltagsatzung durch die Bezirkswahlmänner. Gewählt:
Ulysses Salis-Marschlins; Fideli Blumenthal, Zizers; Johann Theodor
Enderlin; Johann Salzgeber, Seewis.
Beilagen:  a)  4 Protokollauszüge (als Vollmachten) für die
Gewählten.

05.08.1801

B II/04.340
1801 August 5., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. Kantonszugehörigkeit und Wahlen im Bezirk Moesa.

05.08.1801

B II/04.341
1801 August 5., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat (Kopie)

Betr. der Eingabe von 6 Bürgern aus dem Kanton Linth an den
(helvetischen) Vollziehungsrat, mit welcher sie gegen die Erhebung
eines Zolls in Medel für ihr nach Lugano passierendes Vieh
protestieren. Ihre Rechtfertigungspunkte basieren auf Abmachungen
aus der Zeit vor 1798 und werden nebenstehend vom Präfekturrat
entkräftet.

05.08.1801

B II/04.342
1801 August 5., Andeer

Auszug aus dem Protokoll der Versammlung der Bezirkswahlmänner
des Distrikts Hinterer Rhein für die Urnenwahl der 2 Deputierten in die
Kantonaltagsatzung. Gewählt: Distriktspräfekt Johann Jakob Hössli
und Distriktspräsident Christoffel Marchion.
Beilagen: a) 2 Protokollauszüge als Vollmachten für die Gewählten.

05.08.1801
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B II/04.343
1801 August 5., Trun

Anzeige der Wahl von 4 Deputierten des Distrikts Rheinquellen für die
Kantonaltagsatzung: a.Landammann Theodor Castelberg,
Landeshauptmann Peter Anton Riedi, Landrichter Benedict Caprez,
Bundsstatthalter Joh. Cadonau.
Beilagen: a) 2 gleichlautende Auszüge aus dem Wahlprotokoll mit
den Namen der  Gewählten.

05.08.1801

B II/04.344
1801 August 5., Ruschein

Munizipalität Ruschein und Ladir an Anton Schorsch, Präfekt des
Distrikts Glenner

Begleitschreiben zur Uebersendung des Fuhrgelds für April und Mai
1801 mit Vorbehalten gegenüber der Bezahlung von zusätzlichem
Fuhrlohn für Truppen, die gegen verschiedene ungehorsame
Gemeinden eingesetzt werden müssen.

05.08.1801

B II/04.345
1801 August 5., Alvaneu Bad

Auszug aus dem Protokoll der Versammlung der namentlich
genannten Distrikts (Bezirks)-wahlmänner des Distrikts Albula für die
Wahl der 3 Deputierten in die Kantonaltagsatzung. Gewählt: Leutnant
Teodosius Joseph Bergamin, Obervaz; a.Landvogt Teodosius
Scarpatett, Conters; Caspar Cloetta, Bergün.
Beilage: a) 3 gleichlautende Abschriften als Vollmachten für die
Gewählten.

05.08.1801

B II/04.346
1801 August 5., Chur

2 Auszüge aus dem Wahlprotokoll des Distrikts Plessur, wonach als
1. Deputierter für die Kantonaltagsatzung Präsident Rascher und als
3. a.Bundslandammann Georg Gengel gewählt wurden.

05.08.1801

B II/04.347
1801 August 5., Scuol

Anzeige der Wahl von 3 Deputierten des Distrikts Inn für die
Kantonaltagsatzung durch die Wahlmänner der einzelnen
Munizipalitäten: 1. Gaudenz Planta, Samedan;  2. Peter C. Planta,
Zuoz; 3. Peter Steiner, Lavin.

05.08.1801
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B II/04.348
1801 August 6., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Ausdruck des Befremdens über die nachträglichen Vorbehalte im
Präfekturrat gegenüber der neugewählten Munizipalität Chur.

06.08.1801

B II/04.349
1801 August 7., Samedan

Protokoll der Versammlung der Bezirkswahlmänner des Distrikts
Bernina zur Wahl der 3 Deputierten für die Kantonaltagsatzung in
Chur: 1. Lodovico Olgiati, Florio Planta, Rodolfo Salis.

Namensliste der Wahlmänner; Anzahl der aktiven Stimmbürger der
einzelnen Munizipalitäten im Distrikt.
Bemerkungen zur Untervertretung des Puschlavs und Bergells und
zur Entschädigung der Deputierten.

07.08.1801

B II/04.350
1801 August 7., Chur

Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur, an Präsident J. S.
Rascher

Anzeige der Wahl Raschers als 1. Deputierter des Distrikts Plessur  in
die Kantonaltagsatzung laut Protokollauszug der
Wahlmännerversammlung vom 5. August ( vgl. Nr.346)  und
Aufforderung, sich am 12. August dort einzufinden.

07.08.1801

B II/04.351
1801 August 7., Flims

Anton Schorsch, Präfekt des Distrikts Glenner, an Präfekturrat

Anzeige der in Ilanz durchgeführten Wahl der Deputierten für die
Kantonaltagsatzung (vgl. Nr. 337).
Beilage: a) Namensliste der Bezirksdeputierten aus dem Distrikt
Glenner und An- zahl aktiver Stimmbürger in den Munizipalitäten.

07.08.1801
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B II/04.352
1801 August 7., Splügen

Jakob Mengelt, Zolleinnehmer, an Präfekturrat

Kommentar zum beigefügten Rechnungsauszug für die Zeit vom 5.
Jan. bis Ende Juli 1801.
Beilage: a) Erwähnter Rechnungsauszug.

07.08.1801

B II/04.353
1801 August 8., Mesocco

Gemeinde Mesocco an Ercole Ferrari Vice Prefetto (sic!) del distretto
della Moesa

Betr. Beschwerde wegen wiederholter Aufforderung zur Meldung der
Einwohnerzahlen: Männer 396, Frauen 498, Abwesende 61.
Rückseite: Beförderungsvermerk.

08.08.1801

B II/04.354
1801 August 9., Tamins

Munizipalität Tamins an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Begleitschreiben zu den Massangaben der Reichenauer Zollbrücken.

Unterzeichnet: Jakob Parli.
Beilage: a) Masse der obern und untern Reichenauer Zollbrücken,
ausgefertigt am  8. August 1801.

09.08.1801

B II/04.355
1801 August 10., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Bitte um Einsicht in das Mandat des erneuerten Einfuhrzolls vom 5.
Februar 1801 und in die Verordnung über die Patentengebühr vom
21. Februar 1801.
Unterzeichnet: Mohr, Sekretär.

10.08.1801
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B II/04.356
1801 August 10., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. eines Anteils an die Gratifikation für den Platzkommandanten
Conrad.
Unterzeichnet: J.L. Cadenat, Präsident; Raget Christ, Sekretär.

10.08.1801

B II/04.357
1801 August 10., Chur

Kleofas Killias an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Erklärung betr. einer Aussage des Jakob Mathis, wonach Hans Jenni
von Praden bekannt habe, seinem Herrn, a.Bürgermeister Troll, Taler
entwendet zu haben während dessen Deportationszeit.

10.08.1801

B II/04.358
1801 August 11., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. a.Bundshauptmann Peter Anton Riedi. Hinweis, dass eine
Verfügung der Häupter und Zugezogenen Räte vom 2. Februar 1799
alle Personen rehabilitiert, die durch die unparteiischen Gerichte von
1794 und 1798 von ihren Aemtern ausgeschlossen worden sind.

11.08.1801

B II/04.358A
1801 August 11.,Trimmis

Joh. Gadient und Joh. Fuchs an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. ihrer Schatzung im Zusammenhang mit einer der alten Obrigkeit
geleisteten Bürgschaft. Erwähnt: Obrist Mayer.

11.08.1801

B II/04.359
1801 August 11., Chur

Auszug aus dem Protokoll der Wahlversammlung des Distrikts
Plessur, wonach zum 3. Deputierten in die Kantonaltagsatzung
anstelle von G. A. Vieli Christian Carl Wredow gewählt worden ist.
Unterzeichnet: C. Pellizzari, Sekretär.

11.08.1801
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B II/04.360
1801 August 12., Maladers

Gemeinde Maladers an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Ansuchen, dass Vieh und Schafe aus den Churer Alpen sowie der
Wasenmeister nicht durch die Maladers gehörige Urdener Alp
passieren, solange die Viehseuche herrscht.

12.08.1801

B II/04.361
1801 August 12., Castasegna

Zusammenstellung der Ausstände für die Zolleinnehmer in
Castasegna aus den Distrikten Bernina und Albula.
Beilage:  a) Separates Blatt mit den entsprechenden Einträgen.

12.08.1801

B II/04.362
1801 August 12., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Begleitworte zur "Originalkopie" des Auszugs aus dem Protokoll des
Gesetzgebenden Rats, vgl. Beilage. - Mitteilung von der Ernennung
von Generalinspektor Gaudenz Salis-Seewis zum Mitglied des
Gesetzgebenden Rats.

Beilage:  a) Kopie eines Auszugs aus dem Protokoll des
Gesetzgebenden Rates (der  Helvetischen Republik) vom 4. August
1801 betr. des Schreibens des  Präfekturrats an Andermatt, womit
gegen die Abtrennung des Distrikts  Moesa von Bünden Einsprache
erhoben wird. Der Vorschlag, die  Angelegenheit durch die zukünftige
Tagsatzung regeln zu lassen, wird  genehmigt und an den
Vollziehungsrat weitergeleitet.
 Beglaubigt: Mousson, Bern, 8. August 1801; Rengger, Bern, 7.
August  1801.

12.08.1801

B II/04.363
1801 August 14., Zernez

Weil die Wahl der Munizipalität vom 19. Juli nicht den Anweisungen
des Regierungskommissärs Andermatt entsprochen hat, wurde eine
erneute Wahl angeordnet. Mitteilung der durch das Skrutinium
gewählten Munizipalisten von Zernez.

14.08.1801
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B II/04.364
1801 August 15., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der Befürchtungen der Gemeinde Maladers hinsichtlich der
Alpentladung der Churer Alpen (vgl. Nr. 360).

15.08.1801

B II/04.365
1801 August 15., Morissen

Munizipalität Morissen an Anton Schorsch, Präfekt des Distrikts
Glenner

Anzeige der Namen der Munizipalisten. Unterzeichnet: Lorenz
Collenberg.

15.08.1801

B II/04.366
1801 August 15., Rossa

Munizipalität Rossa an Ercole Ferrari, Präfekt des Distrikts Moesa

Betr. Sendung des verlangten Betrags von 7:59 Gulden und
Ersuchen, die Verbannung von Giuseppe Rodotti, der sich vorbildlich
aufführe, in eine befristete Haft in der "casa di Disiblina" in Bern
umzuwandeln. Unterzeichnet: Pietro Rigal-Togni.

15.08.1801

B II/04.367
1801 August 16., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. widersprüchlicher Befehle an Christian Just von Igis,
ausgesprochen von Vicepräfekt Simeon Bösch (Büsch?) und Präfekt
Ambrosi Boner. Der Präfekturrat wird eingeladen, Boner wie auch
alllen andern Präfekten anzuzeigen, dass sie von Andermatt bei
weiteren solchen Fällen zur persönlichen Verantwortung gezogen
würden, umso mehr als seine Nachgiebigkeit immer mehr
missbraucht werde.

16.08.1801
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B II/04.368
1801 August 16., Lumbrein

Munizipalität Lumbrein an Anton Schorsch, Präfekt des Distrikts
Glenner

Anzeige der Wiederwahl der Munizipalität. Unterzeichnet:
G.C.A.Collenberg; J.B.Cazolta.

16.08.1801

B II/04.369
1801 August 16., Churwalden

Munizipalität Churwalden an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. der Taufe eines Töchterleins der Anna Lucas von Churwalden.

16.08.1801

B II/04.370
1801 August 16., Parpan

Die Munizipalität zeigt an, dass sich in Parpan keine französischen
Emigranten befinden.

16.08.1801

B II/04.371
1801 August 17., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. eines allfälligen Truppenmarschs über den Albulapass und der
Rücksicht, mit der La Punt behandelt werden soll.

17.08.1801

B II/04.372
1801 August 17., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass sich in Trimmis und Says keine französischen
Emigranten aufhalten.
Unterzeichnet: Mayer, Präsident; Joh. Gadient, Sekretär.

17.08.1801
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B II/04.373
1801 August 17., Churwalden

Munizipalität Churwalden an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige, dass sich in Churwalden keine französischen Emigranten
aufhalten.
Unterzeichnet: Benedikt Hemmi, Präsident; J. Ammen (Ammann),
Sekretär.

17.08.1801

B II/04.374
1801 August 18., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. der Beschwerde von 6 Glarnern bez. eines Transitzolls in Medel
für Vieh und der erwarteten Einsendung von Gegenbemerkungen des
Präfekturrats. (Vgl. Nr. 341.)

18.08.1801

B II/04.375
1801 August 18., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Aufforderung, Landammann Trepp in Splügen für eine Besprechung
mit Andermatt nach Chur zu beordern.

18.08.1801

B II/04.376
1801 August 18., Langwies

Munizipalität Langwies an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Besoldung des bisherigen französischen Platzkommandanten in
Chur, Conrad: der Anteil von Langwies wird als zu hoch empfunden
und soll von Chr. Pellizzari mit dem Präfekturrat verrechnet werden.
Betr. französischer Emigranten: es befinden sich keine in Langwies.
Unterzeichnet: Daniel Pellizzari, Präsident.

18.08.1801
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B II/04.377
1801 August 19., Chur

( Munizipalität Chur ) an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige von Unregelmässigkeiten  beim Dreschen von Weizen und
Gersten für Jöri Rood (Roth).

19.08.1801

B II/04.378
1801 August 19., Samedan

Bavier an Gaudenz Planta in Chur

Befürchtungen über die Lage im Unterengadin: zurückgekehrte
Arrestanten haben
wieder ihre Zusammenkünfte, die Patrioten sind verängstigt.
Schlägerei zwischen Andre Gremon (?) von Sent und (?) Curadin
(Namen angeschnitten).
Unzufriedenheit der Engadiner bez. Salzgeschäft.

19.08.1801

B II/04.379
1801 August 19., Domat-Ems

Munizipalität Ems an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Gratifikation ( Besoldung) für den Platzkommandanten Conrad:
in Rücksicht auf schlechte Zeiten - Feuersbrunst, Viehseuche, Armut
- bittet die Gemeinde um Schonung.

19.08.1801

B II/04.380
1801 August 19., Domat-Ems

Munizipalität Ems an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass sich in Ems keine französischen Emigranten aufhalten.

19.08.1801

B II/04.381
1801 August 19., Tamins

Munizipalität Tamins an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Gratifikation (Besoldung) für den Platzkommandanten Conrad in
Chur: angesichts der allgemeinen Armut und der Schäden durch die
Feuersbrunst bittet die Gemeinde um Schonung.

19.08.1801
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B II/04.382
1801 August 21., 22.

Betr. französischer Emigranten geistlichen Standes in Bünden
Personalien und Aufenthaltsorte / Tätigkeiten von 5 französischen
Geistl
ichen, die nach Ausbruch der Revolution in Frankreich gefangen
waren, emigrierten und jetzt im Misox in geistlichem Dienst stehen.

Beilage:  a) Frageliste in italienischer Sprache für Personen, die den
Bürgerort  wechseln wollen. Wohl im Zusammenhang mit den oben
erwähnten  Geistlichen aus Frankreich.

21.08.1801

B II/04.383
1801 August 23., Zillis

Hans Galles an Präfekturrat

Bezeugung der Dankbarkeit für die Vermittlung bei der Munizipalität,
die ihm an Stelle der Rückzahlung ihrer Schulden in bar einen
verzinslichen Schuldschein angeboten hat.

23.08.1801

B II/04.384
1801 August 24., Chur

Verhör mit Knaben von Chur im Zusammenhang mit einer Sackuhr,
die dem Benedikt Joos beim Baden auf dem Sand abhanden
gekommen sein soll. (Geheftete Blätter und ein loses Doppelblatt)

24.08.1801

B II/04.385
1801 August 26., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Bitte, das Protokoll der Gemeindeversammlung in Roveredo, in der
bis auf 3 Stimmen für das Verbleiben des Distrikts Moesa bei Bünden
votiert wurde, zuzusenden, damit auch er das Begehren
nachdrücklich unterstützen könne.

26.08.1801
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B II/04.386
1801 August 27., Praden

Munizipalität Praden an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass sich in Praden keine französischen Emigranten
aufhalten.
Betr. Gratifikation (Besoldung) für den Platzkommandanten Conrad in
Chur: Bitte um Reduktion und Zahlungsaufschub angesichts von nur
32 Aktivbürgern.
Betr. Bezahlung der Requisitionsfuhren: da kein Geld vorhanden ist,
soll Podestà Pellizzari mit Vieh entschädigt werden. Unterzeichnet:
Valentin Jenni.

27.08.1801

B II/04.387
1801 August 27., Tamins

Munizipalität Tamins an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass sich in Tamins keine französischen Emigranten
aufhalten.
Unterzeichnet: Jacob Parli, Präsident.

27.08.1801

B II/04.388
1801 August 27., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass sich in Chur keine französischen Emigranten
aufhalten.
Unterzeichnet: J.L. Cadenat; P.Clerig.

27.08.1801

B II/04.389
1801 August 30., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. gesetzwidriger Wahl der Munizipalität Felsberg und der
öffentlichen Widersetzung des Präfekturrats.

30.08.1801
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B II/04.390
1801 August 30., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. Entschädigungsforderung von Jost und Schatz an Zizers; betr.
Auszahlung des Lehenszinses der Alpen (von Zizers) durch Malans
an Jost.
Beilage: a) Annulation der Konvention zwischen Zizers einerseits und
Jost und  Schatz andrerseits, die auf Anordnung von General Jardon
1798 (sic!)  gemacht wurde. Rückerstattung der Alpen an Zizers, bis
zu einem  endgültigen Gerichtsentscheid.

30.08.1801

B II/04.391
1801 August 31., Rhäzüns

Munizipalität Rhäzüns an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. der gegenseitigen Respektierung von Maria Himmelfahrt und
Bettag durch reformierte resp. katholische Einwohner, bzw. eines
daraus hervorgegangenen Vorfalls.
Unterzeichnet: Jac. Michel Caminada, Präsident.

31.08.1801

B II/04.392
1801 August und September

Betr. französischer Emigranten in Bünden

Antworten der Gemeinden im Distrikt der Plessur bez. der
Anwesenheit französischer Emigranten weltlichen oder geistlichen
Standes.

ca. 01.08.1801 - ca. 30.09.1801

B II/04.393
1801 September 1., Mels

Munizipalität Mels an Präfekturrat

Abschrift der Anzeige betr. eines in Mels vermissten Pferds mit der
Bitte, diese mit einer öffentlichen Druckanzeige bekannt zu machen.

01.09.1801
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B II/04.394
1801 September 2., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Weisung, an nicht helvetische "Collectanten" keine Pässe
auszustellen, sondern diese an den Präfekturrat zu weisen.
Unterzeichnet: Caderas; Otto.

02.09.1801

B II/04.395
1801 September 3., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige vom Ausbruch der Viehseuche in Says, von deren Rückgang
in Trimmis.
Unterzeichnet: Joh. Gadient, Sekretär.

03.09.1801

B II/04.396
1801 September 3., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Begleitworte zur Zustellung einer Publikation für die Präfekten
zuhanden der Munizipalitäten sowie einer solchen für den Zöllner in
Maienfeld (wohl die Salzeinfuhr resp. den Salzpreis betreffend).

03.09.1801

B II/04.397
1801 September 3., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Bemerkungen zur Problematik der Salzeinfuhr über die Pässe aus
dem Engadin.

03.09.1801

B II/04.398
1801 September 3., Malix

Munizipalität Malix an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass sich in Malix keine französischen Emigranten
aufhalten.
Betr. Gratifikation (Besoldung) für den Platzkommandanten Conrad in
Chur: Zahlung erfolgt.

03.09.1801
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B II/04.399
1801 September 4., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Gaudenz Planta

Betr. Konvention zwischen der Gemeinde Zizers und Jost und
Schatz. Rückseite: Anmerkung des Sekretärs.

04.09.1801

B II/04.400
1801 September 4., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. der widerrechtlichen Befehle des Präfekturrats an die
Munizipalität Felsberg. Diese hat bis zur Entscheidung durch den
(helvt.) Vollziehungsrat ihre Amtspflichten zu erfüllen.

04.09.1801

B II/04.401
1801 September 4., Bern

Das Departement der Mauthen und Zölle an alle
Verwaltungskammern, das helvetische Zollsystem betreffend.

Aufforderung, die Zollrechnungen auf  31. Dezember 1801
abzuschliessen und nach vorgegebenen Richtlinien dem
Departement der Mauthen und Zölle einzureichen.
Unterzeichnet: Rothpletz, Finanzminister; Kupfer, Chef der Mauthen
und Zölle.
(2 gleichlautende Kopien des Zirkulars)

04.09.1801

B II/04.402
1801 September 4. / 6., Churwalden

Verhöre der Munizipalität Churwalden

betr. eines Einbruchdiebstahls im Haus des Christian Roth und Peter
Lukas im Augstberg in Churwalden. Angeschuldigt werden die
Schafhirten Johannes und Antoni Meng von St.Peter, wohnhaft in
Chur.
(Je 2 Doppelblätter mit separater Liste der Verluste)

04.09.1801 - 06.09.1801
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B II/04.403
1801 September 5., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Mitteilung an Präfekten und Munizipalitäten betr. des Verkaufs von
Tiroler Salz:
die Helvetische Republik wird es bis zur endgültigen Organisation des
Salzhandels zu bestimmtem Preis und Quantum durch Joh. Batta.
Bavier, Sohn, verkaufen lassen.
Besondere Bestimmungen für die Distrikte Inn und Bernina.

05.09.1801

B II/04.404
1801 September 5., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Auftrag, die Nachbarschaft Says wegen Fahrlässigkeit im
Zusammenhang mit der Vieh-
seuche vor dem Distriktsgericht anzuklagen.

05.09.1801

B II/04.405
1801 September 5., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anmerkung zur zukünftigen Organisation des Salzhandels, mit
welchem die Helvetische Republik Joh. Batta. Bavier, Sohn, auf dem
Platz in Chur, beauftragt. Zur Mitteilung an die Munizipalitäten.

05.09.1801

B II/04.406
1801 September 5., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Herabsetzung (Abwertung) der "2o Bluzger Stückle".
Betr. Forderung an die Munizipalitäten zur Ablieferung von eidlichen
Sanitätsscheinen bez. Zustand des Viehs.
Betr. des in Mels gestohlenen Pferds.

05.09.1801
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B II/04.407
1801 September 5., Bonaduz

Munizipalität Bonaduz an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige, dass sich in Bonaduz keine französischen Emigranten
aufhalten.
Anzeige, dass seit dem Sommer keine Viehseuche mehr aufgetreten
ist.
Unterzeichnet: Mattheus Candrian, Präsident.

05.09.1801

B II/04.408
1801 September 6., Zernez

R(udolf) Planta an (Gaudenz Planta?)

Dank für die Vermittlung eines Attests, womit Interessen von R.
Plantas Frau im Piemont vertreten werden können (?).

06.09.1801

B II/04.409
1801 September 6., Maladers

Munizipalität Maladers an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige, dass sich in Maladers keine französischen Emigranten
aufhalten.
Bemerkungen zur Bezahlung eines Anteils der Gratifikation
(Besoldung) für den Platzkommandanten Conrad in Chur.

06.09.1801

B II/04.410
1801 September 6., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Beeidigung der Munizipalitäten: sie soll vorgenommen werden
mit Ausnahme derjenigen von Felsberg, wo der a.Ammann Jacob
Bühler Präsident sein soll.

06.09.1801

B II/04.411
1801 September 6., Tamins

Jakob Parli an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Forderung von Frau Cahenzli an Paulus Schmidt, der ihr nicht
entsprechen kann.

06.09.1801
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B II/04.412
1801 September 6., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Betr. der Holzlieferungen aus dem Unterengadin an die
oberösterreichischen Lande und der diesbezüglichen Weisung des
Vollziehungsrats vom 3. Juli 1801. Eine gütliche Uebereinkunft ist
anzustreben; im äussersten Fall sollen nochmals 2000 Klafter
bewilligt werden.

06.09.1801

B II/04.413
1801 September 7., Rhäzüns

Munizipalität Rhäzüns an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige, dass sich in Rhäzüns keine französischen Emigranten
aufhalten.
Betr. Gratifikation (Besoldung) für den Platzkommandanten Conrad in
Chur: der Anteil wird bezahlt werden.
Unterzeichnet: Jakob Michel Caminada, Präsident.

07.09.1801

B II/04.414
1801 September 7., Haldenstein

Munizipalität Haldenstein

Anzeige von seuchenfreiem Vieh.

07.09.1801

B II/04.415
1801 September 7., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Aufforderung, dem Präfekturrat ein Verzeichnis der Brücken zwischen
Chur und Parpan zuzustellen.

07.09.1801

B II/04.416
1801 September 8., Trimmis

Munizipalität Trimmis und Says an Florian Fischer, Präfekt des
Distrikts Plessur

Betr. Entschädigungszahlungen an Bezirks- und Distriktsdeputierte.
Unterzeichnet: Mayer, Präsident; Joh. Gadient, Sekretär.

08.09.1801
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B II/04.417
1801 September 8., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Vollzug eines Urteils des Distriktsgerichts vom 11. August 1801
gegen Bürgermeister Troll, welches von Hans Jenni von Praden
verlangt wird.

08.09.1801

B II/04.418
1801 September 9., Malix

Johann Raschein an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Ansuchen, durch den Friedensrichter dafür zu sorgen, dass Andreas
Schett von Malix seinen Verpflichtungen gegenüber Anna Schett
nachkommt und von Misshandlungen absteht.
Ebenso sind die Oheime von Fluri Held mit Schatzung zu zwingen,
ihren Verpflichtungen nachzukommen.

09.09.1801

B II/04.419
1801 September 10., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Vieh: Chur und seine Alpen sind seuchenfrei; von Malix kommt
ein krankes Tier.
Betr. Schatzung von Jakob Mathis auf Ansuchen von Salomon Dürr,
Sohn, Lahr im Breisgau.
Betr. Publikation wegen vermisstem Pferd aus Mels und "schlechter
Münz".

10.09.1801

B II/04.420
1801 September 10., Churwalden

Munizipalität Churwalden an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Verzeichnis der 4 Brücken auf Gemeindegebiet.
Unterzeichnet: Benedikt Hemme (Hemmi), Präsident; Joh. Ammann,
Sekretär.

10.09.1801
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B II/04.421
1801 September 10., Parpan

(Gemeinde) Churwalden an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Entschädigung der (Bezirksdeputierten).
Betr. der Salzverteilung.
Betr. Verzeichnis der Brücken auf Gemeindegebiet.

10.09.1801

B II/04.422
1801 September 10., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Begleitworte zur Rücksendung der "Originaltraktaten über die
Zollangelegenheiten des Engadins mit dem tirolischen Gubernio".
(Diese fehlen hier.)

10.09.1801

B II/04.423
1801 September 10., Chur

Andermatt, helvetischer Regierungskommissär in Rhätien, an
Präfekturrat

Anzeige seiner Entlassung durch den Vollziehungsrat und seiner
Abreise.
Anzeige, dass der Vollziehungsrat die willkürliche Wiedereinsetzung
von Engler (als Zollcommis) durch den Friedensrichter suspendiert
hat.
Betr. bevorstehender Zoll-Organisation.

10.09.1801

B II/04.424
1801 September 11., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Weisung, a.Ammann Jakob Bühler in Felsberg vor den Präfekturrat
zu zitieren.
Unterzeichnet: Planta; Otto.

11.09.1801
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B II/04.425
1801 September 11., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Brückenverzeichnis: ein Verzeichnis der innerstädtischen
Brücklein erscheint als nicht notwendig.
Unterzeichnet: Cadenat; Clerig.

11.09.1801

B II/04.426
1801 September 12., Chur

Abkommnis zwischen den Eigentümern von Reichenau und dem
Präfekturrat

betr. des Wiederaufbaus der 2 Reichenauer Brücken gemäss
Weisung von General Grouchy vom 6. November 1800 und der
darauf vereinbarten Abmachungen hinsichtlich des Zolleinzugs resp.
der Baukosten.
Unterzeichnet: Joh. Baptista Tscharner, Sohn, und Joh. Ba. de Joh.
Walter Bavier.

12.09.1801

B II/04.427
1801 September 12., Ilanz

Magdalena und Clara Maria Flugi an Gaudenz Planta

Anfrage, an wen im Oberengadin die beiden verwaisten Schwestern
Flugi ihre beigelegte Bittschrift adressieren sollen. Die Gründe ihres
Unglücks: Verlust der Güter im Veltlin, Einquartierung und
Plünderung durch Militär sowie Feuersbrunst in Ilanz, wo sie als
Fremde von Naturalgaben (Holz) ausgeschlossen sind. Im P.S.
Angaben zur Feuersbrunst und ihrer bisherigen Tätigkeit.

Beilage: a) Bittschrift von Magdalena und Clara Maria Flugi an N.N.
im Oberen- gadin. Ilanz, den 12. September 1801.

12.09.1801
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B II/04.428
1801 September 12., Felsberg

(Munizipalität Felsberg) an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige betr. Zustand des Viehs.
Hinweis auf die schon eingereichten Angaben zur einzigen Brücke in
Felsberg.
Unterzeichnet: Conrad Greuter als Expräsident.

Beilage:  a) Wörtlicher Auszug der von der Munizipalität Felsberg
erhaltenen An- zeige betr. Viehzustand vom 12.7.01.

12.09.1801

B II/04.429
1801 September 13., Malix

Munizipalität Malix an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Angaben zu Grösse, Material und Unterhaltspflicht der Brücken auf
Gemeindeterritorium.

13.09.1801

B II/04.430
1801 September 13.(1. nach altem Kalender), St.Peter

(Munizipalität St.Peter an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur)

Anzeige des guten Gesundheitszustands des Viehs in St.Peter und
Pagig.
Anzeige, dass sich in der Gemeinde keine französischen Emigranten
aufhalten.
Betr. Spesen für die 6 Deputierten nach Bern.
Betr. Brückenvermessung.

13.09.1801

B II/04.431
1801 September 13., Churwalden

Munizipalität Churwalden an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige des guten Gesundheitszustands des Viehs.

13.09.1801
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B II/04.432
1801 September 13., Bonaduz

Munizipalität Bonaduz an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige, dass das Vieh seit 7 Monaten gesund ist.
Betr. Beitrag für die Kantonsdeputierten (nach Bern).
Unterzeichnet: Matheus Candrian.

13.09.1801

B II/04.433
1801 September 13. (1. nach altem Kalender), Tschiertschen

Munizipalität Tschiertschen an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige, dass seit Jahren keine Spuren einer Viehseuche zu
verspüren waren.
Anzeige von Mass und Beschaffenheit von 4 Brücken auf
Gemeindegebiet.
Unterzeichnet: Bläsi Schmid.

13.09.1801

B II/04.434
1801 September 14., Rhäzüns

Munizipalität Rhäzüns an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Salarierung der Kantonsdeputierten sowie der
(Bezirks)Wahlmänner anlässlich ihrer Zusammenkünfte.
Unterzeichnet: Jakob Michel Caminada.

14.09.1801

B II/04.435
1801 September 14., Trimmis

Munizipalität Trimmis und Says an Florian Fischer, Präfekt des
Distrikts Plessur

Anzeige von erkranktem und gefallenem Vieh in Says, von gesundem
in Trimmis.
Unterzeichnet: Mayer.

14.09.1801
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B II/04.436
1801 September 15., Haldenstein

Munizipalität Haldenstein an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige, dass das Vieh seit 6 Monaten gesund ist.
Anzeige, dass keine Nebenbrücken vorhanden sind.
Unterzeichnet: Gub. Diet. Salis, Präsident.

15.09.1801

B II/04.437
1801 September 15., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Begleitschreiben zur Uebersendung von 100 "Sanitätspässen", mit
denen allein Vieh auf die Märkte getrieben werden kann. Genaue
Anweisung für Präfekten und Munizipalitäten zur Handhabung der
Pässe, laut dem vom Präfekturrat am 25. September 1800 erneuerten

Dekret von 1757.

15.09.1801

B II/04.438
1801 September 16., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige von der Durchführung der Viehmärkte in Lugano und Tirano.
Hinweis, dass die Zulassung nur mit den von den Präfekten visierten
offiziellen Gesundheitspässen erfolgt.

16.09.1801

B II/04.439
1801 September 16., Tamins

Munizipalität Tamins an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige des guten Gesundheitszustands des Viehs.
Anzeige von Mass und Ausführung der 2 Brücken in der Gemeinde.
Betr. Zolltarife.
Unterzeichnet: Heinrich Lendi, Aktuar.

16.09.1801



 Staatsarchiv Graubünden 111Seite:Aktenbestand der Helvetik – Präfekturrat

B II/04.440
1801 September 16., Trimmis

Mayer, Präsident der Munizipalität Trimmis, an Florian Fischer,
Präfekt des Distrikts Plessur

Begleitschreiben zur Uebersendung des Anteils der Gemeinde an die
Gratifikation (Besoldung) des französischen Platzkommandanten
Conrad.

16.09.1801

B II/04.441
1801 September 16., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Verzeichnis der Brücken auf  Gemeindeboden.

16.09.1801

B II/04.442
1801 September 16., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Gesundheitszustand des Viehs und Gefahren bez. Alpabfahrt.

16.09.1801

B II/04.443
1801 September 16., Rhäzüns

Munizipalität Rhäzüns an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Anzeige des guten Gesundheitszustands des Viehs.
Angaben zur einzigen Brücke auf Gemeindegebiet.
Unterzeichnet: Jakob Michel Caminada, Präsident.

16.09.1801

B II/04.444
1801 September 17., Peist

Munizipalität Peist an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Wiederholung der Anzeige, dass sich keine französischen
Emigranten in der Gemeinde befinden.
Betr. Gratifikation (Besoldung) für den Platzkommandanten Conrado
in Chur und Salär für die Mitglieder der Kantonaltagsatzung.
Betr. Zustand des Viehs.
Betr. des Pferds von Mels.
Betr. der 5 Brücken auf Gemeindegebiet.

17.09.1801
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B II/04.445
1801 September 18., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Aufforderung, Rudolf Schett von Malix wegen einer verdächtigen Kuh
zu zitieren und eine Visitation der Alp- und Heimkühe zu veranlassen.

18.09.1801

B II/04.446
1801 September 19., Felsberg

Conrad Greuter an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Klagen gegenüber Personen, die ihn tätlich angriffen und
beschimpften oder an nächtlichem Unfug beteiligt sind.
Beilage: a) Ein undatierter Brief Greuters an Florian Fischer (mit dem
Vermerk:  empfangen 18.7.01), worin weitere Klagen gegen
Felsberger erhoben  werden mit Hinweisen auf Greuters Initiative im
Zusammenhang mit  den Erdäpfellösern und die Präsidentenwahl in
Felsberg.

19.09.1801

B II/04.447
1801 September 19., Castiel, Calfreisen, Lüen

Munizipalität Castiel, Calfreisen, Lüen an Florian Fischer, Präfekt des
Distrikts Plessur

Anzeige des guten Gesundheitszustands des Viehs.
Unterzeichnet: Badrut Fried, Sekretär.

19.09.1801

B II/04.448
1801 September 19., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Schatzungsforderungen: 1. der Munizipalität Trimmis gegenüber
a.Ammann Malär;
2. des Malär gegenüber denjenigen, die durch Friedensrichter
Greuter dazu verurteilt wurden.

19.09.1801

B II/04.449
1801 September 19., Chur

Zollrechnung der Eigentümer des Reichenauer Zolls vom 15. Juni
1801 bis 10. Juli 1801.

Unterzeichnet: Joh. Ba. de Joh. W. Bavier.

19.09.1801
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B II/04.450
1801 September 20., Langwies

Munizipalität Langwies an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Begleitworte zum beigelegten Gesundheitsschein für das seit Februar
1801 seuchenfreie Vieh und dem Verzeichnis der 14 im
Gemeindebezirk Langwies sich befindlichen Brücken.
(3 zusammengeklebte Blätter)

20.09.1801

B II/04.451
1801 September 20., Maladers

Munizipalität Maladers an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Gesundheitsschein für das seuchenfreie Hornvieh.

20.09.1801

B II/04.452
1801 September 20., Chur

Abschrift eines Schreibens (des Präfekturrats) an Graf v. Bissingen

betr. eines gütlichen Ausgleichs hinsichtlich der Holzlieferungen der
Unterengadiner Gemeinden an die k.k. o.ö. Autoritäten. Vorschlag:
Augenschein durch Kommissäre der beiden Parteien in Zernez und
anschliessende Approbation durch den helvetischen Vollziehungsrat.

20.09.1801

B II/04.453
1801 September 21., Chur

Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur, an Munizipalität Tamins

Begleitschreiben zur Zusendung von 10 gedruckten Sanitätspässen,
mit denen allein inländisches Vieh auf den Märkten zugelassen
werden wird. Genaue Anweisung zu deren Handhabung resp.
Verwaltung durch die Munizipalitäten. Hinweis auf die
vorgeschriebene Route zu den Märkten.

21.09.1801
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B II/04.454
1801 September 21., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Begleitworte zur Uebersendung der Abschrift einer Einlage von
a.Landammann Malär.
Aufforderung, diesen zu zitieren, gegebenenfalls zu verwahren.
Unterzeichnet: Planta; Otto.
Beilage: a) Abschrift einer Einlage der alten Obrigkeit und einigen
Einwohnern von  Trimmis und Says vom 19. September 1801 mit
dem Protest gegen eine  Schatzung bei Ammann Christian Malär
zugunsten von Heinrich  Mayer. Hinweis auf das Proclam von
Andermatt bez. Einstellung aller  Entschädigungsklagen.

21.09.1801

B II/04.455
1801 September 21., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der Kosten für Requisitionsfuhren in der Zeit vom 1. Juni bis 5.
September und die entsprechenden Anteile für Langwies, das
äussere Schanfigg sowie den Hof und St.Luzi.

21.09.1801

B II/04.456
1801 September 21., Domat-Ems

Munizipalität Ems an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass das Vieh seit 12 Wochen seuchenfrei ist.
Unterzeichnet: Tomas Fetz, Präsident; Joh. Fetz, Sekretär.

21.09.1801

B II/04.457
1801 September 21., Haldenstein

Munizipalität Haldenstein an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Klagen über zwei Gemeindsangehörige wegen Missachtung
obrigkeitlicher Befehle: über a.Rädermacher Jörion Lütscher und
Joos Lütscher.
Unterzeichnet: Gub. Diet. Salis-Haldenstein, Präsident.

21.09.1801



 Staatsarchiv Graubünden 115Seite:Aktenbestand der Helvetik – Präfekturrat

B II/04.458
1801 September 22., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Bitte um Mitteilung, wie das Honorar für den Platzkommandanten
Conrad auf die Gemeinden des Distrikts Plessur aufgeteilt wurde.
Unterzeichnet: Planta; Otto.

22.09.1801

B II/04.459
1801 September 23., Churwalden

Munizipalität Churwalden an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Churwalden ist seit 25 Wochen seuchenfrei, der Hof Eber in
Araschgen seit 15 Wochen. Meldung als Nachtrag zu jener vom 13.
Juli.

23.09.1801

B II/04.460
1801 September 23., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der Streitigkeiten zwischen Joh. Jenni von Praden und
a.Bürgermeister Troll, zwischen denen auf Vorstösse Wohldenkender
kein Vergleich zustande kam.

23.09.1801

B II/04.461
1801 September (24., Felsberg)

Conrad Greuter an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Klagen über Felsberger, die Unruhe stiften und vor allem Greuter
belästigen und bedrohen.

Beilage: a) Verhöre vom 24. September 1801 mit den Felsbergern
Luzi Felix,  Caspar Bühler, Jakob Kieni und Johann Bühler.

24.09.1801

B II/04.462
1801 September 25. (Chur)

Verhör mit Fluri Voneschen, Geisshirt von Felsberg,

der zusammen mit seinem Kameraden Klas Schneller die Anna
Schneller geschlagen hat.

25.09.1801
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B II/04.463
1801 September 25., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Aufforderung, die Akten zum Prozess gegen (Stephan) Schmid von
Felsberg zur Einsicht einzureichen.
Unterzeichnet: Planta; Otto.

25.09.1801

B II/04.464
1801 September 26., Parpan

Munizipalität Parpan (an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur)

Bescheinigung, dass in Parpan seit Jahr und Monat keine Seuche
mehr aufgetreten sei.
Unterzeichnet: Joh. Alder, Sekretär.

26.09.1801

B II/04.465
1801 September 26., Churwalden

Benedikt Hemmi an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Ersuchen um öffentliche Berichtigung bez. des Gesundheitszustands
des Viehs.

26.09.1801

B II/04.466
1801 September 26., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Besetzung der Stelle eines Suppleanten des Friedensrichters
durch Stadthauptmann Cyprian Fischer (für den abwesenden
Bundslandammann G. Gengel). Cyprian Fischer verweigert die
Annahme des Amts.
Unterzeichnet: Cadenat; Clerig.

Beilage: a) Die diesbezügliche Meldung an Cyprian Fischer vom 25.
September 01  durch das Sekretariat der Munizipalität Chur.

26.09.1801
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B II/04.467
1801 September 26., Felsberg

(Conrad Greuter an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur)

Betr. Zitation des Kläsi (Klas) Schneller von Felsberg, der
aufgefordert werde, inbesondere vom neuerwählten Munizipalisten
Paulus Danuser, nicht in Chur vor der Regierung zu erscheinen.

26.09.1801

B II/04.468
1801 September 27., Praden

Munizipalität Praden an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Bescheinigung, dass der Viehbestand in der Gemeinde gesund sei.
Unterzeichnet: Valentin Jenni.

27.09.1801

B II/04.469
1801 September 28., Arosa

Munizipalität Arosa an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Protest gegen das Düngen auf den Churer Alpen, weil der Gestank
der Tiere, die an der Viehpest gelitten haben, für die Gemeinde
unerträglich sei und die (Aroser) Tiere auf der Emdweide sich (erneut)
anstecken könnten; die Seuche herrsche jetzt noch in zwei Ställen.

28.09.1801

B II/04.470
1801 September 28., Malix

Munizipalität Malix an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige der Alpentladung als Termin für die gesundheitsamtliche
Untersuchung des Viehs, das auf den Markt gebracht wird.

28.09.1801

B II/04.471
1801 September 28., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Zitation des Klas Schneller von Felsberg sowie des
Munizipalisten Danuser und weiterer seiner Ratgeber.
Unterzeichnet: Caderas; Otto.

28.09.1801
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B II/04.472
1801 September 30., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Zitation von Klas Schneller von Felsberg.
Unterzeichnet: Caderas; Otto.

30.09.1801

B II/04.473
1801 September 30., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Untersuchung des Viehs von Malix: da es seuchenfrei ist, kann
der freie Handel gestattet werden.

30.09.1801

B II/04.474
1801 Oktober 3., La Punt

Präfekt des Distrikts Bernina an Präfekturrat

Bitte von Friedensrichter Pietro Olgiati von Poschiavo um
Verhaltensanweisungen betr. der vom Gericht in Sondrio
gewünschten Einvernahmen. Abgabe von Zolleinnahmen durch
Antonio Olgiati, darunter auch Goldmünzen und 12-Kreuzerstücke.
Unterzeichnet: Vizepräfekt Pietro Maurizio.

03.10.1801

B II/04.475
1801 Oktober 4.

(Theodor) Castelberg an M. A. Caderas

Betr. Auskünfte von Dr. Thomas Berther zu dem "oberländischen
Exekutionsvieh von 1799"
(vgl. B II 2.906, 907, 915 und unten Nr. 499 ); betr. Kanone des
französischen Militärs;
betr. Prozess Alig in Truns.

03.10.1801

B II/04.476
1801 Oktober 4., Felsberg

Munizipalität Felsberg / Conrad Greuter an Florian Fischer, Präfekt
des Distrikts Plessur

Mitteilung, dass das Vieh seit 14 Wochen seuchenfrei sei.

04.10.1801
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B II/04.477
1801 Oktober 6.

Betr. Holzkontrakte zwischen den Gemeinden des Unterengadins und
dem k.k. Gubernium in Innsbruck

Kopie des Verzeichnisses derjenigen Schriften und Holzkontrakte, die
G.A. Vieli am 6. Oktober 1801 bei seiner Mission ins Unterengadin
mitgenommen hat. Aufgelistet sind 12 Schriften aus der Zeit vom 15.
Juni 1799 bis 26. September 1801. Ein Vermerk vom 16. August
1805 zum Kontrakt zwischen Innsbruck und Tschlin von Domenico
Janett.

06.10.1801

B II/04.478
1801 Oktober 7., Chur

Schriften zur Streitsache zwischen Podestà Marti Castelli von Sagogn
und Zoller Christoph Risch von Chur wegen eines Hauses vor dem
Obern Tor in Chur, herrührend aus der Erbschaft Bavier. Erwähnt:
Gaudenz Planta; Landrichter Marchion. Total 7 Schriftstücke.

07.10.1801

B II/04.479
1801 Oktober 7., 8., 9., Chur

Verhöre mit Jöri Schneller und Margreth Ardüser, geb. Schneller von
Felsberg

betr. Klas Schneller, des Jöri Sohn, resp. dessen Nichterscheinen vor
dem Präfekten in Chur. Erwähnt: Conrad Greuter, Paulus Danuser.
(3 Doppelblätter)

07.10.1801 - 09.10.1801

B II/04.480
1801 Oktober 9., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Mitteilung, dass das Vieh seit 6 Wochen seuchenfrei sei.

09.10.1801

B II/04.481
1801 Oktober 9., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige, dass der Aufforderung vom 22. August zur Reinigung der
Ställe in der Gemeinde Genüge getan worden sei.

09.10.1801
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B II/04.482
1801 Oktober 12., Zernez

Ausgleich zwischen der kaiserlich-österreichischen und der
bündnerischen Kommission
hinsichtlich der Holzschläge in den Wäldern der Unterengadiner
Gemeinden.
Je besondere Bedingungen für die einzelnen Gemeinden.
Unterzeichnet: Peter Gassler, J.P. Strelka für Oesterreich; G. A. Vieli
für Graubünden.

12.10.1801

B II/04.483
1801 Oktober 15., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Antwort auf das Schreiben vom 9. Oktober 1801 mit dem Zirkular des
Finanzministers der Helvetischen Republik an die
Verwaltungskammern, die Zölle und Weggelder betreffend.
Unterzeichnet: Cadenat; Clerig.

15.10.1801

B II/04.484
1801 Oktober 15., Chur

Verhör mit Anton Battaglia, Schuhmacher, von Malix

betr. seiner Hilfeleistung anlässlich der Feuersbrunst im Welschdörfli
in Chur in der Nacht vom 14./15. Oktober 1801.

15.10.1801

B II/04.485
1801 Oktober 16., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der Feuersbrunst vom 14./15. Oktober 1801. Aussagen des
Türmers Joh. Kuppli, des Turmwächters Heinrich Signer, des
Obertorer Wächters Grillmann. Erwähnt: Peter Denz.

16.10.1801

B II/04.486
1801 Oktober 17., Chur

Domkapitel an Präfekturrat

Betr. Anteil des Hochstifts und des Klosters St.Luzi an die Kosten der
Requisitionsfuhren.
Unterzeichnet: L. A. Scarpatetti, Domdekan.

17.10.1801
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B II/04.487
1801 Oktober 17., Splügen

Kontokorrent von a.Landammann Jakob Mengelt, Zolleinnehmer,
Splügen

17.10.1801

B II/04.488
1801 Oktober 19., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Besetzung der Stelle eines Suppleanten des Friedensrichters.
Unterzeichnet: Cadenat; Clerig.

19.10.1801

B II/04.489
1801 Oktober 21.

Inventar der "Alexander Riedischen Massefakultät"

aufgenommen zu Sarn von der durch das Distriktsgericht
Heinzenberg ernannten Kommission sowie a.Landammann Joh.
Anton Liver und a.Landammann Sebastian Wazzau.
Angaben zu Ausmass, Wert von liegenden Gütern; Vieh; Vermögen,
Schulden (namentlich aufgeführte Gläubiger).

Beilage: a) Georg Camenisch bittet a.Landvogt N.N. im Auftrag von
Alexander  Riedi um die Abschrift seines Vermögens- resp.
Schuldenverzeichnisses.  Datiert: Chur, 4. April 1803.

21.10.1801

B II/04.490
1801 Oktober 21., Chur

Aufruf des Distriktspräfekten Florian Fischer (Präfekt des Distrikts
Plessur)

zur Aufklärung der verübten Diebstähle während der Feuersbrunst
vom 14./15. Oktober 1801 im Welschdörfli. Hinweis auf Klagen über
"Mangel an Polizei".

21.10.1801

B II/04.491
1801 Oktober 22., Langwies

(Munizipalität Langwies) / Daniel Pellizzari an Florian Fischer, Präfekt
des Distrikts Plessur

Bitte um die Visierung von Gesundheitsscheinen / Viehpässen (für
italienische Händler), um sie bei Bedarf zur Verfügung zu haben.

22.10.1801
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B II/04.492
1801 Oktober 25., Chur

C. Killias, Dr. chirurg. (an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur)

Bericht über die Visitation bei Peter Marx von Malix wegen
Verletzungen, die sich dieser bei einem Streit zugezogen hat.

25.10.1801

B II/04.493
1801 Oktober 28., Peist

Munizipalität Peist, St. Peter (mit Pagig und Molinis) an Florian
Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. "Bettler- und Strolchenjagd": Die gemäss Weisung des
Präfekturrats durchgeführte Nachforschung ergab, dass sich in den
Gemeinden keine Bettler und Landstreicher befinden.

28.10.1801

B II/04.494
1801 Oktober 28., Peist

Munizipalität Peist an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Unterhaltszahlungen für das Kind der Emerita Roth (vgl. Nr.
163).

28.10.1801

B II/04.495
1801 Oktober 30.

Kopie der Spesenrechnung im Zusammenhang mit dem Prozess des
Hans Caspar Alig in Trun. (Auf 3. Seite Eintrag für das Jahr 1803)

30.10.1801

B II/04.496
1801 November 2., Trimmis

Munizipalität Trimmis und Says an Florian Fischer, Präfekt des
Distrikts Plessur

Anzeige neuer Erkrankungen unter dem Vieh von Says.
Unterzeichnet: Joh. Gadient, Sekretär.

02.11.1801
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B II/04.497
1801 November 7., Churwalden

Eingabe des Hans Ulrich Brügger an den Ortspräsidenten zu Handen
von Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur
Hans Ulrich Brügger widerlegt die gegen ihn erhobene Anklage des
Peter Marx von Malix und klagt seinerseits diesen und des Benedikt
Schett Knecht Hans an. Darstellung der Streitigkeiten, die vor zwei
Jahren begonnen haben und im September 1801 in Schlägereien
ausarteten. Erwähnt: Friedensrichter Urbanus Raschein, Schreiber
Hans Peter Schett.

07.11.1801

B II/04.498
1801 November 7., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Mitteilung, dass Barbara Müller das Distriktsurteil weiter an das zur
Einsetzung gelangende Kantonsgericht ziehen werde und die
Schatzung gegen sie zu unterlassen sei.

07.11.1801
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B II/04.499
1801 November 7., Chur

Abschrift des Beschlusses des Präfekturrats im Zusammenhang mit
der Entschädigung jener Personen, die im Mai 1799 "oberländisches
Vieh" gekauft haben, das die Provisorische Landesregierung (PLR)
von General Ménard erhalten hat, und die darauf von der
Interinalregierung (IR) gezwungen wurden, es in natura
zurückzugeben oder dafür zu bezahlen. Das von einer eingesetzten
Kommission eingereichte Gutachten vom 5. November 1801 fehlt
hier.
Vgl. dazu B II 2.906, 907, 915 und oben Nr. 475.
Beilagen: Verschiedene "Belege" für Kauf und/oder
Schadenanspruch: u.a.
 25. Juni 1799: Dr. Thomas Berther an Christian Nigg, Ochsenwirt in
Malans, betr. Proklam der Interinalregierung vom 25. Mai 1799 bez.
Rückerstattung des  geraubten Viehs aus dem Oberland.
 20. Mai 1800: Jakob Bavier und Ambrosius Planta bestätigen, vom
Minister der  inneren Angelegenheiten der Helvetischen Republik 8
Louis d'or erhalten zu ha- ben von dem Geld, das die ehemalige prov.
Regierung im Herbst 1799 zugestellt  habe. Der Betrag soll an
Urbanus Camenisch gehen, der der frz. Armee Fleisch  geliefert hat.
(Camenisch figuriert unter den Viehbezügern.)
 5. Juli 1801: Liste der bisher eingereichten Rückforderungen im
Doppel.
 27. September 1801: Johannes Hitz, Klosters, an Caderas betr. Kauf
und Rücker- stattung des oberländischen Exekutionsviehs von 1799.

 2. Dezember 1801: Kopie des Protokollauszugs vom 1. Dezember
1801 des Präfek- turrats bez. der Abfindung des Andreas Bärtsch. 2
Einlagen des Andreas Bärtsch  o.D..
 Dazu 14 weitere in diesen Zusammenhang gehörende Aktenstücke.

07.11.1801

B II/04.500
1801 November 11., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige von der Neubesetzung der Ministerposten in der
Helvetischen Republik:
Minister des Innern: Kasthofer anstelle von Rengger; Minister der
Justiz und Polizei: Stuber und Gruber anstelle von Mayer; Minister
der Wissenschaften: Wild, Oberschreiber des Gesetzgebenden Rats,
anstelle von Mohr.
Unterzeichnet: Caderas; Otto.

11.11.1801
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B II/04.501
1801 November 12., Tamins

Jakob Parli an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Unklarheiten im Zusammenhang mit Schatzungen: 1.
Schatzungsforderung der Frau Cahenzli gegenüber Paulus Schmidt.
2. Forderung an Peter Koch von Ammann Lendi, Julia Etter und
Wachm. Hans Jörimann.

12.11.1801

B II/04.502
1801 November 13. (möglicherweise nach altem Kalender), St.Peter

Josias Schatz an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Zahlungsforderung an Nut Fifel.
Betr. Forderung von Podestà Pellizzari an Pagig und Molinis; vgl. Nr.
516.
Betr. Forderung gegenüber Major Planta.
Betr. Tod und Erbschaft des Patt Badrutt aus St.Peter entsprechend
Meldung des kurfürstlichen Vogteiamts von Höchst Mainz.

13.11.1801

B II/04.503
1801 November 15., Castiel

Munizipalität Castiel an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. der Massnahmen wegen verdächtigem Vieh aus Arosa.
Unterzeichnet: Badrut Fried.

15.11.1801

B II/04.504
1801 November 17., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige von der aufgehobenen Grenzwacht gegen Zizers, da dieses
seit 6 Wochen seuchenfrei ist.
Unterzeichnet: Mayer.

17.11.1801
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B II/04.505
1801 November 17., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige der Erkrankung und Schlachtung einer Kuh und
diesbezüglich getroffener Massnahmen.
Unterzeichnet: Cadenat; Clerig.

17.11.1801

B II/04.506
1801 November 20., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Verdankung der Mitteilungen vom 17. und 19. November 1801 betr.
Stellenbesetzung durch die Vollziehende Gewalt der Helvetischen
Republik. Mit Genugtuung wird die Wahl von Georg Gengel zum
Regierungsstatthalter des Cantons Rhätien vermerkt.

20.11.1801

B II/04.507
1801 November 22., Castiel

Munizipalität Castiel an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. des seuchenverdächtigen Viehs aus Arosa.
Unterzeichnet: Badrut Fried, Sekretär.

22.11.1801

B II/04.508
1801 November 23., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Gesetz und Formalitäten bei Eheverkündigungen, im bes. zur
Anfrage von Hauptmann Georg Bavier.
Unterzeichnet: Cadenat; Clerig.

23.11.1801

B II/04.509
1801 November 23., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Gesundheitszustand des Viehs im Stalle des a.Ratsherrn Bauer.

Unterzeichnet: Cadenat; Clerig.

23.11.1801
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B II/04.510
1801 November 24., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Gesundheitszustand des Viehs.
Unterzeichnet: Cadenat; Clerig.

24.11.1801

B II/04.511
1801 November 27., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Gesundheitszustand des Viehs.
Unterzeichnet: Cadenat; Clerig.

27.11.1801

B II/04.512
1801 November 27., Tamins

Munizipalität Tamins an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Termin der Schatzung des Ammanns Peter Koch, Tamins.
Betr. Schatzung von Rhäzünser Bürgern.
Unterzeichnet: Jakob Parli, Präsident.

27.11.1801

B II/04.513
1801 November 29., Lüen (Jahreszahl laut Rückseite)

G. Malacrida an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Schreiben an Peter und Jan Patt, Aussage des Luzi Schmid im
Zusammenhang mit krankem Vieh aus Arosa.
Betr. Fuhrdiensten des Christian Buob von Lüen.

29.11.1801
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B II/04.514
1801 November 30., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Begleitworte zur Einlage von a.Oberzunftmeister P. Risch namens
der Barbara Müller, geb. Ambass, mit der Meldung des Aufschubs
einer Schatzung.
Unterzeichnet: Cadenat; Cleric.
Beilage: a) Kopie der Einlage von Paulus Risch älter vom 30.
November 1801 na- mens der Barbara Müller, geb. Ambass, an die
Munizipalität Chur: Be- gehren, das Distriktsgerichtsurteil im
Zusammenhang mit dem  Rückschlag beim Kauf eines Guts durch
Elisabeth Philipp, geb. Walk- meister von Maladers, vor das
Kantonsgericht resp. das Kassations- gericht in Bern zu ziehen.

30.11.1801

B II/04.515
1801 Dezember 3., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige des gegenwärtigen Zustands des Hornviehs.
Beilage: a) "Erfindungsbericht", d.h. Untersuchungsbericht für vier
gefallene Stück Rindvieh.

01.12.1801

B II/04.516
1801 Dezember 4., Chur

Christian Pellizzari an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Forderungen an Pagig und Molinis. Vgl. Nr. 502.

04.12.1801

B II/04.517
1801 Dezember 4., Felsberg

Munizipalität Felsberg an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Betr. Durchgangssperre wegen Viehseuche in Chur.
Unterzeichnet: Jacob Bühler.

04.12.1801
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B II/04.518
1801 Dezember 5., Samedan

Gaudenz Planta (an Präfekturrat)

"Auskunft über die mir zugestellten Rechnungsauszüge der Pariser
Deputation" ( 1. Rückreise Januar 1798), mit Hinweisen auf seine
Ausgaben auch bei der 2. Rückreise von Paris sowie bei seinen
Missionen 1797 und 1795.

05.12.1801

B II/04.519
1801 Dezember 6., Breil/Brigels

Gemeinde Brigels an den Kantonsstatthalter

Wunsch nach Wiedereinführung der alten Verfassung, Absendung
von Graf Johann von Salis nach Amiens, um bei den auswärtigen
Mächten offiziell über den "Zustand" Bündens informiert zu werden,
und Bitte, diese Einlage im Hinblick auf ein Mehren bekannt zu
machen.
2 Exemplare (Abschriften).

06.12.1801

B II/04.520
1801 Dezember 7., Churwalden

Munizipalität Churwalden an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Mitteilung der Namen der im Juli 1801 von der Gemeinde gewählten
Munizipalbeamten und Suppleanten.

07.12.1801

B II/04.521
1801 Dezember 7., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige des Gesundheitszustands des Viehs.
Unterzeichnet: Cadenat; Christ.

07.12.1801

B II/04.522
1801 Dezember 8., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Aufforderung, die Rechnung auf Ende Jahr abzuschliessen und dem
Präfekturrat einzuhändigen.
Unterzeichnet: J. Ulrich Sprecher, Präsident, J. B. Tscharner,
Sekretär.

08.12.1801
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B II/04.523
1801 Dezember 9., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Bitte um Bericht über den Gesundheitszustand des Viehs im
gesamten Distrikt.
Unterzeichnet: J. Ulrich Sprecher, Präsident, J. B. Tscharner,
Sekretär.

09.12.1801

B II/04.524
1801 Dezember 9., Malix

Munizipalität Malix an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Um die verhängte Viehsperre gegen Chur wirksam zu machen, sollte
den Metzgern, die von Chur nach Malix kommen, untersagt werden,
ihre Hunde mitzuführen.
Unterzeichnet: Benedikt Raschein, Sekretär.

09.12.1801

B II/04.525
1801 Dezember 9., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Margareth Luzi, die Einwände im Zusammenhang mit
Forderungen des Geistlichen Mareischin (Mareischen) resp. ihrer
Schwester macht, und wofür die Munizipalität nicht zuständig ist.
Unterzeichnet: J. Gadient, Sekretär.

09.12.1801

B II/04.526
1801 Dezember 10., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Erben der Jgfr. Dorothea Winkler. Erwähnt:  Martin Lorez in
Niesky; Frau des Heinrich Schifferli.
Unterzeichnet: J. U. Sprecher; Joos.

10.12.1801

B II/04.527
1801 Dezember 11., Domat-Ems

Munizipalität Ems an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Namen der Munizipalisten und Suppleanten.

11.12.1801
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B II/04.528
1801 Dezember 12. (alter Kalender: 29. November), Castiel

Munizipalität Castiel  (an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur)

Antwort auf Fragen, die Peter Patt und Jan Patt betreffen.
Betr. Viehseuche. Unterzeichnet: Luzi Schmid.

12.12.1801

B II/04.529
1801 Dezember 12., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige von gefallenem oder geschlachtetem Vieh und der
nachträglichen Untersuchung.

12.12.1801

B II/04.530
1801 Dezember 14., Chur

Präfekturrat als Verwaltungsbehörde vom Kanton Rhätien an Florian
Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Viehseuche: Vorhaltungen gegenüber der Gemeinde Chur, wo
die Viehseuche wegen mangelnder Sorgfalt im Januar, im Juni und
im Dezember ausgebrochen sei und andere Gemeinden geschädigt
habe. Verhaltensvorschriften zu Handen der Munizipalität Chur.
Unterzeichnet: J. Ulrich Sprecher, Präsident; J. B. Tscharner,
Sekretär.

14.12.1801

B II/04.531
1801 Dezember 16., Bern

Finanzdepartement an den Regierungsstatthalter des Cantons
Rhätien

Beruhigende Worte zu dem im Brief Gengels vom 8. Dezember 1801
geäusserten Befürchtungen der Engadiner in bezug auf das
Salzwesen und den Handel mit Tirol.
Zusicherung der Unterstützung von Joh. Bapt. Bavier, dem die
Besorgung des Salzwesens übertragen ist.
Unterzeichnet: Stettler, für Salzregie; Jenner für Finanzdepartement.
(Kopie)

16.12.1801
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B II/04.532
1801 Dezember 16., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Intimation von Leonhard Hartmann wegen einer eingetauschten
Kuh von Gebhard
Zuderkirch.
Unterzeichnet: Joh. Gadient, Sekretär.

16.12.1801

B II/04.533
1801 Dezember 16., Trimmis

Munizipalität Trimmis an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Anzeige des Gesundheitszustands des Viehs in Says.

16.12.1801

B II/04.534
1801 Dezember 17., Bern

Liquidationsbüro der Helvetischen Republik an die
Verwaltungskammer des Cantons Rhätien

Betr. Rückstände in der Entschädigung für die Lieferungen an die
französischen Truppen im Jahr 1799.
Unterzeichnet: Zimmerlin.

17.12.1801

B II/04.535
1801 Dezember 19., Samedan

Gaudenz Planta an den Präfekturrat / die Verwaltungsräte

Betr. der Missbräuche in der Zollverwaltung in Brusio und Vorschläge
zu ihrer Unterbindung.
Kopie unterzeichnet: J. B. Tscharner, Chef de bureau der
Verwaltungskammer.

19.12.1801

B II/04.536
1801 Dezember 18., (Chur)

Liste von jüdischen Händlern aus Hohenems, die vor der
Handlungskommission erschienen sind.

Angabe zu Art des Handels und allfälligen Patenten.
Unterzeichnet: Isler, Sekretär. (Kopie)

18.12.1801
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B II/04.537
1801 Dezember 19., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Aufforderung, im Kloster St.Luzi ein Inventar des Aktiv- und
Passiv-Vermögens aufzunehmen, so wie es das beigelegte
(helvetische) Muster aus Bern vorsieht. Hinweis auf beruhi-
gende Versicherungen für die Klosterleute.
Unterzeichnet: J. U. Sprecher; Otto.
Beilage:  a) 2 Bogen des Musterinventars.

19.12.1801

B II/04.538
1801 Dezember 20., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Bestätigung der zwei Schreiben vom 16. und 17. Dezember 1801.
Unterzeichnet: J. U. Sprecher; Otto.

20.12.1801

B II/04.539
1801 Dezember 21., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Zurückweisung der Vorwürfe des Präfekturrats, dass in Chur
frevelhaft gegen die Sanitätsgesetze verstossen werde. Anzeige des
gegenwärtigen Gesundheitszustands des Viehbestands.
Unterzeichnet: J. L. Cadenat, Präsident.

21.12.1801

B II/04.540
1801 Dezember 21., Haldenstein

Munizipalität Haldenstein an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Bitte um Aufschub der Schatzung bei Lorenz Schwarz, der selber
Forderungen gegenüber a.Rädermacher Jörion Lütscher und
Landammann Rudolf Roffler zu machen hat.

21.12.1801

B II/04.541
1801 Dezember 22., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Auskünfte und Proteste zur Angabe von Zöllen, wie sie vom
helvetischen Finanzministerium verlangt werden.
Unterzeichnet: Cadenat; Christ.

22.12.1801
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B II/04.542
1801 Dezember 23., Chur

Präfekturrat als Verwaltungsbehörde vom Kanton Rhätien an Florian
Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Auftrag, durch die Munizipalität Chur dafür zu sorgen, dass die
Metzger von Chur, die in Malix Vieh kaufen, ihre Hunde nicht
mitnehmen und alle Sanitätsvorschriften genau beachten.
Unterzeichnet: M. A. Caderas; J. B. Tscharner.

23.12.1801

B II/04.543
1801 Dezember 23., Chur

Präfekturrat als Verwaltungsbehörde vom Kanton Rhätien an Florian
Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Einladung, die Gemeinden im Distrikt zur Ablieferung allfälliger
Belege für Lieferungen an die französischen Truppen aufzufordern.
Der helvetische "Commissaire ordonnateur" wird sich für die
Bezahlung durch die französischen Behörden einsetzen.
Unterzeichnet: J. U. Sprecher; J. B. Tscharner.

23.12.1801

B II/04.544
1801 Dezember 23., Chur

Präfekturrat als Verwaltungsbehörde vom Kanton Rhätien an Florian
Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Verantwortung der Munizipalität Castiel im Zusammenhang mit
Uebertretungen der Sanitätsverordnung durch Partikulare.
Unterzeichnet: J. U. Sprecher; J.B. Tscharner.

23.12.1801

B II/04.545
1801 Dezember 23., Chur

M. A. Caderas an Ercole Ferrari, Ex Präfekt

Antwort auf zwei Briefe: betr. Aufenthalt des Sohnes von Caderas in
Chiavenna und Situa-
tion in der Helvetischen  Republik unter der gegenwärtigen
Regierung.
Betr. Amtsrechnung Ferraris.

23.12.1801
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B II/04.546
1801 Dezember 24., Chur

Präfekturrat als Verwaltungsbehörde vom Kanton Rhätien an Florian
Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Betr. Missachtung der Anordnungen des Präfekten durch einige
Munizipalitäten und diesbezügliche Verweisung an den
Regierungsstatthalter.

24.12.1801

B II/04.547
1801 Dezember 27., Malans

Ambrosi Boner, Präfekt des Distrikts Untere Landquart, an
Präfekturrat

Begleitworte zur Sendung von 63 Bons, die Jenins von den
fränkischen Truppen erhalten hat.
Rechnung vom Mastrilserberg für die Lieferung von Brot, Wein und
Vieh, wofür es keine Bons erhalten hat. Hinweis auf Bons, die im
Januar und Februar 1801 eingesandt wurden, mit besonderer
Erwähnung von Malans und Schiers.

27.12.1801

B II/04.548
1801 Dezember 28., Malans

Ambrosi Boner, Präfekt des Distrikts Untere Landquart, an
Präfekturrat

Einsendung von 12 Bons der Gemeinde Fanas für Lieferungen von
Heu, Schlachtvieh und Pferden an die französischen Truppen.

28.12.1801

B II/04.549
1801 Dezember 28., Maladers

Munizipalität Maladers an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts
Plessur

Begleitschreiben zur Bitte von a.Landvogt Peter Beder (Bäder) und
a.Landammann Sebastian Melch, dass ihren Kindern,
a.Landammann Simeon Bäder und dessen Frau, geb. Melch, ein
Vogt bestimmt werde wegen (Misswirtschaft). 2 Aktenstücke.
Unterzeichnet: Peter Sprecher, Vizepräsident.

28.12.1801
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B II/04.550
1801 Dezember 28., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Erklärende Worte zum Schreiben vom 22. Dezember 1801 im
Zusammenhang mit der Angabe von Zöllen für den helvetischen
Finanzminister (Joh. Heinr. Rothpletz).
Betr. der Vorhaltungen gegenüber den Metzgern in Chur.
Unterzeichnet: J. L. Cadenat.

28.12.1801

B II/04.551
1801 Dezember 29., Zug

Verwaltungskammer von Waldstätten an Verwaltungskammer in
Graubünden

Bitte um Mitteilung der Vorschläge zur bessern Organisation der
öffentlichen Warenniederlagen, der Güteraufsicht und Spedition, wie
sie die örtliche Kaufmannschaften auf Instruktion des
Finanzdepartements vom 24. Dezember 1801 hin ausgearbeitet
haben.
Unterzeichnet: Hirzel und Volland, Sekretär.

29.12.1801

B II/04.552
1801 Dezember 29., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Begleitschreiben zum Bericht über "Streifereien", mit dem Hinweis auf
Beförderung an
zuständige Behörde. Anzeige zum Befinden eines Ochsen.
Unterzeichnet: Cadenat; Christ.

29.12.1801

B II/04.553
1801 Dezember 29., Chur

Mattheus de J. Ulrich Bauer an Präfekturrat

Auskünfte zur Rechnung des a.Landammann Joh. Ulrich Engler,
Unteraufseher der Strassen, von September 1797 - (Nov.?) 1798.
Bitte um Barentschädigung für Unterhaltsspesen als Wirt zweier
Geiseln. (Vgl. B II 2.381)

29.12.1801
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B II/04.554
1801 Dezember 29. / 30., Chur

Befragung von Joh. Chr. Najer aus dem Montafun, im Wirtshaus des
Peter Hemmi beim Pfisterbrunnen, auf Befehl von Florian Fischer,
Präfekt des Distrikts Plessur

betr. der Vorfälle im Reidten Häusli vom 28. Dezember 1801.
Erwähnt: Wachtmeister
Banzer und Schreiner Christian Killias.
Beilagen: a) Attest von Christian Schurr (Tschurr), Chirurgus, z.Hd.
von Florian  Fischer für Joh. Chr. Najer von Tschagguns im Montafun
vom  29.12.01.
 b) Befragung von Stefan Giger von Haldenstein, dermaligem Wirt im
sog.  Reidten Häuslein, am 30.12.01 betr. des Vorfalls mit Joh. Chr.
Najer.

29.12.1801 - 30.12.1801

B II/04.555
1801 Dezember 30., Marschlins

Carl Ulysses Salis an Präfekturrat

Begleitschreiben zur Einsendung einer Abrechnung von Guthaben
Gemeiner Bünde bei Ulysses Salis-Marschlins sel. resp. Belastung
für Wein, der von der Provisorischen Landesregierung aus dem Keller
in Marschlins bezogen wurde.
Beilagen:  a) Die erwähnte Abrechnung.
 b) Auf Salis-Marschlins resp. dessen Wein bezogene Auszüge aus
Proto- kollen der Regierungen von 1794 und 1799.

30.12.1801

B II/04.556
1801 Dezember 30., Chur

Munizipalität Chur an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Begleitschreiben zur Uebersendung von 14 Paketen von Bons, die
der Stadt Chur für Lieferungen an die französischen Truppen
ausgehändigt wurden. Hinweis auf die besonderen Lieferungen von
Kutschen, Pferden usw.
Unterzeichnet: Cadenat; Christ.

30.12.1801

B II/04.557
1801 Dezember 30., Lenz

Anton Melchior, Präfekt des Distrikts Albula, an Präfekturrat

Begleitschreiben zur Uebersendung von Bons (für Lieferungen an die
französischen Truppen).
Betr. Einzug der Zollbeträge laut Auftrag des Regierungsstatthalters.

30.12.1801
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B II/04.558
1801 Dezember 31., Chur

Präfekturrat an Florian Fischer, Präfekt des Distrikts Plessur

Begleitschreiben zur Uebersendung einer Proklamation, die
Liquidation und Berichtigung der Finanzen des Cantons Rhätien
betreffend.
Unterzeichnet: M. A. Caderas, Vizepräsident; Otto, Sekretär.

31.12.1801

B II/04.559
1801 Dezember 28., / 1802 Februar 25., Lenz

Anton Melchior, Präfekt des Distrikts Albula

Amtsrechnung / Journal
für die Zeit von Ende April 1801 bis Ende Dezember 1801
mit einem Nachtrag bis zum 18. Februar 1802.
2 geheftete Aktenstücke. (Vgl. Nr. 197.)

28.12.1801 - 25.02.1802

B II/04.560
o. D., möglich: Herbst 1800, Zeit des Präfekturrats; falsch ist 1799

Namensverzeichnis der Beamteten des Distrikts der Plessur

1. Namen der Mitglieder des Distriktsgerichts und deren
Zuständigkeitsgebiet als Friedensrichter
2. Die obigen als Friedensrichter und ihre Suppleanten
3. Die übrigen (?) Gemeinden mit ihren Friedensrichtern und
Suppleanten.

ca. 01.08.1801 - ca. 01.11.1801

B II/04.561
o.D., o. O. (Brusio)

Pietro Monigatti

Bedingungen, unter denen er bereit ist, den Zolleinzug weiter zu
besorgen.

ca. 01.01.1801 - ca. 31.12.1802

B II/04.562
o.D. , möglich 1800, Zeit des Präfekturrats

Verzeichnis der Geldbeträge,

die Präfekt Ercole Ferrari von den Gemeinden des Misox und des
Calancatals anstelle von Heulieferungen in den "Zentralpark"
(Fuhrpark) von Chur erhalten hat.

ca. 01.01.1801 - ca. 31.12.1801
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B II/04.563
1801, Vicosoprano

Lucio Bazzigher an Gaudenz Planta

Betr. Ueberführung des in Lecco gebackenen Brotes für die
Divisionen Baraguay d'Hilliers und Morlot ins Engadin. Verschiebung
seines Besuchs bei Gaudenz Planta.

01.01.1801 - 31.12.1801

B II/04.564
1801, Silvaplana

Lucio Bazzigher an Gaudenz Planta

Betr. Transport von Lebensmitteln für die Division Baraguay d'Hilliers
von Chiavenna nach Zernez.

01.01.1801 - 31.12.1801

B II/04.565
1801, Mesocco

Domenico Nicola an Ercole Ferrari, Präfekt des Distrikts Moesa

Betr. Heulieferung von Lostallo und Soazza.

01.01.1801 - 31.12.1801

B II/04.566
1801 Juni (t.a.q.)

(Protokoll?)Auszüge betr. Zahlungen von / an Landeskasse seit 1797
(1794) bis 1801.

Erwähnt: a. Landammann Chr. Hartmann Marin;  Josef Engler; Graf
Anton Salis-Zizers; a.Präsident Liver.

01.01.1801 - 31.05.1801

B II/04.567
o.D. (möglich September 1801)

Vorschlag der Spesenentschädigung

für die Kantonsdeputierten zur helvetischen Tagsatzung in Bern (7.
September 1801).

ca. 01.09.1801 - ca. 30.09.1801

B II/04 568
Verschiedene Rechnungen (und dazugehörende Korrespondenz) aus
der Zeit des Präfekturrats (+vereinzelt aus dem Jahr 1799)
(ganze Schachtel, Akten nicht einzeln erfasst)

ca. 01.01.1799 - ca. 31.12.1803
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